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Auf Sr Kom c jr 
en er arg N: 


Brestautse 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande Bere 


Frag⸗ und * 


Bekanntmachung 0 2 
betreffend die Verdingung der Garniſon B' duͤrſniſſe in Neiſſe und Coſel 1 das 
Jahr 1822. 


a Die Bedürfniffe für die Garniſou⸗ Anſtalten zu Nate und Coſel, an icht, 
Del und kagerſtretz auf das Joh 1822. ſollen modo lleltatlonis in Entrepriſe ger 
geben werden, Der Licktattonstermin IR auf den ten Auguſt d. J. anberaumt, 
und haben cautlons fähige Liettanten ſich blerzu in Oppeln einzufinden, und Mor 
gens 9 Uhr anf dem Regierungs Ges äude etſter Abtheilung ſich zu melden. 

Oppeln den §ten July 1821 g.) 
Königl. Preuß. Regierung. = Abthellung. 
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3 Zu verkaufen. . 

Breslau den 2zſten October 1820. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag mehrerer Real⸗Creditoren die Subhaſtation des in der 
Grafſchaft Glatz und deſſen Glatzer Creiſe gelegenen Freyrichtergutes Paſſendorf, 
nebſt den Zubeboͤrungen, Nauſerey und Brunnkreß, nebſt allen Nealltäten, Ge⸗ 
rechtigkeiten und Nutzungen, welches den Sten May d. J. nach dem bey dem 
hieſigen König. Ober» Landesgericht aushaͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu 
jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, gerichtlich auf 5691 Rthlr. 8 gr. d'. 
zu 5 pro Cent adgeſchätzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſſtz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeitraum von 9 Monaten vom 23ſten November c. an gerechnet, inen biezude 
angeſetzten Terminen, nämlich: den 23. Februar 1821. Vormittags um 10 Uhr 
und den zoſten May 1821. Vormittags um 10 Uhr, beſonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den 27ſten Auguſt 1821. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgertchtsrath Herrn Koͤltſch im Partheien⸗ 
Zimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichtshanſes, in Perſon eder darch gehoͤrig 
iu ormirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien (wozu ihnen für den 
Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗Ceimmiſſionsrath Muͤnzer und die 
Juſtiz Commiſſarien Koblig und Klette vorgeſchlagen werden, an deren einen 

e ſich wenden konnen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mod a⸗ 
täten der Subhaſtotion daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebolhe zu Protocell zu 
geben und za gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den 
Meiſt⸗ nnd Beſibtethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen 
Termine etwa eingebenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden 
und full nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letztere ohne Production der Inſtrumenke. verfügt werden. 

Koͤntgl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schlesien. 
„) Breslau den a0 ſten Jun 1821. Von dem Koͤnigl. Hofrichterawte 
zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß da in dem am 9 May d. J. 
angeſtandenen Termine zum notwendigen Verkauf der vor St. Mauritz ub 

No. 58. gelegenen, dem Cattunfabrtkanten Samuf! Gottfried Jaͤckel gehörigen. 
Erbſtelle, woden die gerichtliche Taxe auf 17126 Rıpit. ausgefallen iſt, ſch 

kein annehmlicher Kaͤufer gefunden hat, nunmehro, ein neuer Licttattens⸗Ter⸗ 
min auf den-ıften October d. J. angeſetzt worden it Es werden daher alle 
beſitz⸗ und zablungfähige Kauffuſtige hierdurch anfgetordert, in dieſem Tırmine 
vor dem Commiſſatio, Herrn Rath Schnorteil, Vormittags um 10 Uhr in 
hieſiger Gerichtsſſelle in erſchelnen, Ihre Gebothe abzugeben und bier nächſt den 
Zulchlag bieſes Grundhacks an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden zu gewaͤrtigen. 
2) Rattder den Eten Junp 1821. Da die (m Fuͤrſter taus Oppeln und 
deſſen kudlinitzer Creiſe delegenen Ritrerguter Ruſchtnowig und Dronowitz nebſt 
Zubehoͤr in dem am 13ten April 1821. angeſtandenen Licitationd Termine für das 
von 112700 Nthlr. Cour. aus verſchiedenen Gründen nicht haben zugeſchlagen wer⸗ 
den konnen, fo if zur Fortſetzung der Subhaſtation ein neuer, jedoch peremtorl⸗ 
ſcher Termin auf ben zıften October 18321. Vormittags um 10 Uhr auf dem bist, 

i gen 
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gen Röntgf. Dhers Pandeögericht vor ernann en Deputirten, Herrn Ober: Landeds 
gerichtscarh Scheller, anzeigt worden, ſolches, und daß gedachte Guͤter nach der da⸗ 
von durch die oberſchleſiſche kandſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der bie: 
ſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen, werben kann, auf 151395 RD. 
28 fgr. 4 d., der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewuͤrdiget worden, wird den 
befigfähigen Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß in 
dem anftebenden peremtorlſchen Lieitations-Termine das Grundſtuck dem Meiſt⸗ 
biethenden, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme nethwendig machen 
follten,. unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe 
nicht weiter geachtet werden ſolle. Zugleich werden die beyden ihrem Aufenthalte 
nach unbekannten Real⸗Glaͤubiger, nebmilch: a. der Rlttmeiſter v. Dresky wegen 
der für ihn im Hyothekenbuche von Ruſchinowitz und Droinowig ſub Rubr. un 
No. 31:, 34. und 36. eingeiragenen Capitalien von 4000 Rthle., 700 Rthlr. und 
1600 Rihſr.; b. der Kammerherr v. Fink wegen der für ihn Rubr. III. No. 35. 
pdaftenden 560 Rt lr., unter der Verwarnung vorgeladen, daß im Falle des Aus⸗ 
bleibens dem Meiſtdiethenden nicht nur der Zuschlag erthellt, ſondern auch nach 
gerichtlicher Eriegung des Kaufſchilllugs die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetrage⸗ 
nen, wie auch der leer ausgebenden Forderungen und zwar der letzteren, ohne da 
es der Production der Inſtrument bedarf, verfügt werden fol, 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oder⸗Schleſien. 
Ha Mauteuffel. 
Ratibor den 26. Februar 1821. Da bei dem hieſig Kö gl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der verw. Joſepha v. Schweiniceir, geb. o Raſchütz 
das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Neuſtaͤdter Creiſe belegene Allodial⸗Ritter⸗ 
guy Roswadze nebjt Zubehör an den Meiſtbiethenden öffentlich Schulden halber 
ve kauft werden ſoll, und die Biethungs⸗Termine auf den 18. July d. J. den 
24. October d. J. und beſonders den 30, Januar 1822 jedesmal Vormittags un 
10 Uhr auf dem hieſig Ken gl. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Comnmſſario 
Herin Oder⸗Landesgerich erach v. Schalſcha angeſetzt worden; fo wird foiches, und 
daß gedachtes Gulh Roswadze nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft 
aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober Landesgerlchts-Regiſtratur ein⸗ 
gesehen werden kann, und Behuf des Credits auf 42,431 Rihl. 5 ſgr. 34 d'r. 
ad eſfectum ſubhaſtariouis aber auf 51,387 Rthl. 3 ſgr. 73 d'r. zu 5 prCt. gerech⸗ 
net, gewürdiget worden, und daß der künftige Kaufer dieſes Guthes vor den au 
demſelben haftenden Pfandbriefen eine Summe von 2920 Rep, ſofort abloͤſen 
muß, deu beſitzfahigen Kaufluſtigen befannt gemacht, mlt der Nachricht, daß im 
letztern Bietbungstermine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtuͤck dem Meiſtble⸗ 
thenden unfehlbar zugeſchlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſolle; infoferne nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus 
nahme zulaſſen. 8 
b Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 8 
Glogau den often October 1820. Von dem Königl Oder⸗Landes⸗ 
Gericht von Nieder⸗Schleſten und der Lauſſtz zu Glogau wird das im Koͤnſgl. 
Preuß. Antheil der Oder⸗Lauſiz und deſſen Rothendurgſchen Ereiſe gelegene, 
zur Concursmaſſe der derſtorbenen Caroline Albertine verwik, von Schönen ged. 
v. Boms dorf gehörige, nach den Prinziplen der Ober „Lauſtbſchen e 
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Grund «Tage vom 24flen July 1724. laut des Detaxations⸗Inſtruments vom 
Iſten November 1819. auf 12938 Rthlr., nach dem Nutzungs⸗Anſchlag aber 
auf 14643 Rthl. 1 gr. 85 d'. gewürdigte Erb» und Allodialgut Steinoͤlſa, auf 
den Antrag des Concurs Curakors fubhafta geſtellt. Zugleich werden alle dies 
jenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zu bezahlen vermögend find, 
biermit aufgefordert, ſich in den auf den 26ſten Februar 1821. Vormittags um 
11 Uhr, 28. May Vormittags um 11 Uhr und den 31. Auguſt Vormittags um 
11 Uhr angeſetzten Btethungs Terminen, von denen der oritfe und letzte pe⸗ 
remtoriſch iſt, zur gedachten Stunde vor dem zum Deputato beſtellten Herrn 
Oder⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Clavin auf dem biefigen Schloß, entweder in 
Perſon, oder durch gehörig legittmirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebo⸗ 
the abzugeben und ſodann die Adjadicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
zu gewärtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Termige 
angebracht werden, in der Regel nicht weiter geachtet wird. Die Taxe und dle 
Beläge, worauf ſich lolche gruͤndet, koͤnnen in den gewöhnlichen Arbeits ſtunden 
in der Prozeß⸗Regiſtratur des unterzeichneten Ober⸗ Landesgerichts eingeſehen 
werden. Königl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Nieder⸗Schleſten 
N a und der Lauſitz. 2 f 
e Parchwitz den ıgtem Ju'y 1821. Das bhieſige Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht ſubhaſtirt ad inftantiam Creditorum das in hieſiger Amisvorſtadt 
belegene, in Cridam verfallene Sommerſche Hüfnergut, taxirt auf 12520 Rthl. 
und ladet beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige zu denen nach dem Verlangen 
der Erebiteren anbersumten Bietbungs⸗Termine den 18. Auguſt, 15. Sep⸗ 
tember und endlich ins deſondere den 13ten October c. a. als dem peremtoriſch 
anlehenden Verkaufs⸗Termin ein, ſich Vormittags um 10 Uhr in bisſiger Ge⸗ 
richtscanzley entweder perfönlich oder durch hinlaͤnglich legitimirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte zur Biethung einzufinden und zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ und 
Beſtbiethenden gedachtes Gut nach erfeigter Einwilligung der Sommerſchen 
Gläubiger zugeſchlagen und auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den wird. Die gerichtliche Taxe von dleſem Gute kann übrigens zu jeder 
ſchicklichen Zelt in hieſiger Ger ichtskanzley nachgeſehen, auch das Gut ſeldſt 
dis dahin zu allen Zelten in Augenſchein genommen werden. 
Bauerwitz den 8ten Juny 1821. Im Wege der Execution wird das 
dem Bürger Franz Frenzel zugehorige in Bauerwitz auf der Zilkowitzer Straße 
belegene im Hopothekenbuche unter der Nummer. 115. eingetragene roboth⸗ 
ſaue Haus, nebſt einem dazu gehörigen Garten zu 14 Brestauer Metzen Aus⸗ 
ſaat, zuſammen auf 163 Rihlr. ı6 gr. Cour, geſchaͤtzt, zum Öffentlichen Ver⸗ 


kaufe an den Meifidiesbenden ausgekothen und werden deshalb zahlungs ab ige 


Kaufluſtige hierdurch zur Abgabe der Gebothe auf den ıotem September diefes 
Jahres fruͤh um 10 Uhr auf das hieſige Gerihtögimmer eingeladen, mit dem 
Eröffnen daß dem Meifl- und Beſiblethenden der Zuſchlag ertheilt, auf fpätere 
Gebothe aber nicht geachtet werden wird. a 

5 Kkaoͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

f Sagen den aten Jun 1821. Das Gericht der Stadt Sagan macht 
hierdurch befannt, daß auf den Antrag eines Real- Creditoris das dem Bott⸗ 


chermeiſter Joh. Heinrich Scholz zugehörige, auf der Weigengaffe Dies 195. 
x | eie⸗ 
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belegene und gerichtlich auf 713 Ribl. 12 gr. gewürdigte Wohnhaus, zum öffent⸗ 
lich notzwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein einziger Bietdbungs⸗Termin auf 


den 11 Septemder d J. anberaumt worden. Alle 5 und zahlungsfaͤhige 


Kaufluſtige werden daher eingeladen, in dieſem Termine Vormittags um 

vor ne Depneirien Sadtrichter Müller auf bieſigem Rathbaufe 8 ne 
nen, ihre Gebothe abzugeben und den Znſchlag des Hauſes an den Meifldies 
thenden, unter der Bedingung der ſofortigen Einzablung der Kaufgelder ad 


ewäͤrtigen 
De r Das Gericht der Stadt Sagan. 5 Er 
Görlitz den 5. Juni 1821. Auf Antrag well. Johann George Wle⸗ 
demanns, geweſenen Stadtgärenerd allhier nachgelaſſener Erben fol der den⸗ 
ſelben gehoͤrige auf der taubaner Straße ſub No. 1034. gelegene Garten, welcher 
nach Abzug der darauf baftenden Abgaben auf 1063 Kehl. gewuͤrdert worden, 
öffentlich verkauft werden. Hierzu iſt ein Termin auf den 10. Septbr. 1821. 


Vormittags 9 Uhr vor dem Ober ⸗ Landesgerichts s Referendar Hrn. Jordens 


anberaumet worden, und werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauflu⸗ 
ſtige hierdurch vorgeladen, entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte 
Bevollmächtigte ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die Ad⸗ 
judication an den Meift: und Beſtbiethenden nach Genehmigung der Ertrahen⸗ 
ten und der Vormundſchafts⸗Behoͤrde zu gewärtigen. Die Tape kann in den 
gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden in hieſiger Regiſtratur eingeſehen werden. 

f Das Stadtgericht. 


Militſch den 28ſten May 1821. Die zu Bratſchelhoff Mllitſchſchen 


Creiſes ſub Nro. 6. belegene, ortsgerlchtlich auf 750 Mthlr. gewuͤrdigte Chriſtoph 
Zaͤhlerſche Freyſtelle iſt erbthetlungshalber ſubhaſta geſtellt, und Terminus Ilcita⸗ 
tionis unicus et petemtorlus auf den zıflen Auguſt dieſes Jahres angeſetzt worden. 
Kauf» und Zahlungsfäbige werden biermle aufgefordert, in dleſem Termine in bier 
ſiger Can zeley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen „daß der 
Zuſchlag mit Zuftimmung der Intereſſenten an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden er⸗ 
folgen wird. 

N Relchsgroͤfl v. Moltzan frepſtandeshertliches Gerſcht. 

Grünberg den asiten May 1821. Die Grundſtuͤcke der Tuchmacher 
Cart Goltlob und Jeremias Benjamin Gebrüder Ebeling; 1) das Wohnhaus 
No. 248. im 4ten Viertel, tarirt 628 Rthlr.: =) der Weingarten No. 1081., 


taxirt 33 Rtzlr. 8 gr. follen in Termino den zoſten September d. J Vormit⸗ 


tags um 1 Uhr auf dem fand» und Stadtgericht hieſelbſt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation öſſentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu ſich daher Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſen⸗ 
ten in den Zuſchlag, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. in: 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. = 
Grünberg den 2öflen May 1821. Schuldenhaber ſollen die Grund⸗ 
ſtüͤcke der Tuchmacher Carl Siegmund Hauptſchen Eheleute hieſelbſt, als: 1) das 
Wohnhaus No. 147.0, im zten Viertel, taxirt 380 Rthlr.; 2) l 
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No. 780. und 782. im Erlbuſche, zuſammen taxirt 88 Rehle, 10 fer. ; 3) der 
Weingarten No. 1528., taxirt 55 Rthlr. 26 fgr. in Termino den agſten Sep⸗ 
tember d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem kand⸗ und Stadtgericht Kies 
ſelbſt, in Wege der nottwendigen Subhaſtatlon öffentlich an die Meiſtdtether⸗ 
den verkauft werden, in welchen ſich zahlungsſaͤhige Käufer einzufiuden, und 
nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zufhlag, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 
Die Taxen können täglich auf dem Lande und Stadtgericht nachgeſehen werden. 
Koͤnigl. Preuß, Land: und Stadtgericht. ö 
Hirſchberg den g9ten Februar 1821. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 510. hieſelbſt gelegene, auf 3925 Rihl. abs 
ſchatzte Haus der Frau Hedwige verehl, Kanfmann Lemper ged. Strauch in 
Terminis den zıften April c., den zoften Juni c. und den 31ſten Auguſt c. als 
dem letzten Biethungstermine öffentlich verkauft werden. i 
Fuͤrſtenſtein den 9 Februar 1821. Im Wege der Execution wird das 
zu Ober⸗Giersdorf Waldenburger Creiſes gelegene, auf 2666 Rthlr. 26 fer. 8 d' 
ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Bauergut des Johann Frledrlch Leiſtritz in denen hierzu 
auf den Zoften April, 2sften Juny und 27ſten Auguſt anberaumten Terminen, wo⸗ 
von der letzte peremteriſch iſt, Öffentlich ſubhaſtirt werden und werden alle beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hiemit zur Abgabe ihrer Gebothe in den beſagten 
Terminen unter Gewaͤrtigung des Zuſchlages an den Meift» und Beſtdiethenden 
in Ter mino peremtorio in dem Gerichtskretſcham zu Ober⸗Giersdorf eingeladen. 
Uebrigens kann die Taxe dey denen hier und in Ober⸗Glersdorf affigirt Aushaͤn⸗ 
gen von Kaufluſtigen nachgeſehen, auch das Grundſtück ſelbſt in Augenſchein genom⸗ 


men werden. f ö 
5 Reichsgraͤflich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaſten Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohnſtock. 

Goldberg den 4ten Januar 1821. Die der Maria Roſina verehel. 
Neumann geb. Baͤſt gehörige fub No. 36. in Neudorf au Rennwege gelegene Kret⸗ 
ſchamsnahrung, welche nach der daruͤder gufgenommenen gerichtlichen Taxe, auf 
7040 Rthlr. Cour. gewürdiget werden, ſoll im Wege der Executton, durch north» 
wendige Subhaſtation, in Terminis den ı2ten April, den zıflen Junn uud den 
zoſten Auguſt d. J., wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vormiteags uu 11 Uhr auf 
hieſigem Lands und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn Land⸗ und Stadt: 
gericht. Aſſeſſor Richter, öffentlich an den Meiſt und Beſtblethenden verkauft 
werden. Alle, welche diefe Kreiſchams⸗Nahrung zu kaufen geſonnen und zu beſitzen 
fähig find, werden daher hierdurch geladen, In dieſem Termine und deſonders in 
dem legten peremtorifchen, entweder perſoͤnlich, oder durch gehörig legitimirte 
Speclal⸗Bevollmachtigte zu erſcheinen, ihr Gebothe zu thun und zu erwarten, daß 
fie dem Meiſtbiethenden werde zugeſchlagen werden. Auf fpätere, nachdem perem⸗ 
toriſchen Termine angebrachte Gebothe, wird nicht geachtet und kann die vollſtaͤn⸗ 

dige Tape in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 

Königi. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Reichenbach den gren April 1821. Nachdem das Kattundrucker Ernft 
Jägerſche auf 2595 Rihlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, nebſt dazu gehoͤri⸗ 
gen Gebäuden und Garten No. 339. in der Frankenſteiner Vorſtadt hieſelbſt gele⸗ 
Sa ö den 
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gen, ſubhaſtirt worden und zum Öffentlichen Verkauf derſelben an ben Meiſtblethen⸗ 
den 3 Termine auf den 25. ZUM, 25, Auguſt und 26. October l. J. als den letzten 
nud peremtoriſchen anberaumt werden, ſo werden Kaufluſtige eingeladen, ſich an 
gedachten Tagen Vormittags um 10 Uhr im Stadegerichtshauſe einzufinden und 
ihre Gebothe abzulegen. 775 I ee letzten Termin nicht mei⸗ 
th wird weiter! r berüd get und angenon 
det, deſſen Gebe ” Das Koͤnigl. Stadigeriht, 9 N * 
a Peterswaldau den 19. May 1821. Das zu Ober⸗Peterswaldau 
ſub no. 46. belegene Gottfried Rohrbachſche Dreyruthenguth, welches dorfge⸗ 
richtlich auf 1340 Rtbl. 15 sar. Cour. abgeſchaͤtzt worden iſt, wird in dem Wege 
der freywilligen Subhaſtation auf den Antrag des Verlaſſenſchafts⸗Curators, 
Girichts ſchreiber Tſchirn in den angelegten Blethungs⸗-Terminen, den 30, Jung 
den 28. July und peremtorie den 30. Auguſt g. c. veraͤußert. Beſitz und zah⸗ 
Jungsfählge Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, an jenen Tagen, 
vorzüglich aber an dem zuletzt genannten Vormittags um 9 Uhr zur Abgabe ihrer 
Gebothe in der hieſigen Gerichts-Canzley zu erſcheinen und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag des Guthes an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden erfolgen werde. 
Auf ſpätereingehende Gebothe wird nicht reflectiret werden. E 
Das Reichsgraͤflich Stollbergſche Gerichtsamt. 
Hirſchbers den Eten Juny 1821. Bey dem biefigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte ſoll die ſub Nro. 42. zu Hartau gelegene auf 2317 Rthlr. 
16 gr. Zpf. adgefchägte Baumſche Gaͤrtnerſtelle, in Terminis den 24. Auguſt, 
26ſten October und den zıflen December c. als dem letzten Biethungs⸗Termine 
oͤffentlich verkauft werden. FIRE : 5 
Feſtenberg den 19. Man 1821. Das hieſeldſt ſub No. 14. kelegene, 
dem Tuch machte. Meiſter Samuel Mattiske zugehörige Haus, welches auf 
423 Rthl. gewü diget worden, ſoll im Wege der Execution ſubhaſttret werden, 
und es find die Biethungs⸗Termine auf den 6. July, 3. Auguſt und peremtorte 
auf den 31. Auguſt a, c. angeſetzt worden; es werden daher Kaufluffige hlerdurch 
eingeladen, in gedachten Terminen, beſonders aber in dem auf den 31. Auguſt 
d. c. augeſetzten peremtoriſchen Licitatlons⸗Termine Vormittag 9 Uhr guf hleſigem 
Rathhauſe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und den Zuſchlag fuͤr das Meiſt⸗ 


veboth zu gewaͤrtigen. f 
Dias Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. g 
Landeshut den 26ſten May 1821. Das auf 600 Rehlr. abgeſchaͤtzte 
Ackerſtück No. 15 zu Vogelsdorf, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
in dem auf den Aten July ıjlen und 2Hften Auguft d. J. vor uns anſtehenden 
Biethungs Terminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden verſteigert werden, weiches Kaufluſtigen hierdurch bekaunt ges 
macht wird. Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 
1 Citationes Edictales. N 
„) Pohlniſch⸗Nettkow den zten Map 1821. Auf den Antrag der 
Johanne Marie Mechler geb. Jenſch zu Groß ⸗Leſſen, wird deren um Faſfnacht 
1813. entwichener Ehemann, Tageloͤbner Johann Friedrich Mechler aus Gruͤn⸗ 
berg gebürtig, hierdurch vorgeladen, ſich in dem auf den zoſten October 1827. 
um 9 Uhr in Groß Loſſen angeſetzten PräjudiciaTermine perſoͤnlich er durch 
einen 
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einen Bevollmächtigten vor uns zu geſtell'n und ſich auf dle von feiner Eher 
frau wider ibn wegen doͤslicher Verlaſſung angeſtellte Eheſcheidungklage einzu⸗ 
laſſen, im Fall des Außendleibens aber zu gewärtigen, daß das eheliche Band 
auf den Grund der Klage mit allen rechtlichen Folgen werde getrennt werden. 
Frepherkl. v. Arnoldſches Gerichtsamt der Laͤsgener und Groß⸗ 
keſſener Güter. g.) 8 oͤlker. 

*) Ober⸗Ellguto Guhrauer Eretſes den ı3ten July 1821 Der aus 
Pohlniſch Bortſchen u Ober⸗Ellguth gehörig) gebürtige George Friedrich Laube, 
welcher im aten weſtpreuß. Reſerve⸗ Bataillon (dann im 7ten Reſerve⸗Inſan⸗ 
terle⸗Regiment) gedient und am I1zten November 1813. während der Bela⸗ 
gerung von Erfurth nach Soimmerda am Nervenfieber krank ins Lazareth ges 
bracht worden, aber nie wieder zuruͤckgekehrt iſt, wird auf Antrag feiner Eher 
gattin Chriſttane Laube geb. Wandelt, in Gemäßheit Allerhoͤchſter Verordnung 
vom ı3ten Januar 1817. edictaliter vorgeladen, ſich binnen drey Monaten und 
iwar fpäteftend den 29 ſten October d. J. bey unterzeichneten Gerichtsamte ent⸗ 
weder ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, dev feinem Außenbleiben aber zu 
gewärtigen, daß mit feiner Todeserklarung vorgegangen und den Rechten nach 
das Weitere verfügt werden wird. g.) = = 
an : Freyherrl. v. Stoſchſches Gerichtsamt hieſelbſt. 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 28. Julp 18227. | 
Br. G. Br. U G. 
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; Z3u verauctioniren. RR 
Breslau. Mittwoch den ıfen Auzuſt ftͤh um 9 Uhr und Mittags 
um 2 Uhr werde ich auf der Ohlauergaſſe im blauen Hirſch etwas Meublement, 
Schntttwaaren und dergleichen, und Donnerſtag den aten dleſes Jouwelen ’ Gold 
und Silber, worunter goldene und ſilderne Medalllen, einige 20 Stuck goldne 
und ſilberne Uhren, Ringe und dergleichen gegen daare Zahlung in Cour. verance 
tioniren. S. iere, conceſſ. Auct. Commiſſarius. 
3 Citatio Creditorum. a * 
i Breslau den 16ten März 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Mas 
jors und Commandeurs des aten Bataillons 18ten Landwehr⸗Regiments (Bres⸗ 
lau Liegnitzer) Herrn b. Uttenhoven werden don Selten des hieſigen Koͤntgl. 
Ober- Landesgerichts von Schleſien, alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
kannten Gläubiger, welche aus dem Etatsjahr 1820. an die Caſſe des gedach⸗ 
zen Bataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Kühn auf den 23ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Liquidatiens⸗Termine in dem hiefigen Ober» Landesgerichtshaufe perfönlich oder 
durch einen geſſtzlich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft, unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarten, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarten Eage, Koblitz und der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Muͤnzer in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche 
an die gedachte Caſſe verkuſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an die 
Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben werden verwleſen werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. g.) 
Citationes Edictales. 3 
Breslau den 30. März 1821. Da von Seiten des hiefigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien über den in lediglich einer auf dem Gute 
Jesnitz in der Nieder⸗Lauſitz hypothekariſch haftenden Capital per 1043 Rthlr. 
4 gr beſtehenden von den Pafftois bey weitem üderſtiegenen Nachlaß des zu 
Münjierberg am zoften July 1819. verfiorbenen Crets⸗Steuer Einnehmers 
Heinrich v. ünau auf den Antrag des Koͤnigl. Puptllen⸗Collegii hieſelbſt heut 
Mittag der eroſchaftliche Liguidations- Prozeß eröffnet worden if, fo werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem zen 
"SERdRE 
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Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den dagen 
Auguſt c. a. Vormittags um zo Uhr anberaumten Liquidattens⸗Termine in 

dem bleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnllch oder durch einen geſetzlich zus 

läzigen Bevollmaͤchtigten (wozu ihnen bey etwa ermangelder Bekangiſchaft 
unter den hieſigen Juſtiz,Commiſſarien, der Juſlizrath Wirth und die Juſtiz⸗ 

Cogum ſſarſen Paur und Stöckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 

fie ich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ire vermeinten An ſprüche anzugeben und 

du ch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchein uden aber haben zu gs 
wärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erkläre und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befciedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 23. Maͤrz 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 
und Commandeurs des Fuͤſelter⸗Batatllons riten Linien Regiments (aten ſchleſ.) 

Herrn 9. Linſingen werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts 
von Schleſten alle und jede beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche an 

die Caſſe des gedachten Bataillons aus dem Jahre 1820, aus irgend einem 

rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hen. v. Groddeck auf den aaſten 

Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anderaumten L quldallons⸗ Termine in dem 
hieſigen Ober⸗ Landesgerichts hauſe perfönlich oder durch einen ge ſetzlich zulaßigen 

Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeinder Bekanntſchaft unter den 

hiefigen Justiz Commnſſarten, der Juſtiz ⸗Commiſſarius Enge, Koblitz und 

Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 

fönnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 

mittel zu deſch einigen. Die Richterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 

fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Saſſe werden verluſtig erklärt werden, 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſien. g.) 

3 Breslau den agften April 1821. Von unterzeichnetem Gerichtsamte 

werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene Schuld» und Hy⸗ 

othequen⸗Inſtrument vom gten und reſp. raten October 1808. wornach auf 

dem Bauergute des David Warkus No. 2. zu Rothſirben 100 Rthir. 10 für, 

Cour. tür den jetzigen Erbbauer Adam Warkus haften, als Eigenthuͤmer, Cefs . 

ſtouarli oder Pfandinhaber einen Anſopruch zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 

geladen, in dem auf den 2iſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten 

Termino peremtorio in der Gerichtscanzley in Rothſirben in Perſon, oder 

durch gehörige mit Informatien und Vollmacht verſehene Mandatarien zu 

erſcheinen, ihre Unfprüche geltend zu machen, in Entſtehung deſſen aber zu ge⸗ 
wärtlgen, daß fie mit ihren etwanigen Anſprächen präcludtut die qu. 100 Rthl. 

10 fgt. , aber welche berelts dezahlt worden, geloͤſcht und das daruͤder ſprechende 

Inſtrument amortiſirt werden wird. d 

a Das Generals Lieutenant v. Röder M. Rothſirbner Gerichtsamt. 

b | 15 Eckerkunſt, Juſtit. 
Breslau den 15. Map 1821. Der ehehla hier Orts ſich aufgehal⸗ 

gene juͤdiſche Particuller Samuel Bernhardt welcher vor 6 Jahten feine Ehe daa 

5 die 
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die Johanne verw. geweſene Epſtein geb. Engländer, ein halbes Jahr uach der 
mit der ihr eingeſchrittnen ehelichen Verbindung verlaſſen haben ſoll; wird auf 


den Antrag derfeiben hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich Binnen 3 Monaten und 


paͤteſtens in dem auf den 28. Auguſt 1822, Vormittag um 10 Uhr vor dem 
ns Herrn Meferendarius Tſchirſchty anſtehenden Termin in Air ſtadt⸗ 
gerichtlichen Parthelen⸗Zunmer einzufinden, die gegen ihn angebrachte Eheſchei⸗ 
dungstlage zu beantworten und die weitere Verhandlung der Sache adzuwarten, 
außenbleidenden Falls aber zu gewartigen, daß feine Lösliche Verloſſung als 
dargethan angenommen, und ſodann nicht nur auf Trennung der Ehe im Con⸗ 
tumaciam erkannt, ſondern auch die Klaͤgerin für den unſchuldigen Theil erklart, 
und derſelben die anderweitige Verehlichung nachgelaſſen werden wird. 
55 N Das Koͤnigl. Stadtzericht. i 
. Schmiedeberg den ıgten April 1821. Da die ſub Nro. 152, zu 
Michelsdorf gelegene Johann Gottlieb Hoffmannſche, unterm 23. Februar c. 
auf Höhe von 37 Rthlr. 24 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Häuslerſtelle, Schul⸗ 
denhalber in Termino licitationis unico den 13ten August c Vormittags um 
11 Ühe auf hieſigem Stadtgericht öffentlich veräußert werden ſol, ſo werden 
Kaufluſtige, die ich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungs fähigkeit aus weiſen konnen, 
dazu vorgeladen und bat der Metſt⸗ und Beſtbiethende ſodann den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Und da ſich auf dieſer Stelle annoch zwey Capitalien, neom⸗ 
lich: 1) 50 Mihlr., welche der vorige Beſitzer Johann George Kloſe, als die 
Handgelder feines Sohnes des Recruten Jopaun Friedrich Koſe erborgt hat, 
ex Decreto vom a2jien Wär; 1751. und 2) 91 Rthlr. 1 fer. 10 d'., weiche 
eden derſelbe dem Harnhändler George Hoffmann zu Micheisdorf für Garn 
ſchuloig geworden iſt, ex Deireto vom 28ſten Januar 1778. eingetragen finden, 
welche laͤngſtens bezatlt ſeyn ſollen, fo werden alle und jede, welche an dieſe 
ntabulata, als Inhaber, oder deren Erden uad Ceſſinonarien, oder aus 
irgend einer andern techtlichen Urſache Anſpruͤche zu machen vermögen, aufge⸗ 
fordert, ſich in dem vorgenannten Termine unter Einreichung der Hypotheken⸗ 
Inſtrumente damit zu melden, wogegen fie bey ihrem Außenbleiben mit ihren 
Meal Anſprüͤchen präckudire und ihnen despalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


legt werden wird. : 2 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Liegnitz den sten May 1821. Es find zwey Hppotheken⸗Inſtrumente 
beyde vom ızien September 1747. auf deren Grund reſp. 200 Thlr. ſchleſiſch 
und 112 Rtölr. 12 for, ſchleſ. auf der Fleiſchdank No. 702. für die Stadt 
Stipendien ⸗Caſſe bieſelbſt eingetragen find, verlohren gegangen und der bis⸗ 
herige Beſitzer des verpfaͤndeten Fundt, Fleiſcher Otrambowsky hat das Aul⸗ 
geboth dieſer Inſtrumente extrahirt. Wir haben daher einen Termin zur Ana 
meldung der etwanigen Anſpruͤche undekannzer Prätendenten auf den 23ſten 
Yuan c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Herrn 
Reſerendario Krauſe anberaumt unb fordern alle diejenigen, welche an dieſe 
beyren Hypotheken Capitalien und die darüber ausgeſtellteu Inſtrumente als 
Einenthümer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch haben 
möchten, hiemlt auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde 
auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt, entweder in . a 

um. 
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zurck mlt geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verfehene Mans 
datarien aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarten van welchen ihnen 
im Fall der Unbekanntſchaft der Herr Juſttz⸗ Commiſſarius Feige vorgeſchlagen 
wird, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weiteren Verhandlan⸗ 
gen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeint⸗ 
lichen Anfprüchen werden präeludtret, ihnen damit gegen den Beſitzer der Fleiſch⸗ 
bank No. 702. ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt die quaͤntonitten Ca⸗ 
gitalten aber werden gelöfcht und die darüber ſprechenden Jaſtrumente werden 


amortiſiret werden. f 

Es Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Glogau den 19 ten April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Piece werden auf den Antrag der Kreis⸗Juſtizraih Scheurichſchen Erz 
den zu Legnitz, alle diejenigen, welche an die denſelben abhanden gekommenen 
Liegnitzer Stadtobligationen No. 50 und 91. „jede über 500 Rthlr. auf jeden 
Innhaber lautend zu 5 pro Cent. zinsbar, von denen die Zinen Termino Weihe 
nachten 1817. das letztemal erhoben worden ſind, als Eigenthüͤmer, Ceſſiouarien 
oder fonftige Briefsiunhaber Anſprüche zu haben vermeinen, öffentlich aufgerufen 
und vorgeladen, ſich mit ihren Anſprüchen ſpäteſtens in Termino den Zrſten Au⸗ 
guſt d. J. vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendario Schmidt II. auf 
dem Schloß hieſelbſt zu melden, und die nörhigen Ausweiſe zu führen, widrigen⸗ 
falls alle dergleichen unbekannte Prätendenten an gedachte Stadtobligatlonen präs 
cludirt, die verlornen Exemplare mortifieirt und den Extrahenten jandre an deren 
Stelle ausgefertigt werden ſollen. RE EEE Nr Re 

Königl. Preuß, Oberlandesgericht von Nieder Schleſſen und der Lauſit. 

Trachenberg den 2gften Februar 1821. Der Müller Samuel Kothe 
zu Guhrau 1756. gebürrig, zuletzt zu Poigfen bey Wohlau in Arbeit von wo er 
vor etwa 40 Jahren auswanderte und im Jahr 1782. hier meldete, daß er von 
Amſterdam aus 15 See gehe , wird hlermit nebſt feinen Erden und Erbnehmern 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpateſtens im Termine den aaſten Januar 
1822. zu melden, widrigenfalls er für todt erklärt und fein in 100 Rihlr. beſtehen⸗ 
des Vermögen Extrahenten, feinen Schweſtern und deren Kindern zugeſprochen 
und veradfolgt werden müßte. EN NE Pete ee eh EEE 

Das freyherrl. v. Birkbahuſche Gerichtsamt der Polgſner Güter. 

Trachenberg den ıgten April 1821. Von Seiten des Koͤnigl. Fisci 
iſt gegen den Bauers⸗Sohn Daniel Tſchuſchke aus Großbargen, welcher ſich 
vor ungefähr 13 Jahren das zweitemal als Brauerburſche auf die Wanderſchaft 
begeben und itzt ſechs Meilen diſſeits Warſchau als Dienſtbrauer angeſtellt ſein 
fon, wegen des unerlaudten Auskritts aus den Königl. Preuß Landen auf eine 
Vermoͤgensſtrafe geklagt worden. Das unterzeichnete Fürſtenthumsgericht hat 

daher zur Ruͤckkehr des Dantel Tſchuſchke aus Großbargen und zu ſeiner Ver⸗ 
antwortung üder feinen Austritt aus dem Preuß. Staaten einen praͤcluſioiſchen 
Termin auf den 31. Januar 1822, Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt anberaumt, 
u welchem der Daniel Oſchuſchke unter ber Verwarnigung hiemit vorgeladen, 
wird, daß im Fal ſeines ungeborſamen Außendleldens in diefem Termin, oder 
wenn er auch erſchelnt, ſich aber üder feinen Austritt nicht gehörig zu excul⸗ 
piren dermag, dem Koͤnigl. Fisco eine verhaͤltnißmaͤßige Geldſtrafe von feinem 
biefigen Vermögen zugeſprochen werden wird. g.) 12 ex 


Fürfit, v. Haßzfeldt Trachenberger Fͤrſtentzumszericht. i 
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Liegnitz den asflen April 1821. Auf dem Haufe des Seifenſteder 
Pätzold ſub Nro. 421. der hieſigen Stadt haftet ein für die Maria Ellſabeth 
Deichler eingetragenes Capital von 70 Reichstaler und auf der, dem Gaſtwirth 
Gebauer bisher gehörig geweſenen Flelſchdank ub Nro 713. allhler haften 
folgende Gapitalien, als: 1) bie für die Anna Chriſtlare veiwit. Berger geb. 
Schaͤdel ex Inſtrumento vom 2sſten Auguſt 1752. eingetragene Summe von 
100 Thaler ſchleſ.; 2) das für die Breslerſche Vormundſchaft ex Inſtrumento 
vom iſten Map 1748. eingetragene Capital von 100 Thl. ſchleſ. Die Schuld⸗ 
poſten ſollen nach der Angade des ıc. Paͤtzold und Gebauer längftens ſchon bes 
jable worden fein; da aber die genannten Real⸗Glaubiger, ihrem Leden und 
Aufenthalt nach gaͤnzlich undekannt und die gedachten Inſtrumente auch vers 
fohren gegangen find, fo werden diefelben und ihre etwanigen Erben, ſo wie 
auch alle diejefigen,, welche an die obenerwähnten verlohren gegangenen Inſtru⸗ 
mente, als Eigenthuͤmer, Cefionarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber An⸗ 
ſprüche haben ſollten, hlerdürch aufgefordert, in dem zur Anmeldung ihrer 
Anfprüche auf den 27ſten Auguſt 1821. Vormittags um 9 Uhr anberaumten 
Termine vor dem Deputirten, Herrn Reſerendarlo Clemens, auf dem Koͤnigl. 
Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch mit geſitzlicher 
Vollmacht und hinlänglicher Informatlon verſehene Mandatarien, wozu ihnen 
im Fall der Unbekanntſchaft der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Feige allhier vorge⸗ 
ſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Herbie wahrzunehmen und dle weitere Ver⸗ 
handlungen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren 
vermeintlichen Anſpruͤchen werden praͤcludirt, ihnen damit gegen bie Beſſitzer 
der gedachten Grundftücke ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die oben⸗ 
demerkten Capitalien werden geloͤſcht und die darüber ſprechenden Inſtrumente 
werden amortifire werden. 8S8ü8ͤ EIere 
„5 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. = 

AVERTISSEMENTS. a 
) Breslau. Neuer Earoliner Rels der Stein 4 Rthl. Nom. Mze., ord. 


mit 33 Rthl. bey 
e S. G. Bauch, im Koffeebaum auf der Albrechtsgaſſe. 
Glogau den 26ſten März 1821. Von dem Koͤnigl. Land» und Stadige⸗ 


2 richt zu Groß⸗Glogau, wird hierdurch dekannt gemacht, daß das Haus des 


vormaligen nun verſtorbenen Juſtiz-Commiſſarius Viertel No. 310., welches nach 

der gerichtlichen Taxe auf 9483 Rtbl. 203 gr. Courant gewürdigt worden iſt, auf 
den Antrag feiner Gläubiger öffentlich verkauft werden ſoll und der 28ſten April, 
der agſte Iuny, der 3 ſte Octoder dleſes Jahres zu Biethungs⸗Terminen beſtimmt 

find. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und 

zahlungsfavig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen wovon 

der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 8 Uhr, vor dem zum Deputato er⸗ 

nannten Herrn Aſſeſſor Regely im biefigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder 

durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzu finden, Ihr Geboth abzugeben und 

zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdlethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

Zugleich werden die undekannten George Liſchkeſchen Erben, für welche anno 1 25 

320 Rihlr eingetragen worden, vorgeladen, ſich zu melden, widrigenſalls die Loͤ⸗ 

ſchung der Hypothek erfolgen wird. „) Bres⸗ 
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9) Breslau. Extta feine Hauſenblaſe in Blaͤtter, wle auch verſchledent 


Sorten franz. Pfropfen find billig zu haben bey 


Hetmonn Schefftel, Carlsgaſſe zum goldnen Hirſchel. 
Breslau, Ein mit guten Atteſten versehener unverheuratheter junger 
Mann, welcher in verſchledenen Fächern old Schreiber gearbeitet, fucht in gleicher 
Eigenſchaft ein baldiges Unterkommen in Breslau. Mähere Auskunft hierüber er⸗ 
shellt der Beolente Scholz auf der Meſſergaſſe in drey Sonnenroſen. 

) Breslau Einen Transport von feinen engl. Mannshuͤten, nach der 
neueſten Fogon a la Cortes und a la champs, fo wie eine Auswahl tuͤrkiſcher Sch laf⸗ 
roͤcke, Wiener Bettdecken, Warſchauer Hals binden und ganz aͤchte ſchwarz feldene 
Halstuͤcher hade erhalten. A. Michattoskp. 
9) Schlanz Breslauer Creiſts. Bey dem Dominio hieſelbſt ſtehen circa 
200 Muttetſchaafe zu verfaufen; der Preiß der Wolle iſt nicht unter 22 Nihl. pro 
Stein geweſen. Auch geben feibige noch unter der Winterheerde, damit etwanlge 
Käufer vor Verhütung ſicher ſcyn. 

9) Breslau. (Ungariſch Waſſer) haben wir fo eben erhalten und verkaufen 


20 zu dem ſehr billigen Prelße pro Flaſche 8 gr. Cour. 


Jäckel et Schneider, im Ecke des Naſchmarkts und der Schmiedebruͤcke. 

*) Breslau. Ein mit guten Zeugniffen verf-bener Oetonom, der fen 
Mellitaie: Jahr vollendet, wuͤnſcht, wo möglich zu Michaeii ein Unterkommen als 
Witthſchaftsſchrelber bey einer anfehntihen Wirrhfhaft. Nur auf gute Behand⸗ 
lung und nicht auf großen Gehalt wird Ruͤckſicht genommen. Das Nähere im 
Callenbergſchen Commiſſ ons ⸗ Comptoir zu erfragen 

) Breslau. Mie letzter Poſt erhlelt ich wieder neut holl Heeringe, fo = 
auch gefern einen Transport ſehr ſchoͤne Aepfelſinen empfi g, die ich einzein, fo 
wie im ganzen zu den billigſten Preißen offerire 

a Ehriftion Gottlieb Muͤller. 

) Breslau. Es iſt in dem auf der Antoniengeſſe Nro. 647. gelegenen 
Hauſe die erſte Etage zu vermlethen und gleich oder Wichgell zu Seo Das 
Naͤh' re IR in der Weinhand ung daß bſt zu erfragen. 

) Breslau. Ein ganz vberd ate“ Kutſch wagen geht ne ch Reiner und 
Kudowa den iſten und aten Auguſt. Das Nähere zu erfragen cuf der Reuſchengaſſe 
im großen Meerſchiff bey Heymann Frankſuriher. 

*) Breslau. (Jagdtber t achtung.) Zwey aneinander grenzende Feldmar⸗ 
ken zwiſchen Breslau und Striegen, von 7000 Morgen, die ſehr geſhont worden 
And, vom ıflen Septbr. o. c. an zu verpachten. Ueber das Wo und Wie giebt 
Auskunft der Stadtrath Herr Scholz, Rlttergaſſe No, 1740. und J. C. Wltz et 
Comp. am Marla Magdalena Kirchhofe- 5 

) Bres⸗ 
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) Breslau. Es gehn jeden Sonnabend Abends um 6 Uhr Gelegenhelten 
nach Fuͤrſtenßeln und Altwaſſer, Landeck, Rinerz und Warmbrunn. 

N Mendel Faͤrder, Reuſchegaſſe im rothen Hauſe. 

*) Breslau den ıgten Juli 1821. Nack dem die unterm 2 gſten May ce 
als abbanden gekommen ang zeigten Pfonderteft aut: Tur aa O. S Ro. 5 2. uber 
200 Rtbl., Pieſſe O. S. No. 51 2 über 100 Rl, Peßaltz O S Ro 50. über 
100 Ktpie- wleder in Vorſchein gekommen, fo wird ſelches zur Wlederherſt lung 
ihres ungehinderten Kurſes dekannt gemacht. a 25 

Schleſiſche Gene al⸗Landſchafts Direction. 

) Breslau Zur Vorſeyer des Gedwrtätsges unſers ge lebten Monerchen 
werde ich Mitwoch den ıflen Auguſt ein- Iuuminatſon Im Gatten zum Secloͤwen 
genannt in A ufcheitaig veranftalten. Da in dieſem beliebten Garten noch keine 
dergleichen gewesen, fo bitte ich um guͤtigen Zuſpruch, In dem (ch alls anwenden 
werde, was dem Auge Freude erwecken wird. Entree 2 ggr. Courant. 

Hänfel, Coff tier im See⸗Noͤwen. 

*) Breslau. Die von mir ſeit 40 Jahren detrt bene Putz⸗ und Mode⸗ 
Waaren⸗ Handlung, trete ich vom 1ſten Auguſt d. J. en meinen Sch wiegerſohn 
und bisherigen Aſſocie Hrn. C. F. B. Hoffmann ab und indem ich meinen 
geehrten Kunden, für das mir waͤhrend fo langer Za t geſchenkte Vertrauen, 
meinen ergebenſten Dank ſage, bitte ich, ſolches auch meinem Schwlegerſohn 
nicht zu entziehn, der durch ſtrenge Rechtlichkeit ſich deſſelden würdig machen 
wird. 5 ' = S. E. verwit. Marſchel. 

*) Breslau den a28ſten July 1827. Mich auf obige Anzeige beziehend 
empfebie ich, die vom iſten Auguſt a. c. an, für allel ige Rechnung uͤbernom⸗ 
mene Damenputz⸗ und Mode Schnitt⸗Waaren handlung, einem hochverehrten 
Publikum, zur geneigten Abnatme, unter der Verſich rung, ſtets gute reelle 
Waare für den moͤglichſt billigen Preiß zu liefern und mich ub haupt eines 
ſtreng rechtlichen egalen Verkaufs zu befleißigen. Zu eich zeige ich ergebenſt 
an, daß Montags und Dienſiags als den zoſſen und 3 ſen July in dem Haufe 
meiner Frau Schwiegermutter, No. 579. Actiſe⸗Bezt k, durch den Auctlons⸗ 
Commiſſartus Herrn Piere, verſchiedene Artickel, weſch ich nicht Wllens bin 
fernerhin zu führen; als div. Bljouterie- Waaren, Ringe, Varloques ꝛc. plate 
tirte und Argent lhuge⸗Waaren, wobey beſonders zwey ſehr ſchöne Theema⸗ 
ſchtenen und Zuckerdoſen und Körbchen; auch eine ganze Parthie nicht mehr 
ganz moderner ital. weißer und ſchwarzer, auch genähter Stroh und ſeidener 
Putzhuͤte, nebſt 3 Stück achten Reiher⸗Federn, Damenſchuhe und diverſer 
andere Waaren vorkommen werden, beſonders auch viele Sachen, wovon 
Masquen⸗Verloͤhner guten Gebrauch werden machen können. 

a ECE. F. B. Hoffmann. 

Breslau. Carl Gottlob Korn am Ringe im goldnen Greif empfiehlt 
ſich mit ſehr ſchoͤner ſchwarzer Tuſche und Deſſeng von Cattun ⸗Papler, tirklſch 
Marmor und andere bunte Paplere, fo wle feine ſaͤmmtlichen Papiere zum billigſten 


Preiß. * Bun 
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Breslau. Schoͤnes Mahagond Holz in Bohlen und Fournlren if bilig 
zu haben bey F. A. Hertel am Theater. 


9 Bunzlan den 12. Jull 182 1. Das Gerichtsamt von Nieder⸗Thomas⸗ 


waldau ſubhaſtirt Hirmir neceſſarle die in Nieder⸗Tbomaswaldau ſub No. 50. ber 
legene Sch ubertſche Wü ſſermühle auf Antrag der Realgläutiger, welche von denen 
Kreis und Mühlen Tofatores nach ihrem Nutzungs ⸗Ertrage auf 5495 Rthlr. 
Cour. a 5 pro Cent gewürdiget worden. Es ſetzet drey Blethungstermine, von 
welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf den 29Ren Sept., Ifien Dechr. d. J. und 
den aten Fedruar 1822. jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaſtll⸗ 
chen Hofe in Nieder⸗Thomoswoldan an, und werden daher ſaͤmmtliche Kaufluſtige, 
Bes und Zahlungsfähige hiermit vorgeladen in gedachten Terminen, vorzüglich 
aber in dem auf den aten Februar 1822. anſtehenden letzten und peremtoriſchen 
Termine zu erſcheinen, ibe Geboth abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden gegen baare Bezohlung das Grundſtuͤck zug ſchlagen werden 
ſoll. Auf ein nach dem Termine gerhanes Geboth wird keine Ruckſicht genommen. 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichts kretſcham in Nieder: Thor 
maswaldau und beim unterzeichneten Juſtitlario eingeſeben werden Zugleich werden 
alle unbekonnten Realprätendenten hiermit zum Erſcheinen in dem peremtorifchen 
Termine vorgeladen, um ihre etwanigen Real⸗Anſpruͤche geltend zu machen, bey 
Verluſt derſelben. 5 
Das Obriſt⸗Lieutenant v. Biſſingſche Gerichtsamt von Nieder / 
ee Thomaswaldan. tank. 
*) Hirſchberg den zıflen May 1821. Alle unbekannte Gläubiger, 
welche an den Nachlaß des zu Nimmerſath Bolkenbaynſchen Ereifes verſtorbenen 
Freyhaͤusler Ebriſtlan Friedrich Herrmann Anfprüche zu machen gedenken, werden 
aufgefordert, dieſelben bis zum, ſpaͤteſtens am 1oten Septbr. dleſes Jabres in 
der Gerlchts⸗Canzley zu Nummerſath, nebſt Beweifen zu I:quidiren, oder dle Praͤ⸗ 
dluſton ihres etwanigen Verzugs rechts zu gewaͤrngen. 
— Das Patrimonlalgericht der Nimmerſather Guͤter. 
. | JF 
*) Feſten berg den 2sften Joli 1821. Eine unzettlge Entbindung batte 
N meine Frau an den Rand des Grabes gebracht. Nur die ausgezeichnete Kunſt und 
Sorgfalt des Hiefigen Doctor und Accoucheur Hrn. Dehmel hat fie dem Leden mies 
der gegeben, ihm verdanke ich die Gattin, meine drey unerzogene Kinder ein treue 
Mutter. Wos er an uns gethon, kann nu Gott vergelten; mir bleibt nichts ü rig, 
als durch oͤffentlichen Dank, den ich ihm hiermit aus vollem Herzen darbringe, zu 
zeigen, wle unaufhoͤrlich ich ihm verpflichtet bin. 
\ Simon Boron. 
Zweit 


— 


VVV 
„ ů/ Brit © 
No. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 30. July 182 1. 


\ p 
—— —— 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete. 8 — 


Dohm Breslau den gten Juny 1821. Von dem Koͤnigl. 
Hoferichteramt wird biermit bekannt gemacht, daß der Gottlob Gärting 
die ſub no. 40. Hinterdohm gelegene Erbſtelle von der Anna Chriſtiane 
verehl. Forſter geb. Weiniſah, laut Kauf-Contract vom ıften April und 
confirmirt den gten Mai c. a, für 9900 rthl. Cour. erkauft und iſt der 
Beſitztittel ex Decreto vom 27ſten Juni c. a. anhero eingetragen worden. 
f Ottmachau den 25ſten Juny 1821. In dem Zeitraum vom 
ıften Januar bis ult. Juny 1821. find bei dem Juſtizamte der Herrſchaft Nies 
der⸗Pomsdorf, Neuhaus und Glambach nachſtehende Käufe gerichtlich confirs 
mirt worden, als: Ra, a 
I. Hat der Koͤnigl. Cammerherr Herr Reichsgraf Schaffgotſch, auf Neu⸗ 
haus, das dafeltft ſub 47. gelegene Auenhaus vom Vorbeſitzer Joſeph Müuer, 
für 50 rthl. Cour. a 
2. Der- Ackerwirthſchafter Anton Schoͤnwieſe zu Patſchkau, aus dem 
Bauerguthe no. 2 zu Gollendorf vem Vorbeſitzer Wenzel Kretſchmer ein Puͤ⸗ 
ſchel von 12 Morgen, für 225 rthl. ER BEE 
3. Der Freihaͤusler Franz Blaͤſig zu Gollendorf, aus dem Tauerguthe 
no. 2. ju Gollendorf vom gegenwärtigen Beſitzer Wenzel Kretſchmer einen Acker⸗ 
anthbeil von 5 Morgen 713 Quadrattuthen, für 293 rthl 10 fgr Courant. 
4. der Freigärtner Franz Baar zu Waͤhrdorf, aus dem Bauergutbe no 2. 
zu Gollenderf vom Beſitzer Wenzel Kretſchmer, einen Ackerantheil von 3 Mor⸗ 
gen 1034 Quadratruthe, für 2 7 rthl. Conr. f a 
F. Der Freigaͤrtner Bernard Schneider zu Waͤhrdorf, aus dem Bauer⸗ 
guthe no. 2. zu Gollendorf, vom Bauer Wenzel Kretſchmer einen Ackerantheil 
von 3 Morgen 10533 Quadratruthe, für 2 Prtbl. 2 
6. der Haͤusler Auguſt Auſt von Glambach, die daſelbſt belegene Ro⸗ 
bothhaͤu⸗ lerſtelle no. 23. vom Vorbeſitzer Joſeph Harzer, für zrorthl. 
7. Der Robothgaͤrtner Joſeph Zappe zu Gollen dorf, aus dem Vauer⸗ 
guthe no. 2. vom Bauer Wenzel Kretſchmer ein Ackerſtuͤck von 5 Morgen 
713 Quadratruthen, für 293 rthl. 10 ſgr. Courant. 


8. Der 
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8. Der. Häusler Joſeph Otte zu Gollendorf, aus dem daſigen Bauer⸗ 
gutbe no. 2. vom gegenwaͤrtigen Beſitzer Wenzel Kreiſchmer ein Ackerſtuͤck von 
5 Morgen 713 Quadraruthen für 293 ttbl. 10 fgr. Courant. IE 

9 Der Einlieger Johann Lorenz die zu Aitherbsdorf ſub no. 17. gelegene 
Freihaͤuslerſtelle vom Vorbeſitzer Anton Steiner für zo rthl. 

10. Der Häusler Franz Wierich, die zu Neuherbsdorf ſub no. 4. beleg⸗ 
nen Coloniſtenſtelle vom Vorbeſitzer Anton Hauk, für 31 5erthl. Cour. 

11. Der Faͤrbermeiſter Johann Knoll zu Patſchkau, das zu Kattesdorf 
ſub no. 15. belegene Ackerſtuͤck von 1 Ruthe vom Vorbeſitzer Franz Thanhaͤu⸗ 
fer, für 45d rthl. Courant erkauft. 

Haynau den zien July 1821. Nachweiſung der im erſten 
halben Jahre 1821. bei hieſigem Koͤnigl. Land- und Stadtgericht vorge⸗ 
kommenen Beſitzveraͤnderungen: 

I. Kauf der vecehl. Schuhmacher Schaͤfter, um das Haus no. 15 f. 
hieſelbſt, für 460 vet. a 

2. des Auszuͤgler Gottftied Scholz, um das Auenhaus no. 16. zu 
Nieder⸗Blelau, für 126 rthl. 8 N; Er 

3. Zuſchreibung der Scheuer no. 301. an die verw. Frau Deſtilla— 
teur Scholz, für 30 rihl. => 

4. Kauf des Bäder Kirſch, um dieſelbe Scheuer, für 100 rthf,. 

5. des Maurer Spinke, um das Haus no. 178. hieſelbſt, für 418 rtbl. 

6. der verehl Vichhaͤndler Weser, um die Stelle no. 274. hieſelbſt, 
für 600 rthl. und der Scheuer nr. 343, für 100 rthl. 

7. des Zimmergeſellen Weiner, um die Freiſtelle no. 4. zu Gnaden⸗ 
dorf, fuͤr 340 rthl 

8. des Haͤusler Renner, um den 4ten Theil des Rodelandes des 
Häusler Kunzendorf zu Pohlswinkel, für 20 rthl N 5 
f 9. des Gaſtwirths Johenn Stinnes, um den Gafthof zu den 3 Lin⸗ 
den no. 211., für 7450 rthl und den 92 Scheffel Acker an der Vieh⸗ 
weide no. 9. bieſelbſt, fuͤr 1075 rthl. a 

10. des Horndrechsler Berner, um das Haus no. 10. hieſelbſt, 
für 1690 ithl. 

11. Zuschreibung des Hauſes no. 161. hieſelbſt, für 233 ch, an 
den Bürger Biedermann. 

12. Kauf des Tiſchler Liebehentſchel, um den Gaſthof zum ſchwarzen Adler 
no. 123: hieſelbſt, für 3800 rthl. 

13. des Tiſchler Zahn, um das Haus no. 179. hieſelbſt, fir 600 rthl. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Juͤngling. 
4 Bew 
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Beuthen a. O. den gten July 1821. Vom ıflen Januar 
bis ultimo Juny 1821 ſind folgende Käufe confitmirt worden: 
I Klein⸗Tſchirnauer Guͤther. 
1. Kauf des Andreas Laube, um das Riedigerſche Bauerguth no. 7. 
in Doberwitz, für 2700 rthl 
2. des Kutſchner Gottlob Goldner, um die Zeidlerſche Aitkutſche 
no. 25. zu Doberwitz, für 370 rthl. 
3. des Gottlieb Fitzer, um die väterliche es no. 42. zu 
Doberwitz, pro 160 rthl. 
II. Huͤnerei. 
4. des Schmidt Galle, um ein Stück Acker von dem Muller 
8 pro 150 rthl. 
III. Leſſendorf und Antheil Alt⸗Tſchau 
5. des Johann George Wahle, um die Brunſchſche Haͤuslerſtelle 
no. 40. in Alt⸗Tſchau, pro 100 rthl. 
6. des Chriſtlan Hoffmann, um die vaͤterliche Freihaͤuslerſtelle no. 56. 
in Alt⸗Tſchau, pro 100 rthl. 
2 7. des Carl Friedrich Gelfert, um das Haus no. 46. in Leſſendorf, 
pro 50 rthl. 
IV. Kölmchener Güther. 
g. des Cheiſtian Nowack, um die väterliche dasein fle zu 
Vicarey, vro 170 £thl. 
V. Zoͤbelwitzer Güther. 
9. des Chriſtian Strauß, um die vaͤterliche Kutſche no. 2. in 35: 
belwitz, pro 100 rthl. 
10. des Johann Heinrich Senftleben, um den Fellenbergſchen Dreſch⸗ 
garten no. 5. in Böfau, pro 213 rihl. 
VI. Nieder: Herwigsdorf, 
11. der Schulzeſchen gaben um ein Stück Acker von dem Bauer 
Lethe, pro 210 rthl. 16 g a 
12. des Auszüͤgler Adam Theller, um ein Stüdhen Forſtland von 
dem Bauer Hein, pro 160 rthl. 
13 des Einlieger Großmann, um ein Stuͤck Acker von dem Frei⸗ 
bauer Gelfert, pro 150 rthl. 
14. des Gedingebauer Adam Theiler, ein Stuͤck Raſengarten von 
dem Freibauer Gelfert, pro 800 rthl. 
15 des Kutſchner Weiſe, um ein Stück Ader von dem Freibauer 


uͤbner, pro 350 rthl. 
u, 10. Kauf 
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16866. Kauf des Schmidl Sacher, um ein Stuck Acker von dem Freie 
bauer Scholz, pro 160- rthl. i x 
17. des Kutſchner Theiler, um ein Stuͤck Acker von dem Freibauer 
Dreißig, pro 117 uthl. ’ 
18. des Häusler Gottlieb Brunzel, um ein Stuͤck Ackerland von 
dem Freibauer Gelfert, pro 235 rehl. 8 
19. des Zimmermann Tietze, um ein Haus von dem Freibauer 
Schuͤtze, pro 200 rthl. 5 
20. des Dreſchgaͤrtger Großmann, um ein Stück Wieſe und Land 
von dem Freibauer Schuͤtze, pro 200 rtyl. 8 
221. Fr. Adam, um ein Stück Acker von dem Freibauer Brunzel, 
pro 100 rihl. En Eiſenbeil, Juſtit. 
Sulau den Eten July 1821. Bei den unterzeichneten Gerichten 


find in dem balden Jahre a primo Januar bis ultimo Juny 1821. fol- 


gende Kaͤufe confirmirt worden: 5 N a 
PR © 7 Haus in Sulau Auguſt Stange, von Gottfried Tietze, fuͤr 
1400 rihl. R ae re 
= 2. Eine Freigaͤrtnerſtelle zu Dunkawe Heinrich Seraphin, von George 
Schmeh, fur 500 rthl. ü 
. 3. Eine Haͤuslerſtelle in Sulau Earl Krocke, von Chriſtoph Grude, 
für 171 rthl. 12 ſgr. 102 d'. s 
4 Ein Haus in Sulau Gottlieb Ed'ling, von Ed'lingſchen Erben, 
für 270 rihl. 6 gr. 6°, * 
5. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Grabofke Johann Fiebich, von Hans 
Schmidt, für 599 ruth. * 
6. Eine Freigaͤrtnerſtelle zu Paradawe Matheas El'is von George 
El'is, für 5 20 rthl. a 
7. Eine Freigaͤrtnerſtelle in Sulau Ferdinand Leuſchner, von Leuſch⸗ 
nerſchen Erben, für goo u rthl. - 
. Eine Sreigärenerftele in Sulau Chriſſian Kaboth, von Chriſt. 
Feyerabend, um 1050 rthl. 
i 9, Ein Acke ſtuͤck in Sulau Peter Mattern, von Ferdinand Leuſch⸗ 
ner, für 350 kthl. | 
Freiberrlich o. Troſchke Sulauer freie minderſtandesherrliche Gericht. 
10, Ein Haus in der Stadt Sulau Heinr. Frenzel, von Ignatz 
Helm, für 290 rihl. 
11. Ein Stuck Acker ebendaſelbſt Samuel Gattke, von Chriſt. Ka⸗ 
both, für 460 rthl. Standesherrlich Sulauer Stadigericht. 
+ Brieg 
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| Brieg den 28ften Juni 1821. Bei bieſigem Königl. Preuß. 
fand» und Stadtgericht iſt der Kauf des Großek, um die Vaude des 
Liebich no 493. Für 243 rtbl. den 23ſten huj. vollzogen worden. 

Brieg den 7ten Juni 182. Bei bieſtgem Königl. gand⸗ 
und Stadtgericht hat die Julie Zirnnermann das auf der Paulauer Gaſſe 
belegene Mannſche Haus no. 186 pro 3500 rthl. erkauft und iſt heute 
der e uͤberſchrieben worden. 

Schloß Carolath den 20ſten Juny 1821. Bei dem Für⸗ 
ceuthumsgericht zu Carolath find in dem erſten halben Jahre 182 1. nach⸗ 
ſtebende Käufe und Virreiche zur grundherrſchaftlichen Confirmation vor. 
Aae worden: 

Kauf der geſchiedenen Rudolph, um die Hoſefelderſche Schmiede 
zu Keinderg, pro 1200 tthl. 
2. des George Friedrich Senftleben, um Weinerts Haus dafabſt, 
pro 100 rthl. 
3. des Chr ſtian Brunke, um den oftesficen Drefhgarten zu Ro⸗ 
ſenthal, pro 1350 rthi. 
4. des Chriſian Hauffe, um Thoinkes Kutſchnernahrung zu Neu⸗ 
Bilawe, pro 30o tthl. 
a Gottfried RE LER um Brands Kutſche dafelbſt, pro 
150 1851 . 
6. des Christian Zimmer, um Hauskuechts Mühle zu Alk Grochwis, g 
pro ı1co kthl. . 
7 des Samuel Beloch, um den väterlichen Dreſchgatten daſelbſt, 
pro 266 rtbl 20 far. 
8. des Hans Friedrich Beloch, um Gottfried Belochs Dreſchgorten 
daſelbſt, pro 143 rtbl. 13 ſgr. 
9. des Go tfried Weigner zu Aufhalt, um die vaͤterliche Wieſe, 
pro 100 rthl. 
10. des Schleifer Börner, um Hoffmanns Haus zu Kuttlau, 0 
60 rthl. 
5 1. des Wee Pfarr, um die väterliche Kutſche daſelbſt, pto 
65 rihl. 
12. Verreſch der Anna Maria Baumgart „ um das maftalſche Huus 
SENT, pro 60 xthl. 
3. Kauf des Johann George Dupke, um Bojantkes Dreſchgacten 
"afelbh, pro 160 rthl. 
14. des Chriſtian Strempel, um Suckers Kutſchnernahrung zu Mile 
kau, pro 150 hl. 18. 556 


S 
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135. des Gottlieb Logiſch, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnernahrung 
daſelbſt, pro soo rthl. 8 Sn 
„6. der Anna Roſina Seifert, um das väterliche Haus zu Rebel, 
pro 100 rthl. 
17. des Heinrich Marquardt, um Iſings Mühle zu Rauden, pro 
1400 rthl. f 
18. des Carl Joppig, um Hirſchfelders Bauerguth zu Suckau, 
Pro 800 rthl. 2 
19. a. des Gottfried Zacher, um Siegmund Barroys Haus zu Polniſch 
Tarne, pro 20 ribl. b. des Schuhmacher Goile, um das uxoraliſche Haus 
zu Bohwiz, pro 40 rthl. e. Verreich des Ehriſtian Gruͤndchen, um Goͤrlitz⸗ 
ſche halbe Haus daſelbſt, pro 40 rihl. N 
Fuͤrſtenthumsgericht Carolath. Keßler. 
Heinrich au den zoſten Juny 1821. Verzeichniß der bei dem un⸗ 
terzeichneten Juſtizamte vom ıflen Januar bis ultimo Juny 1821. gerichtlich 


confſirmirten Käufe: 


I. Kauf des Amand Rother, um die Gaͤrtnerſtelle no. 34. zu Krelkau, 
pro 600 rthl, 
2. des Joſeph Kloſe, um das Bauerguth no. 6. zu Bernsdorf, pro 
2200 rthl. 
3. des Franz Guͤnther, um die Wirthſchaftsgebaͤude des Bauerguths 
no. 3 zu Willivitz, pro 500 rthl, 
4. des Joſeph Mildner, um die Erbſcholtiſey no. 1. zu Pol. Peterwitz, 
pro Sooo rthl. 
5. des Gottlieb Benjamin Conrad, um die Waſſermühle no. x. zu Schild⸗ 
berg, pro 8000 rthl. a a 3 
6. des Gottfried General, um die Stelle no. 1. zu Neucarlsdorf, pro 
oOo rthl. : 
: 7. des Gottlieb Aulich, um den Erbktetſcham no. 5. zu Deutſchneudorf, 
pro 820 rthl. 
2 des Anton Rehnelt, um die Gärtnerftelle no. 24. zu Schildberg, pro 
95 rthl. Re f 
A 9. des Franz Stanke, um das Bauerguth no. 2. zu Neuhof, pro 4200 rth. 
10. der Thereſia verw, Brenner, um die Gaͤrtnerſtelle no, 16. zu Neu⸗ 
hof, pro 970 rihl. 
11. des Joſeph Guhlich um das Bauerguth, no. 14: zu Altheinrichau, pro 


1200 rthl. a 


2. des Anton Hoppe, um die Gaͤrtnerſtelle no. 28. zu Altheinrichau, 
ro 900 rthl, | 13. des 
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13. Kauf der Eliſabeth Patzeld, um das Haus 600 no. 30. zu Neutarls⸗ 
dorf, pro 30 rthl. 

14 des Franz Anlauf, um das Hans ſub no. 155. zu Schoͤnwalde, 
pro 155 rthl. 

15. des Auguſt Riedel, um das Haus ſub no. 52. zu Moſchwitz, pro 
10 
5 5 des Amand Lachmann, um das Haus ſub no. 32. zu Zeßelwit, pre 
oo rthl. 
5 17. der Veronika verw. Kunſch, um die Waſſermuͤhle ſub no. 28. zu 
Ohlguth, pro 1800 rthl 

18. des Armand Weber, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 25 zu Moſchwitz, 
pro 350 rthl. 

19. des Joſeph Krauſe, um das Haus ſub no. 17. zu Taſchenberg, pro 
120 rthl.. 

20. der Barbara verehl. Launer, um die Gaͤrtnerſtelle no. 27. iu Dies 
ſenthal, pro 330 ıthl. 

21. des Joſeph Klein, um das Haus ſub no. gr. zu Berzdorf, pro 
100 tthl, 

22. des Carl Franke, um die Göͤrtnenſtelle no. 29. zu Altheinrichau, 
pro 1005 rthl 


u des Carl Gottlob Hahn, um das, Haus no, 8. zu Neucarlsdorf, pro 
120 rt 


24. der Veronica verw. Kleſſe, um das Bauerguth fub no. 62A. zu Schön 
walde, pro 1400 rthl. 

25. der Therſia derehl. Gebauer, um das Bauerguth ſub no, 45. zu 
Schoͤnwalde, pro 58 0 rthl. 7 fgr 

26. der Auna Moria verw Spillmann, um das Haus ſub no. 16. zu 
Raſchgrund, pro 44 rtbl 

27. des Franz Kuhneit, um das Haus ſub no. 2 zu Raatz, pro 
180 rthl. f 

28. Friedrich Kotſick, um das Haus ſub uo. 11. zu Dobriſchau, pre 
186 rthl. 

29. des Caspar Schröer, um das Bauerguth no, 6. Vernsdorf, pro 
2050 rthl. 

30. des Ignatz Kunze, um das Aus zugsſtuͤbchen bei der Stelle ſub 
no 35 zu Bernsdorf, pro 48 rthl. 

31. der Anna Maria verw. Horn, um das ſub no. 17. zu Heinrichau, 


r thl. 
. 32. Kauf 


Bea) 189 m 


32. Kauf bes Gottlieb Marſchall zu Krelkau, um die Wieſe ſub no. 66. 
zu Oplguth,, pro 100 rthl. 
33 der Magdalena verw e um die Kräuterftette ſub no. 22. zu. 
Neuhof, pro 400 ıthı. 
34. des Franz Dempe, um die Kräuterſtele ſub no. 22. zu Ohlguth, pro 
800 rthl. 
35. des Ehriftian Heckert, um die Särtnerflelle ſub no. 24. zu egi. 
berg, pro goo rthl. 
36. des Johann Friedrich Pietſch, um die 5 no. 17. zu Pol. 
Neudorf, peo 350 rthl. 
37 des Franz Simmert, um die Girmnerfeke ſub no, 15. zu Raͤtſch, 
pro 720 rthl. 
38. des Joſeph Scheuhauer, um den Erbkretſcham ſub no. 59. zu Heine 
richau, pro 7050 rthl. 
309. des Anton Brückner, um das Haus no. 64. zu Froͤmsdorf, pro 
200 rthl 
40 der Victoria verw Neumann, um das Bauerguth ſub no. 9 zu Neu⸗ 
hof, pro 1600 rthl. 8 
41. des Florian Schenke, „ um das Haus ſub no. 33. zu Zeſſelwitz „pro 
180 rthl. 
5 42. des Anton Rupprich, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 6. zu Dobriſchau, 
pro 300 rthl. 
43. des Jacob Wagner, um die Kraͤuterſtelle ſub no. 32. zu Ohlguch, 
wo 850 uıhl. 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeät der Königin der Niederlande 
‚gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 5 
Frit 
Groß⸗ Strehlitz den Zoften Juny 1821. Bei dem Carl Frei⸗ 
herr o Gaſih: imbſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Tworog find vom vften Zus 
ly 1820. bis dahin 182 1. nachſtehende Kaͤufe errichtet und abgeſchloßen worden: 
5 Boröwian. . Anton Krawietz, um die daſelbſt ſub no. 2. belegene Frei⸗ 
7 für 98 rthl. 16 gr 
Schwieben. 2. Nicolaus Jendriſelic, um die daſelbſt belegene Sreigärte 
nerkelle, für 27 rthl. 12 gr. 102 pf. 
9 Tworog. 3. Franz Melioſchek, um die dort ſub no. 1. belegene Frei⸗ 
ſtelle, für 1 ithl. 9 gr. 1K pf. 
Neudorf, Franz Polioczek, uͤber bie daſelbſt ſub no. 13. belegene Stel» 
fell: für 40 rihl. 
Das Sexrichtsamt der Herrſchaft Tworog. Babka. 
— —e—P Anhang 
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Anhang zur zweyten Beylage 
Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 30: July 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Schmiedeberg den 4. July 1821. Nachſtedende “Käufe: 
find bei dem unterzeichneten Königl. Lands und Stadtgericht im erſten⸗ 
halben Jahre als a primo Januar 21. bis Ende Juny 21. confirmirt 
worden:; g 
Schmiedeberg- 1 Joſeph Wimmer, um Heinrich Wilhelm Kottig: 
no. 507, per 215 hl: 2. Marie Magdalene Schön, mit Johann 


Gottlieb Demuth no 116, per 165 rthl. 3. Johann Gottlieb De⸗ 


muth mit Eichlers Erben no. 144. der 260 rthl. 4. Johann Gott⸗ 
lob Thater, mit Johann Gottfried Leonhard no. 179, per 2700 rthl. 
5. derſelbe, mit denſelben no 217. per 473: rthl. 6. Friedrich 
Wilhelm Steigenſind, mit Ludwig Lauer no. 327. per 3625 rrhl. 7. Heinz 
rich Tiepold, mit verw. Weiß no. 338, per 1025 rthl. 8. Ehriftian 
Exner, mit Chriſtian, Gottfried Fiedler, um einen Garten, pro 135 rthl. 


9. Friedrich Wilherm Ziegler, mit Caroline Berchewitz no. 162, per i 


1800 rtbl. 10 Chriſtian Gottlieb Hahn, mit verehl: Hahn no. 183. 


per 700 rthl 11. Johann Benjamin Kunnert, aus der Jentſchen 


Contursmaſſe no. 159. per 3020 fthl. 12. Carl Friedrich Stetter, 
mit Caspar Wolſcht, no. 217., per 3350 rihl. 13, Franz Weſe, 
um einige Ackerſtuͤcke von no 288., per soo. rthl. 14 Johann Gott⸗ 
fried Exner, mit Johann Ephraim Klein no 457-., per 109 rthl. 
15. Cbriſtian Gottlieb Neumann, mit Carl Friedrich Hoffmann no. 32, 
per 12380 hl 16 Friedrich Augnſt Flegel, mit Johann Carl Schöoͤ⸗ 
bel, ein Ackerſtuͤck, per soo rihl. 17. Friedrich Auguſt Flegel, mit 
Johann Carl Schoͤbel, um 2 Ackerſluͤcke, per 350 rihl. f 


A Michelsdorf. 18. Johann Gottfried Nenmann, mit Chriſtian i 


Gottfried Schmidt no! 89, per 33 ih. a 8 
58 Hermsdorf. 19. Chriſtoph Hoffmann, mit Johann Gottlieb Thamm 
no. 66.,. per gu rthl. 20. Ehiftian: Gotifrid Thamm, mit Gottl eb 
Thamm no: 2 1, pro so stk 21. Jopann Carl Weirauch mit 
Gottlieb Beer no, 121. per 800 Fihl g C. Dit 
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C. Dittersbach. 22. Carl Ernſt Auguſt Rabe, mit Johann Herr⸗ 
mann Rabe no. 173., per 300 rthl. 23. Chriſtian Benjamin Buͤtt⸗ 
ner mit Johann Gotilieb Berg no. 4., per 180 rtbl 24. Marie Ro⸗ 
fine Kluge, mit Gottlieb Kluge no. 92., zer 62 rthl. 
D. Haſelbach. 25. Johann Gottlied Güttler, mit Johann Chri⸗ 
ſtoph Brückner no. 28., per 300 rthl. f 
E. Hartau. 26. Johann Fiedler, mit Chriſtian Gieſel, per zo rthl. 
F. Hohenwieſe. 27. Ernſt Gottfried Kloſe, mit Chriſtian Gott⸗ 
lieb Büttner no. 22., per 780 rthl. 28. Johann Benjamin Becker, 
mit Johann Gottlieb Heinze no. 83., per 110 rthl. 29. Chriſtian 
Gottlob Weſt de, mit verehl. Hattmann no. 3., per 340 rtthl. 30. Johann 
Gottlieb Seidel, mit Johann Gottlieb Hertwig no. 28., per 900 ethl. 
G Bärndorf. 31. Chriſtian Gottlieb Ludwig, mit Chriſtian Gott⸗ 
lieb Winkler no. 85., per 60 rthl. 32. Chriſtian Gottlied Thamm, 
mit Chriſtian Gottlieb Gottfried Thamm no. 111, per 65 ıthl, 33 I 
hann Gottlieb Frieſe, mit Johann Gottlieb Seidel no. 58., per 1300 rthl. 
Er König. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 3 5 
5 Steinau a. O. deu zoften Suny 1821. Verzeichniß der bei 
dem hieſigen Stadtgericht im eiſten halben Jahre 1821. vorgefallenen 
Befitzveraͤnderungen: 
1. Verkauf des Hauſes no. 305. von Johann Gottlieb Julge, an 
Johann Gore. Stephan, pro 170 rchl. ’ 
2. dergl. no 28. von den Oberamtmann Reinhardſchen Erben, an 
den Caͤmmerer Eraſt Friedrich Franke, pro 1200 rthl. ö 
3. dergl. no. 166. von Johann George Anelt, an Carl Anelt, pro 
18 rthl. 3 N 22 
5 4. Auszugshaus no. 8. zu Nimkowitz von Hippe, am Niedergeſaͤß, 
pro- 60 rthl. ET 3x 
5. dergl. no. 190. von den Patuſchkeſchen Erben, an den Faͤrber 
Bretſchneider, pro 38 rthl. = 
6. Zufcpreibung des Hauſes nö. 318. , an Chriſtian Senftleben, 
pro 210 łthl. n 3 en 
7. dergl des Berggartens no. 8. an den Senftleben, pro 185 rthl. 
S. Berichtigung des Beſitztituls auf das Haus no. 79, fuͤr Frie⸗ 
drich Wilh. Ungebauer, pro 300 hl.’ 8 \ 
97 dergl. vom Haufe no. 9. fürdiegübbertiche Handlung, pro 12000 rthf, 
10. Verkauf des Hauſes no. 292. von der Frau Gräfin La Vallette 
an den Riemer Steller, pro 100 rthl. l 


| 11. Verkauf 
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IT. Verkauf über die Grundſtuͤcke no. 310, 312. und 13. von dem 
Erbpaͤchter Stinner, an den Rathmann, Marquard, pro 110 rthl. 
12. dergl. uber das Haus no. 347. nebſt Mühle von der verehl. 
Pohl, an ihren Sohn Joh. Gottl. Scobel, pro 200 rthl. . 
13. dergl no. 309. von Johann Gottfried Radeck, an ſeinen Sohn 
gleichen Namens, pro 200 rthl, l © 
14. dergt ne. 235. von Chriſtian Gottlieb Ungebauer, an Johann 
Samuel Klien chen, pro 220 rthl. i g 
Fraukenſtein am Zoſten Juny 1821. Bei dem Gerichts⸗ 
amt der Sta desherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein ic find. im uſten 
halben Jabre 1821. nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
I.;. Franz Kahlert, Kauf um das Bauerguch no. 2 7. zu Neualtmanns⸗ 
dorf, fuͤr 3600 rihl. a m 
2. deſſelben, Kauf um das Braͤmerſtuͤck no. 55: daſelbſt, für 200 rthl. 
3. deſſelben, Kauf ums Ackerſtͤck no. 72., für 200 tthl. , no. 73, 
fuͤr 100 rthl. und 74. für 100: rthl. 
4. Johann Gloger, kaufte die Großgaͤrtnerſtelle no. 43. daſelbſt, 
für 440 hl. und das Ackerſtäck no. 61., für 260 rthlr. 
5. Der Muͤller Böhm, das Ackerſtuͤck no. 76. daſelbſt, für 200 rthl. 
6. Caspar Gruͤndel, das Bauerguth no. 18 daſelbſt, für 1690 rthl. 
7. Bauer Heinrich Huͤbner, zu feinem Bauergut no. 40. ein dazu 
geboͤriges Ackerſtuck, für 350 rthl. 5 ER 
8. Getfried Windiſch, die Freigärtnerftelle no. 22. zu Olbersdorf, 
für 480 tip: = RE GER = > 
9. Gottfried Wanke, die Baͤckerey no. 30. daſelb ſt, für 2000 rthl. 
10 Joh. Feiedr. Gabriel, das Bauerguth no: Io: daſelbſ, für 4160 rthl. 
11 Die verehl Schullehrer Hahn, die Stelle no. 30. zu Bur⸗ 
walde, für 880 rthl: f 5 
12. Die verw. Müller Zimmermann die ehemaͤnnl. Mühle no. 24, 
daſelbſt, für 1250 th ; 
13. Franz Knappe, um das Auenhaus no. 32 zu Briesnitz, für 260 vih. 
14 Franz Preiß, die Auenhaͤuslerſtelle no. 28. zu Riegersdorf, 
für 600 toi. N ar 
15. Joſeph Göbel, die Auenbaͤuslerſtelle no 42 daſelbſt, für 185 rthl. 
16. Got fried Dierich, die Stelle no. 18 daſelbſt, für 400 rihl. 
17. Amand Tſchacher, das ſogenannte Zeubergütchen no. 16, daſelbſt, 
für 2060 rtl. 3 a a 
18. Franz Hanke, die Auenhaͤuslerſtelle no. 51, zu Bärdorf, für 
\ 525 rihl. 2 : 1859. Anton 
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19. Anton Neugebauer, das Bauerguth no. Hr. zu Baͤrdorf, fuͤr 
1400 rthl. f Er 
20. Joſeph Polke, das Ackerſtuͤck no. 5 8. zu Eichau, für 160 rthl. 
21 Anton Drechsler, die Gärtnetſtelle no. 28. daſelbß, für 500 rthl. 
22. Gottlieb Thieler, den Kretſcham no 22. zu Schlauſe, füt 800 rthl. 
23. Franz Zahlten, die Haͤuslerſtelle no. 10 zu Wülſch, für 100 rthl. a 
24 der Glaſermeiſter Franz Tfienelt das Wohnhaus no. 14. der 
Fundor. civicorum zu Frankenſtein, für 1200 rthl. i 
8 25. Samuel Gottfried Hynnerasky, die Stelle 69. zu Giersdorf, 
fuͤr 200 rthl. Su; . 5 
Oppeln den rſten July 1821. Bei den Koͤuigl. Domainen = Zus 
ſtizamte zu Oppeln find im ı ften halben Jahre 1821. folgende Kaͤufe confirmirt 
worden: 
. Martin Marny zu Gorteh, um die ſub no. 22, gelegene Haͤuslerſtelle, 
für 20 rthl. en 
2. Blaſius Blaik zu Kempa dito no. 19. gelegene Robothhaͤus⸗ 
lerſtelle, für 37 rthl. N . 
3. Anna Kurz, um die zu Goslawitz no. 13. gelegene Robothbauerſtelle, 
für zrrthl. 
4. Val. Czichon, die zu Damietz no. 13. gelegene Roboißbhaͤuslerſtelle, 
für zo rthl. 
5. Matianna Blaik, um die zu Sacrau no. 16. gelegene Haͤuslerſtelle, 
für go rthl. 5 ö 
6 Martin Jochem zu Neudorf, um die no 28. geleg ene Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, für go weht. | 
7. Martin Byga, um die zu -Kupferberg ſub 17. gelegene Kol. Stelle, 
fuͤr 98 rtbl. g a ER 
8. 1 85 Karhoske, um die zu Tarnau ſub no. 4 r. gelegene Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle, für 184 tthl. R 
9, Franz Piechotta, um die zu Groſchowitz no. 31. gelegene Mehlmuͤhle, 
fuͤr 400 erht. ES. > 
10. Joh. Fertus zn Goslawitz, um die no. 24. zu Goslawitz gelegene 
Robothgaͤrtnerſtelle, für gr rthl. N 
17. Math. Thomalla, um die zu Cräͤtzthal no. 8. gelegene frei Kol. 
Stelle, für 48 rthl. 8 87 
12. Maria Kampa, um die no. 10. zu Neudorf gelegene Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle, für 119 tthl. 
a 13. Caaper Blach zu kendzin, um die no, 7. daſelbſt gelegene Colonie: 
ſtelle, für 250 rtgl, 14. Sebaſt⸗ 
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14. Sebaſt. Rogowsky, um die no. 28. zu Dembichhammer gele⸗ 
gene Häuslerftelle, für 48 Rthl. 

15. Martin Sbiegly, um die zu Neudorf no. 53. gelegene Stuck 
Acker, für go RKthl. 

16. Sobek Mroß, um das zu Goslawitz ſub no. 39. gelegene Ro⸗ 
bothbanerguth, Für 240 Mthl. > 

17. Marianna Joſſek, um die zu Kupferberg no. 7. gelegene Colo⸗ 
nieftelle, für 140 gthl. N 

18. Muller Daniel Lebiſch, welcher die zu Schodnia no. 68. gele⸗ 
gene Mahlmüßle erkauft, für 2500 Rthl f 

19 Frau Rittmeiſter Helena v. Paczinsky, welche das no. 29. zu 
Schodnia gelegene Freiguth Beutenhof erkauft, für 3000 Rehl. 

20 Maria verw. Melcher bier, welche die ſub no. 9. auf dem 
Oſtedwek gelegen Freiſtelle erkauft, für 700 Rthl. 

21. Bauer Auguſt Bothus und Simon Baron, welche das ſub 
no. 15. zu Neudorf gelegene Robothbauerguth erkauft, für 1300 rthl 

Gleiwitz den 15 Juuy 1821 Das Königl. Stadtgericht zu 
Gleiwitz hat nachſtehende Kaͤufe in dem Zeitraum vom iſten November 
1820. bls ultimo Abril 1821 confimire, als: * 

1. Kauf des Franz Golli, um die Poſſeſſion no. 76 der Ratiborer 
Vorſtadt, für 995 Rthl. 3 

2. des Michael Kollatzek, über die Poſſeſſion no: 2. der Beuthner 
Vorſtadt, für 376 Rthl 2 

3 des Stephan Wieloch, über ein Ackerſtuͤck no. 103. auf dem San⸗ 
de, für 28 Rthl. a N : 2 2 as 

4. des Johann Freisler, über. einen wuͤſten Platz no. 128. der Ra⸗ 
tiborer Vorſtadt, fuͤr 60 Rthl. 

5. des Doctot Zweigel, über das Haus no. 137., für 1120 Rthl. 

6. der Joſepha Lux, über daſſelbe, für 1054 Rthl. 

7 der Resczynskyſchen Eheleute, über das Haus no. 106. der 
Stadt, für 200 Rtbl, 5 

8. derſelben, über das Ackerſtuͤck no. 88., für 400 Rep, f 

9. derſelben, Über den Garten und Scheuer no. 96., für 100 Rthl. 

10 derſelben, uͤber den Hopfengarten no. 38., für 100 Rthl. 

Mr des Joſeph Schlenska, über die Ackerpoſſeſſion no. 38., fuͤr 
600 rt 8 8 i 
12. des Ir Baron, über das Bauerguth no. 106., zu Oſtrop: 
a ir 202 Id, if 


* 
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25. Kauf der Stadt⸗Commune zu Gleiwitz, über das Thorhaus 
no. 1. der Ratiborer Vorſtadt, für 325 Athl. a 
14. derſelben, über. das Thorhaus no. 1. der Beuthner Vorſtadt, 
für 359 Rthl. 5 
15. des Johann Hajok, über das Bauerguth no. 9. zu Oſtroppa, 
fuͤr 164 Rthl 
16. der Helena Gymſa, uͤber das Haus no. 178., für 340 Rthl. 
17, des Lorenz Jonda, über das Bauerguth no. 25. zu Richtetsderf, 
für 213 Rthl. ö 
18. des Thomas Gallaſchik, uͤber die Sand⸗Poſſeſſion no, 84. 
für 157 Ribl. . 

1.0 des George Fabian, um ein Teichgrund no. 2. zu Petersdorf, 

für. 28 Rthl. 5 | 9 20 
20, des Vincent Drewnick, um ein Ackerſtuͤck no, 109.5 für 300 Rthl. 

21 des Franz Ruda, um 11 Beete Acker, für 300 Rihl. 
22. der Frantisca Stainek, über den Walgarten no. 58. fuͤr 

175 Rtpl. 8 b e 2 
2 der Babette Speer, um den Hopfengarten no. 129., für 

30 Rthl. ER * 
ji 24. des Chriſtian Soͤplert, um das Ackerſtuͤck no. 106. auf dem 
Sande, für 200 rthl. 8 y 

25, der verehl. Rudka, um die Gaͤrtnerſtelle ne. 60. zu Richters dorf, 
für 103 Rthl. ar ER 
Sagan den zen July 1821 Unter der ſtaͤdt. und Dominis 


| al- Yurisdiction des Gerichts der Stadt Sagan find feit dem iſten Ja⸗ 


nuar 1821. bis dahin ultimo Juny nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vor; 
gekommen, al??? Bei der Stadt. et 
1. Kauf des Müller Joſeph Krauſe, um die Vogtſchen Mahlmühle 
und Zubehör, per 9400 rthl. £ = 
2 des Fuhrmann Voland, um das Menzelſche Haus, per 1000 Rthl. 
3. des Apotheker Limann, um die Schülerſche Apotheke, per 
13000 tthl. 
4. des Apotheker eimann, um das Schülerſche Haus, per 9000 tthl. 
5. des Apotheker Limann, um das Schuͤlerſche Haus und Garten, 
per 1500 rthl N 
6. des Kaufmann Paulinus, um das Reimannſche Haus, per 
‚1500. tthl. © 
7. des Gleiſchhauer Sauer, um das Müllerſche Haus, per 900 tihl. 
8 38. Verreich 
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8. Betteich des Mauermeiſter Kleinert, über das Seminarien, Ges 
bäude, für 3200 rthi 
f 9. 2 des ER Walter, um das Zuͤchner Snotgefce Haus, 
uͤr 1300 rthl. 

10. der Johanne Roſine Hoffmann und der Jo anne 
bus, über ne een fuͤr 800 rthl. > Eionore 985 

11. Verre es neider Reichendach, uͤber das Heinr 
Haus, für 500 rthl. was 
\ 12. ei des Zigelſtreicher Leopold, über den D. Fied lerſchen Acker, 
für 330 rt 

13. der verehl. Seifenſieder Guͤttler geb. Rau, uͤber den Hoffmann⸗ 
ſchen Erben Garten, für 800 rthl. 

14. Verreich der verw. Tuchmacher Muͤller geb. Sifher, über 41 Beete 
vaͤterlichen Erbe Acker, pro 400 rthl , 

15. Kauf des Kaufmann Paulinus, um das Schloßer Waltherſche 
Haus, fuͤr 400 rthl. ö 

16. des Apotheker Limann, um das Schuͤlerſche Neuland, fir zoo rthl. 

17. des Kirſchner Rampf, um das Froſtſche Haus, für 400 rthl. 

18. der verehel. Tö,fer Schuͤller geb. Bartig, ur den N 
Garten und Haus, fuͤr en rthl. * 
Vom Lande 

19. des Gartner Krug, 8 die Bohriſchſche S a zu Ging 
dorf, pio 300 rihl f 

20. des Häusler Linke, um die Huͤttemannſche Häuslernahrung. zu 
Eckersdorf, fuͤr 140 rthl. 

231 des Haͤusler Nicolai, um die vehmannſche Haͤuslernahrung zu 
Eckersdorf, pro 400 rthl. 
23 des Gärtner Krauſe, um die Gruͤnigſche Gͤͤrtnernahrung zu 
Brandſtaͤdt, pro 80 rthl. 

23. des Bauern Anton Merz, um die väterliche Bauernahrung 10 
Brandſtädt, pro 900 tthl. 

Schoͤnau den Zoſten Juny 1821, Das Koͤnigl. Stadtge⸗ 
ticht macht nachſtehende Poſſeſſionsveraͤnderungen bekannt: 
I. Zuſchreibung des Bäder Krauſeſchen Wohnhauſes ſub no. 30. 
an die-Johann Roſiue verw. Krauſe geb. Krebs, für 1000 kthl. 

2. Verreich des Tuchmacher Johnſchen Auenackerſtuͤcks an den Hufe 
macher Kloſe, fuͤr 366 rthl. 

3 Verkeich der Weckerſchen halben e an den Scharfrichter 
Herrmann, für 75 rtl. 4 Vers 
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4. Verreich des Tuchmacher Johnſchen Obervorwerks⸗Ackerſtuͤcke an 
den Schuhmacher Fritſche, für 197 rthl. 
J. Vetreich des Tuchmacher Jopnſchen Niedervorwerks⸗Ackerſtuͤcks, 
an den Hausbeſitzer Feige, für 109 xthl. 
6. Verreich der Tuchmacher Johnſchen Scheuer, an den Schuhma⸗ 
cher Samuel John, für 107 rthl. | 
7. Verreich des, der Stadteommunitaͤt gehoͤrigen geweſenen Stein⸗ 
und Katzbachrandes, au den Hausbrfiger Blümel, für 80 ithl. 
8. Verreich des Fleiſcher Friebeſchen Woynhauſes ſub no. 64. ſammt 
Stall und Gaͤrtel an den Baͤckermeiſter Friebe, fur 300 cih 
9. Verreich der Vetterkindſchen Ackerſtücke an den Lerch nbergbefißer 
George Friedrich Kriebel zu Altſchoͤnau, für 1300 rthl. | 
10 Bufchreibung, des Lohgerber Kieslingſchen Wohnbaufes ſub no. 6., 
an deſſen hinterl-ffene Witwe Johann Eleono:e geb Jung, fuͤr 550 rtyl. 
11. Verieich des Bäcker Tſcheutſcherſchen Hauſes ſub no 16. an 
den Tuchmacher Fried ich John, für 1150 rchl. 3 * 
12. Verreich des Tageloͤhner Oertelſchen Hauſes ſub no. 105. ſamt 
Garten, an den Bäckermeiſte! Tſchenſcher, für soo rthl. 
13. Kauf des Baͤckermeiſter Tſchenſcher, um den Lohgerber Beer⸗ 
ſchen Oberteichgarten, für 50 rıpk.- 
14 Kauf der verehl. Täcker Tſchenſcher geb. Freche, um den Kraus 
ſchen Stadtberg, für so ripl 
15 Zuſchreibung des Gaſthofs zum blauen Hirſch ſub no: 74 ſamt Zus 
beboͤtungen an deſſen hinterlaſſene Witiwe, Maria Roſina geb. Brinke, für 
geo ithl. Konig Preuß. Stadtgericht. - 
Houltſch in den zoften Juny 181. 1 Hauskauf der Johanna 
Paskoweky, vom Jacob Paskovsky, pro 200 rihl. 2. Wallgartenkauf. 
des Johann Poſtulka von der Judengemeine, pio 22 rihl. 3. Wale 
grund kauf der Juden gemeine von Johann Poſtulka, pro 133 rthl. 4. Haus⸗ 
kauf des Joſeph Gärtner, vom Mathes Kunze, pro 609 rthl. 5. Ackerkauf 
des Lorenz Pitlik, vom Wenzel Zdrallek, pro 224 rihl. 6 Scheuer⸗ 
kauf des Lorenz Pi lik, vom Wenzel Zdrallek, pro 49 rthl. 7. Acker⸗ 
kauf der Tecla Wruareky vom Lorenz Pitlik, pro 152 uipl 8. Gar⸗ 
zenkauf des Franz Lichotzty, von der Roſalia Slany, pro 18 rthl. 
9. Hauskauf der Carl Fudelkoſchen Eheleute von der Mariana Kauske, 
pro 776 rihl. 10. eine Gaͤrtnerſtelle der Johann Bacluſchekſche Eyes 
ſeute vom Bartek Rezezatz, pro 12 rthl. 11. eine Gartnerſtelle des 
Johann Bartuſchek von Johann Nawroth, pro 20 rihl. 
0 Koͤnigl. Stadtgericht. 
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Dienſtags den 31. July 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. c. 


alergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXX. 


Vd Verkaufen, 172 SR: 

„) Muskau den igten May 1821. Zum öffentlichen Verkauf des zu 
Sagan in der Standes herrſchaft Muskau belegenen Bomaſchkeſchen Bauerguts, 
welches auf 478 Rıbir. gewuͤrdert worden, haben wir den 1. October c. zum 
einzigen und peremtoriſchen Biethungs⸗Dermin anberaumet und fordern daher 
alle zablbungsfaͤbige Kaufluſtige hiermit auf, in dieſem Termine, vor uns in 
der Hofgerichts⸗Canzley alhier zu erſcheinen, ihre Gebothe zu eröffnen und 
Mittags um 12 Ubr den Zuſchlag an den Meift» und Beſlblethenden zu ger 
waͤrtigen. Auf ſpater eingebende Gebethe wird keine Rüͤckſicht genommen und 
die Taxe liegt in hieſiger Canzley zur Einfiht vor. Zugleich werden alle dies 
jenigen, welche an dieſem Bauergute Real⸗Anſprüche zu haden vermeinen, hier⸗ 
mit vorgeladen, ebenfalls in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen 
zu liquldiren und zu beſcheinigen, bey ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen, 
daß fie mit ihren Anſpruͤchen an dieſes Grundſtüͤck praͤcludirt und ihnen ein 
twiges Stillſchweigen N e 5 — 

ae Standesherrliches Hofgericht. ir a 
Pa den Sten July 1821. Von 2 Juſtizamte des Ritters 

utes Rackau wird dem Publiko hiemit öffentlich dekannt gemacht, daß zur 
Fortſchung des Öffentlichen nothwendigen Verkaufs des dem Kreiſchmer Franz 
Krener gebörigen ſub No. 47. des Hypothekenbuches in Rackau gelegenen Kret⸗ 
ſchams, wozu an alten Ruſtikalacker und an aus der Zergliederung des Jah⸗ 
res 1782. und 1792. erworbenen Dominial⸗Grundſtuͤcke 42 große Scheffel 
Acker gehoren, und auf welche im letzten Termine 1740 Riblr. Cour, gebothen 
worden, einen nochmaligen peremtortſchen Termin auf den loten September 
d. J Vormittags um io Uhr in der Gerichtsamtscanzley auf dem Schloſſe zu 
Rackau anberaumt worden iſt, Kaufluflige und Zablungstähige werden hiemtt 
vorgeladen, am gedachten Tage zu erſcheinen und ſonach zu gemärtigen, daß 
dem Meifbierhensen und Beſtblethenden dleſer Kretſcham, nebſt Zubehör foſort 
wird adjudieirr werden. 8 
Das Juſtizamt des Rittergutes Rackau. 


’ nr ur Köcher, Juftit. 

*) Primkenau den öten July 1821. Auf den Antrag eines Gläubigers 
wird im Wege der nothwendigen Subhaſtation die ſub Nro 7. in der Stadt 
Primtenau bey Glogau in Niederſchleſten belegene begüterte Nabrung des Jos 
hann Joſeph Muͤller, zu welcher ein Garten 333 Scheffel Brestaueg ei 
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Aecker und zwey Wleſen zu 7 Maͤhern gehören, und welche nach dem Bau⸗ 
Anſchlage auf 3042 Rthlr. 10 ſgr. so d'. gerichtlich adgefhägt worden, inm 
offentlichen Verkauf ausgebothen. Es iſt hierzu ein Termin auf den 3ſten 
October 1821. den 31. Januar 1822, der letzte Termin aber auf den zoſten 
April 1822. anberaumt worden und es werden alle beſitz und zal lungsfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dleſen Terminen in der Gerichts amtscanz⸗ 
ley zu Primkenau zu erfcheinen, ihre Gedothe abzugeben, wornächſt ſodann der 
Meiſt⸗ und Senbiethende den Zuſchlag zu gewä tigen hat ; 
Das Frepherrl. v. Bibranſche Gerichts aut der 1 Primkeneu. 
RNoöttcher, Juſtit. 
Schloß Ratibor den 6ten May 18˙1. Im Wege allen 

oll die den Andreas Kubikſchen Eheleuten gehoͤrige auf 200 Rthlr. g würdigte 
GE obänsierkent bey Markswitz Ratiborer Creiſes und die guf 40 Nebl. abge⸗ 
schätzte Wieſe, in den Oſtroger Gründen, in Term ino den 28ſten Yuguft d. J. 
in der hieſigen Gerichts canzley Öffentlich verkauft werden, wozu Kaufluflige und 
Zaplungsfähige einladet f ER 
Das fuͤrſil Sayn Wittgenfieinfche Gericht der Herrſchaft Schloß Ratlbor. 
' Rofenderg den azſten Inn 1821. In Termino den 12, Septem⸗ 
ber e. a. ſoll, ad inſtantiam eines Neal» Gläubigers, das Bürgerhaus ſub 
No. 103. hieſiger Stadt, welches nach der Werthsermittelung, auf 450 Rthlr. 
Gour,, nah dem Münzs Ertrage aber auf 606 Rihlr. Cour. gertchllich gefchägt 
in, ‚öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verkauft werden, wozu befigfäs 

bige Kaufluſtige einladet. Koͤnigl. Stadtgericht. 5 
; Glogau den gten Jung 1821. Die iu Arnsdorf bey Polckwig ſub 
No. 25, belegene, auf 439 Rehlr. 2 gr. Courant gewuͤrdigte Daniel Fechner⸗ 
ſche Dreſchgaͤrtnerſielle, fol tm Wege der Execution am zaften Auguſt d. J. 
oͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige 
werden daher hierdurch aufgefordert, gedachten Tages früh um 9 Uhr in dem 
herrſchaftlichen Schloſſe zu Arnsdorf zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
den Zuſchlag unter Einwilligung der Real: Gläubiger zu gewärtigen, Da fer⸗ 
ner der Liquidatlons⸗Proceß Über die Kaufgelder eröffnet worden, fo werden 
hierdurch zugleich alle undekannte Reale Gläubiger des Daniel Fechner vorge⸗ 
laden, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen an das 
Grundſtück oder deſſen Kaufaeld gebörig anzumelden und nachzuweiſen, oder 
zu gewaͤrtigen, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Gtundſtuͤck 
praͤcludiet und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen, ſowoht gegen den Käu⸗ 
fer deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheile 
wird, auferlegt werden wird. h a u 

ER Das Gerichtsamt von Arnsderf. 

Roſenberg den zoſten May 182. Auf den Antrag der Erben ſollen 
die Ignatz und Johanna Plonkaſchen Grundstücke zu Landsberg beſtehend aus 
x Quart Acker von 153 Scheffel Aus ſaat Breslauer, einer halben Scheune, 
einem maſſiven Wohngebaͤude, einem. kleinen Stall von Boblwerk und einem 
Graſegarten ohngefähr 3 Mort en Flaͤcheninhalt, nebſt 45 guten Obfibäumen, 
welche zuſammen auf 485 Rthlt. Cour, nach Adzug aller Ausgaben taxirt wor⸗ 
den find, fubhafire werden und haben wir hierzu einen einzigen beet enen 

RE Termin 


2 (359 2 


Termin auf den 22ſten Auguſt d. J. Vermittags um 9 Ube in der Gerlchts⸗ 


Kube zu Landsberg auberaumn Kauftuſtige, Biethungs⸗ und Zahlungstähige 
werden hlerdurch eingeladen, in di ſem Termine zu erſcheinen und ihre Gedothe 
zu Protocol zu geben, wo demnächſt der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen hat. Die Berigungen wer den im i bekannt gemacht. 5 
g 5 — Das Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. 
4 Sachen, jo gefunden worden. a 
» Ssielitz den 7ten July 1821. Es iſt am noten v. M. ein verlohren 


gegangenes Paquet mit Mußelin zu 5 Frauen Kleidern und einem Stück 


Cattun aufgehoben und an das unterzeichnete Stadtgericht abgegeben worden. 
Der Verlierer. wird hiermit aufgefordert, innerhalb 4 Wochen und ſpäteſtens 
in dem auf den 27ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, 
Herrn Scabin Dr. Brotze an gewohnlicher Stodtgerichtsſtelle anberaumten Ter⸗ 
mine feine Anſpruͤche anzumelden und zu beſcheinigen, unter der Verwarnung, 
daß wenn ſich Niemand meldet und ſein Eigenthum darthut, dieſe Waaren 
als herrenloſe Sachen detrachtet und was demnach Rechtens verfüge werden 
wird. Das Stadtgericht. 8 
| Citatio Creditorum. x 
\ Glogau den 26ſten Marz 1821. Alle diejenigen, welche an die Kaſſe des 
erſten Uhlanen⸗Regiments (1. weſtpreuß.) aus dem Jahre 1820: Anſprüche zu haben 
vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in Termind den zoften Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Depurato Auscultator v. Gersdorf auf dem 
hieſigen Schloß perſoͤullch, oder durch hinreichend inforuurte und bevollmächtigte hieſige 
Juſiizcommiſſarlen zu erſcheinen, ihre Forderungen mzumelden und zu rechtfertigen, 
im Faul des Ausbleibens aber zu gewäctigen, daß fie aller Anſprüche an die Kaffe wer⸗ 
den verluftig erklart, und damit nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt 
haben, werden verwieſen werden. g.) r 33 
5 Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Nieder» Schleſien und der Lauſitz. 
a Cttationes Edictalex » 
Breslau den ten Juny 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge⸗ 
richtsamte werden hlermit alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene 
gerich tliche Schuld⸗ und Hypothequen⸗Inſtrument vom Eten Juny 1769. über 
eln für den verſtorbenen Bürgermeiſter Schumann zu Zobten auf der Johann 
Ehrifioph, Ritter jetzt Guͤntberſchen Erbſchmiede ſub No. 34: zu Klein⸗Biehlau 
im Pypothequenbuch eingetragenes bereits bezahltes Cap tal von 65 Thl. ſchleſ. 
als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarti, Pfand» oder ſonſtige Inhaber Anſpruͤche machen 


ſollten, hiermit öffentlich aufgefordert und vorgeladen, ſich in Termino den 


ten October d. J Vormittag um 10 Uhr in dem Landgerlchtsgebaude auf 


dem Dohm hieſeſbſt zu melden und dieſe Anfprüche näher anzugeben und aus⸗ 

zufühten, Ausbleibendenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fe damit werden präcdus 

dirt, das ge achte Schuld⸗ und Hypothequeu⸗Inſtrument amortfirt und ſo⸗ 

dann die Lochung diefer Schuldpeſt im Hppoth guenbuch verſuͤgt werden wird. 
Koͤnigt. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts- _ 

: rankenſtein den 9. May 1821. Von Selten des unterzeichneten 

Gerichtsaͤmtes werden ad Inſtantiam des Dffieii fis ci alle diejenigen, . 
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den beiden verlornen Hypotheken- Juſtrumenten vom 3. December 1788. nebſt 
Hypotdeken⸗Schein en von demſelden Tage, an die dadurch beſagten, auf den 
Grundſtäcken der Magdalena verw. Hufe ſetzt verehl. Bäcker Merkel geb, Huͤbner 
nämlich: e) Auf dem Ack rßück ſud No. 41. der Frankenſtelner Realitäten auf 
Tarnauer Jurisdietlon ep Decreto vom 3. Dane e Ruhr. III. No. x. mit 
150 Rthl. und b) auf dem Fundo ſub No. 42. daſelbſt ex Decreto de eodem dito 
mit 150 Rtöl. für die Todes anäſt Ebriſtt Bruderſchafts Caſſe bei der Untverſitaͤts⸗ 
Kirche zu Breslau eingetragenen Capital ien beiſammen von 300 Rthl. Cour. 
welche beide Pofien nach Aufhebung des Jeſuiter Ordens dim Francis kaner⸗ 
Kloſter zu Breslau uͤberwieſen worden, und emnächſt auf Grund der Seculari⸗ 
fation der Kloͤſter dem Koͤnigl. Fiseo zugefallen find, als Eigenthümer, Ceſſiona⸗ 


tien, Pfand oder ſonſtige Briefs Inndaber, Anſorüche Haben ‚hierdurch aufs 
gefordert, ſich damit binnen drey Monaten und ſpateſtens in Termino den 


31. Auguſt c. Vormittags 9 Uhr in Unferer Gerichts Canzley perſoͤnlich oder 
schriftlich zu melden, ſolche zu beſcheinizen, und das Weitere fuͤr den Fall aber, 


wenn fie hiervon keine Anzeige machen, zu gewärtigen, daß fie in dem adzu⸗ 


faſſenden Präcluſtons » Urtel Ihrer Rechte an die verpfaͤndeten Grundſtuͤcke für 
verluſtig erklärt die gedachten Jnſirumente angullrt und die Capitalten gelͤſcht 


werden ſollen. 8) ; ; 
Das Gerichts amt der Standeshereſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſteln. 


Ratlbot den 10. Jun 1821. Bez klarer Jafupleienz der Maffe If 
Aber das Vermögen des Fleiſcher Dominik Kianer zu Zauchwitz der Concuts eröffnet, 
eventuallter aber zu Anmeldung und Auswelſung der Anſpruͤche ſaͤmmtlicher Glaͤu⸗ 
biger Terminus auf den agſten Septbr. e. früh am ro in bieſiger Gerichts 
emts-Canzlev anberaumt worden. Es werden daher alle Domlutk Klnnerſche uns 
bekannten Gläubiger zu dieſem Termine vorgeladen, um ihre Anſorüch an 


dle Coneursmaſſe gebührend onzumeldetz und deren Richtigkeit nachzuwiiſen, 


unter der Verwarnung, daß dieſenigen, welche in dieſem Termine nicht 


erſcheinen, mit ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb 


gegen die übrigen Ereditores eln ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. Da 


ubrigens laut Schuld» und Hypotheken Inſtrument vom aten März 18 0, der 


Bauer Mathes Dziura zu Thurze, von dem Dominik Kinn er 533 Rihlr. 10 for. 
Cour. zu fordern batte, welche auf der Gaͤrtnerſtelle Nro. 30. den 21ten, aten 


und 2 Ften Beete Lindenbuſch⸗ Acker zu Z uchwitz eingetragen ſind, das daruͤber 


ſprechende Hppothek en; Inſtrumeyt aber verlohren gegangen iſt, fo werden alle die⸗ 
jenigen, die aus dieſem Inſtrumente irgend elne Anforderung herzuletten vermeinen, 
zu dem anberaumten Termin unter obiger Verwarnung bterdurch vorgeladen. 
r FR Herzogl. Gericht der Güter des laͤcul June frauen- Stlits. 
Glogau den 8. Juny 1821. In dem Schuldenweſen des im Jahre 
1813. oder 1314. von Arnsdorf entwichenen Sequeſter Hoff nann werden alle 
unbekannte Gläubiger deſſelben auf den zaſten Auguſt d. J. Vormittags um 
31 Uhr in das herrſchaftliche Schloß zu Arnsdorf zur Anmeldung e 
R 2 22 ö Vent tanke weiſung 


/ 


Stillſchwelgen auferlegt werden wird. 


“ (za) @ 
welſung Ihrer Forderungen ſub poͤna prächufi hierdurch vorgeladen. Auch wird 
der Sequeſter Hoffmann aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen und feine 


Rechte wahrzunehmen. Das Gerichtsamt von Arnsdorf. | 
aynau den ıflen Map 1821. Nachdem über den Nachlaß des 


Stadt: 2 Amtsmäller Carl Wilbelm Schreiber der erbſchaftliche Liquldationss 


ef eroͤffnet und deſſen Anfang auf heut angeſetzt, auch Terminus zur An⸗ 
W in Anse der Forderungen anal Nachlaß maſſe, —— — 5 
der Mühle auch Acker und Scheuer gehören, auf den I4ten August früh um 
8 Uhr angefegt worden, fo wird dies den unbekannten Glänbigern hierdurch 
bekannt gemacbt, ſich allhier in Termino perfönlih oder durch qualifſeirte Man⸗ 
datatien zu erſchelnen und ihre Anſpruͤche anzumelden und nachzuwelſen im Fall 
des Ausbieibens aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
frtedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, werden verwieſen werden. 
* koͤnigl. Preuß. La und Stadtgericht. l 
„) Glogau den 18ten July 1821. Auf den Antrag des Anton Hänſel 
werden alle diejenigen, welche an die zu Borkau ſid No. 6 belegene fruͤherhin 
einem gewiſſen Hanns oder Hanns Andreas Seefeld zugehörig geweſene Gaͤrt⸗ 
nerſtelle, Eigenthums oder andere Real? Anspruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, am aten October d. J. Vormittags um 10 Uhr in dem Ges 
richts⸗Zimmer zu Borkau zu erſcheinen, und ihre Rechte anzumelden und nach⸗ 
zuweiſen, oder zu gewärtigen, daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen 
Real- Anſprüchen auf das Grundflüc praͤcludtrt und ihnen des hald ein ewiges 


Das Gerichts amt v. Berkau und Sabor. 
AER TISSENM ENT S. 


„) Breslau den 26ften Juli 1821, Unſete am a aſten d. M. vollzogene 


eheliche Verbindung zeigen wir Goͤnnern und Freunden hierdurch ergebenſt an. 


Felix Wanke, Königl. O. E. Gerichts ⸗Refer end. und Juſtit. 

Amalie Wanke geb. Kruſch. DEE . 

1) Breslau den 2öflen Juli 182 1. Nach der am aaſten d. M. erfolgten 

Verbindung unterer Tocdter Amalle mit dem Königl. Oder⸗ Landesgerichts Refes 

rendarius und Juſtitkatius Hrn. Wanke empfehlen wir die neuen Eheleute Freunden 

und Verwandten zum ferneren Wohlwellen. 5 N 

„ FVVrledeich Kruſch, Köͤgigl. Salz Factor, 
| Marla Ktuſch geb. Ber. 

*) Breslau. Einem hohen Adel und geehrten Pubilko zeige ich blerdurch 

ergebenft an, daß ich, wenn es dle Witterung erlaubt, Donnerſtog als den ten 

August zur Votfeper des Geburtsfeſtes St. Maj. unſers allergnädigſten Königs, 

meinen Garten auf das geſchmackvollſte erleuchten, und das bochg ehrte Publikum 


abmschfeind durch 3 Chöre Muft, unter weichen bas Trompeter, Chor vom gere 


@ (32) 2 
Ber: Regiment Heinz Friedrich von Preußen ſich befindet, zu unterhalten, bemuͤßt 
ſeyn werde. Wozu ergebenſt einladet f f Sn 
2 klebich, Coffttier am Schweldnſtzer Anger. 
Breslau. Mit neuen Kieſchſaſt empfehle ich mich, der mit Gewürz 


verſetzt iſt, dem Weine einen angenehmen Geſchmack giebt und ſich ein Jahr con⸗ 


ſeroiret, das Preuß. Quart 20 ge. Cour. iſt zu haben auf der Odergaſſe dem gruͤ⸗ 


nen Hlirſch gerade über beym Conditor Bonco. 


x 


) Breslau. Ein ſehr ſchoͤner und bequemer maffıver Hausladen mit großem 
Fenſter auf die Gaſſe heraus, iſt auf dem Naſchmarkt zu vermiethen. Wo ſagt 


das Wohnungs⸗Vermlethungs⸗ Bureau, Paradeplatz Nro 10. im erſten Steck, 


fo ſind auch dofeldft mehrere Abthellungen von Gewoͤlden immer mit Schrelbſtuben 


verſehen, Wegenpläge,. Stallungen und Kellers zu erfragen. 


) Breslau, Eine wohlgerittene Fuchsſſutte, groß und von ſchoͤnem Bau, 
worüber der Haushälter Flſcher u Haufe des Schloſſers Hin. Nitſchke, Allbüßer⸗ 
gaſſe No. 1663. Aaskunf glebt. we 
Breslau. Aechter franz. Wein ⸗Eſſig zum einlegen der Fruͤchte iſt für 
wohl in ganzen als einzeln billig zu haben bey Mittmann et Beer am Schweidniger 
Thor. 5 3 5 

9) Breslau. Zu vermiethen in die Sottler- und Wagen bauer : Gelegen⸗ 
belt auf der Hummerey No. 844. und zu Termino Michaell zu beziehn. Das Naͤ⸗ 


here deym Eigenthuͤmer. 


) Breslau. Eine Stabe mit Betten und Meubles, fuͤr einen einzeln 
Herrn iſt zu vermiethen, auch ſogleich zu bezlehn in No. 70. auf der Nicol aigaſſe. 

Ireslau. Zoey gute geſande Ardeltspferde find nebſt einem Deettwa⸗ 
gen und Geſchirren zu verkaufen dep dem Eigenthuͤmer auf der Odergaſſe im Grüne 
Kegel No. 2090. N - | 

) Breslau. In Ruͤckſicht, daß mein auf der Ohlauergeſſe elgentbuͤm⸗ 


lich geweſenes Haus für meinen Bedarf zu wenig Locale hatte, babe ich ſolches vers 


kauſt, dagegen das Haus No. 2024. und 207 1 auf dem Neſchmorkte, (ehemals 
Diſtillateur Henfel). käuflich an mich gebracht, wob en alfo ueoſt meiner Wohnung 
das Koͤntal Louiſen Infitut für Offciers Töchter verlegt worden. Die gefaͤlllgen 
Adnehmet uaſerer verfertigten Waaren, oder Beſtellungen erſuche daher ergebenſt 
ſich dahin zu bemühen, und nılr Ihr bisher vieſſeltig g ſcheaktes Vertrauen noch 
ferner zu beloſſen = EEE 3 * 
A Die Hauptmannin v Kronbelm, Vorſteherin des 1. Juſlituts 
*) Breslau. Den zien Angus geht ein ganz gedeckter leerer Wagen nach 
Watrmbrunn. Dos Naͤhere iſt zu erfahren auf der Bruftgaſſe No. 893 im gold⸗ 
hen Triangel neben dem Armenhauſe⸗ — 
3 „) Bres⸗ 
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) Breslau den agſten Juli 182 1. Es iR ben 28 hen d. M. von Plegnig 
bls Breslau eine Brieftaſche verlosren gegangen, es hoben ſich darin 3 Qulttungen 
und ein Keifspoß vom 14 en Jun auf 6 Wochen ausgestellt, befunden. Da dieſe 
Sochen niemanden nutzen konnen, fo wird der ebrache Finder bebethen, folche 
gegen elne gute Belohnung an den Boͤttchermelſter Hen. Cordandt auf der Junkern⸗ 
abgeben zu aſſen. 2 a - * 

Breslau Auf dem Pfarrgut St Nicoſoi vor Breslou iſt eine Brand⸗ 
ſtelle zu vrk z ulen unter No. 3. Das Nähere darüber iſt zu erfragen bey dem Ael⸗ 
teſten der deyden Fleiſchermittel alter und neuer Bänke. 5 5 

2 Breslau. In der Neuſtadt auf de breiten Straße in dem Haufe 
Nro. 1517 iſt der etſte Stock, beſtihend aus 4 Stuben, 2 Bodenfammern und 
eln Keller zu vermethen und kann auch getheilt werden, auch einen Pferdeſtall nebſt 
Heube den. Iſt auf Michael oder ouch bald zu bezieben. Das Naͤhere zu erfragen 
bey dem Eigenthuͤmer auf den Neumarkt im weißen Storch. ERBE 

Breslau. Srifher Kit ſchwein iſt zu baden bey F. k. Cosmar, Junkern⸗ 

gaſſe No. 603. x 
| Breslau. Nach Rbeinl. Maaß habe ich einen bedeutenden Beſtand von 
allen Gattungen Klafter Brennholz aus einem berrſchaftlichen Forſten in Commlſſion 
erhalten. Dieſes Holz ſi ht vor dem Zlegelthor gleich rechts an der Brücke. Der 
Verkaufspreiß iin meiner Tuch handlung auf dem Neumarkt, fo wie auf dem Holz⸗ 
platze dey dem Factor Weigelt zu erfragen. 23 H 5 
7 * + = E. B. St ⸗phan. * 
RNoſenberg den 23ſten Juny 1821. Theilungsbalber ſell in Termins 
den liten September c. a. im hieſigen Rathhauſe die Simon Michnaſche Cos 
lonieſtelle ſub No. 11. zu Roſenhayn gerichtlich a 5 p. C auf 126 Rthlr. Cour. 
geſchaͤtzt, Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden verkauft werden, wozu 
wir beſitzfaͤbige Kaufluſtige hierdurch einladen. Sohtin ſonſt noch Real: Präs 
tendenten an dieſe Stelle als unbekannt erifiiren, ſo werden auch dieſe für den⸗ 
ſelben Termin, Bine ace 8 zu machen, ſud poͤna präcufi et 
i ii ich mit vorgeladen. 
F Königl. Stadtgericht. 


Neurode den 18 ten Juni 1821. Das graͤfl. v. Mognisſche Gabers⸗ 
borfer Gerichts amt ſubbaſtie t cd inſtantiam der Gläub ider daß dem 8 enz Gebauer: 
zugeboͤrtge Baue rgut zu Wilſch, welches auf 1ooo Rth. Cour orts erſchtlich ge⸗ 
würdiget worden, und bat hiezu Termine auf den 28ſten Juli e, den 29. Auguſt e. 
und piremtoriſch ouf den 25ſten Septbr. a c. anberaumt. Es werden daher alle 
Kapſtuſtige eingeladen, am beſagten petemtoriſchen Termine Vormlttogs um 10 Uhr 
in der here ſchaftlich en Canzeley zu Gabersdorf zu erfcheinen, ihr G⸗both abzugeben 
und den Zuſch lag, ohne daß auf fernere Gebothe Ruckſicht genommen werden kann, 

| oe Eu. 
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zu gewärtigen. Auch werden ae unbekannte Realgläaubiger zu dieſem Termlae ad 
liquid andum et juſtſſtcand. praͤtenſa ſub poͤna pr aͤcluſt et perpetui ſilentli vorgeladen. 
Bunzlan den 10ten Mah 2821. Das Obriſt Lieutenaat v. Thielerche 
Gerichtsamt in Nieder⸗Mittlau ſubhaſtirt Hiermit neceſſarie die daſelbſt Nro. 23. 
bilegene Schmiede- und Händler, Nahrung auf Antrag der Rralgläudiger, weiche 
von denen Gerichten in Nieder Mittlau auf 286 Rthl. 20 fgr, gewuͤrdiget worden, 
und ſetzet einen einzigen Blethungstermin, welcher pertmlorlſch iſt auf den 29 len 
Auguſt 1821. Vormittags um 10 Uhr auf dem berrſchaftlichen Hofe in Ni der⸗ 
Mittlau an. Es werden daher faͤmmtlich Kouffuſtige, Deſißz und Zahlungsfär 
dige hlermit borgeladen im gedachten Termine zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeden 
und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden gegen baate Bezahlung das 
Grundſtück zug ſchlagen werden ſoll. Auf ein nach dem Termine gethanes Geborh 
wird keine Rückſicht genommen. Die Tore kann zu jeder ſchlcklichen Zeit in dem 
Gerichtskreiſch am in Nieder Mittlau und beim unterzeichneten Juſtitiario eingefehen 
werden. Zus leich werden alle undekaunten Real- Praͤtendenten hiermit um Er 
ſcheinen, in dem Heremtorifcheh Termine vorgeladen, und ihre etwantgen N als 
Anſpruͤͤche geltend zu machen, bey Verluſt derſelben. 
Dias Gerichtsam von Nieder⸗Mittlan. Franck. 
Es Pelskretſcham den iaten Juni gar. Auf den Antrag der Tuchma⸗ 
cher Johann Blazekſchen Erden und reſp. Vormundſchaft haben wir zum oͤffentli⸗ 
chen Verkaufe der ihnen zugehörigen Realitäten und zwar: . des hieſelbſt in der 
Tarnowitzer Vorſtadt ſub No. 202. belegenen Ackergutes, und b. des hieſelbſt am 
Ringe ſub No. 18: belegenen Bürgerhaufes Derminum unicum et peremtorium 
auf den 12. Septbr. 1821. des Morgens 8 Uhr in der hieſigen Stadtgerſchts⸗Can⸗ 
zeley angeſetzt, zu welchem zahlungsſäbige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
Dieſe Realitäten ſind übrigens auf 1019 Athl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤßt worden 
und kann die Tape zu jeder Zett in der hieſigen Stadkgerlchts Regiſtratur inſole irt 
werden. Zugleich werden auch alle diejenigen, welche an dleſe Grundſtuͤcke Real⸗ 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, ad Terminum präfieum vorgeladen, widrigen fals 
% damit Re präciudirt und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen wird aufs 
erlegt werden. - 


RT, 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 
Beilage 
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zu Nro, XXXI: des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 3n July 1821. . 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Liegnitz den 29. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. Preuß. Land 
und Stadtgericht find folgende Käufe confirmitt worden. j 
A. Befigveränderungen bei der Stadt, den Vorſtaͤdten und Stadtdoͤrfern 
a vom 1. Januar bis Ende Juni 1821. 8 
1. Verreich des Dupondithſchen Hauſes no. 56. an den Johann 
Samuel Berger, für 1900 uthl. N 75 
2. Des v Bu zingsloͤwenſchen Hauſes no. 43. 44. der Stadt an 
den Thierarzt Johann Carl Bene, für 3000 rthl. ö 
3. Des Helmſchen Hauſes und Gartens no. 24 1b. der Vorſtadt an 
den Chyeu s gus Feder, für 3400 tthl. 
4. Der Gebauerſchen Fleiſchbank no. 693. an den Fleiſcher⸗ Ernſt 
Wilhelm Stephan, für 4 0 rthl. a 8 
J. Des Gutterſchen Hauſes no. 433. der Stadt an den Scholtiſey⸗ 
Beſitzer Johann Gottlieb Doberſch, für ooo rtbl. 


— 


6. Des Clemensſchen Hauſes und Gartens no. 32, der Vorſtadt 
an die Wittwe Anna Roſina Clemens, für 800 rthl. * 
7. Des Clemensſchen Ackers no. 30. auf dem Ottomannerſchen Con⸗ 
ſortio an eben dieſelbe, für 360 th! N R 
8. Des Clemensſchen Ackers no. 33: an eben dieſelbe, für 280 rthl. 
9. Des Clemensſchen Ackers no. 34. an eben dieſelbe, fuͤr 384 rthl. 
10. Des Stephanſchen Hauſes no. 241. der Stadt an den Mehl⸗ 
handler Carl Benjamin Morgenbeſſer, für 2800 ethl. f 6 
11. Des Maſſowſchen no. 27. der zerſtreuten Aecker an 44 Einwoh⸗ 
ner, von Ober⸗Mittel⸗Mieder⸗Ruͤſtern, Brieſe, Hummel und Toͤpferberg, 
für 2 ttt Ren . 
112 Des Maſſowſchen Ackers no. 19. der zerſtreuten Aecker an den 
Mautergeſellen Wagner, für. 100 rthl. 55 „„ 
13 Der Ernſiſchen Wieſe no. 70. auf dem Ottomannſchen Conſor⸗ 
tenguthe an den Kräuter Carl Ehrenfried Müller, für 700 bl. 
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14 Des Materneſchen Hauſes no. 270. der Stadt an den Schneider 
Johann Chtiſtian Tegetmeier, für 3000 rthl. N a 

15. Des Ludwigſchen halben Schfl. Acker no. 22. Litt. C. des Schol⸗ 
zeſchen Conſortii an die Chriſtiane Eleonore verehl. Maurer Kaſtalsky, geb. 
Ludwig, für bo rthl. 

i 16. Zuſchreibung der Rauchſchen 2 Schfl Acker no. 16. des Schmidt⸗ 
ſchen Conſortü an die Johanne Juliane verehl Simon, geb. Schumann den 

Kräuter Johann Gottlieb Elsner und die Elsnerſchen Erben, für 200 rthl. 

17. Verreich des Langeſchen Hauſes no. 438. der Stadt an den Satt⸗ 
ler Carl Ehrenfried Lange, für 1200 rihl. > 8 

18. Des Hagenſchen Gartens no. 17b. der Stadt an den Actuarius 
Johann Wilhelm Lorenz Schmidt, für 450 rthl. 

19. Des Materneſchen Hauſes no. 92. 93. der Stadt an den Koͤnigl. 
Bau ⸗Inſpector Carl Gotilob Neumann, für 3286 rthl. 
20. Des Warnkeſchen Hauſes und Gartens ne. 156, vor dem Bres⸗ 
lauer Thor an den Brauer Wilhelm Glob. Dompig, für 7000 rthl. 
Re 21. Des Materneſchen Brauhauſes no. 109. Litt. B. der Stadt an 
die hieſige Brau⸗Commune, für 1286 rthi. Er 

22. Des Groͤdlerſchen Hauſes no. 537. Litt. A. der Stadt an den 
Fleiſchermeiſter Franz Anton Paͤtzold, für rooo rthl. f 

23. Zuſchreibung des Duckardtſchen Hauſes no. 282. der Stadt fuͤr 
die Wittwe Renate Eleonore Duckart, geb. Ehrich und deren beiden mino⸗ 
rennen Kindern, für 140 rthl. 

24. Der Litſcheſchen Häuslerſtelle no. 30. zu Greibnig, für die Wittwe 
und Kinder, fir 64 rthl. 

235 Verreich des Kuͤnzelſchen Haufes no. 417. der Stadt an den Zim⸗ 
mermittels⸗Aelteſten Carl Friedrich Schiffner, für 700 rthl. 8 

26. Des Stettinskyſchen Hauſes no. 107. der Stadt an den Horn⸗ 

drechsler Johann Chriſtian Warnke, für 6000 rthl. 
27. Des Finkeſchen Bauerguths no, 18. zu Prinkendorf an den Gott⸗ 
lob Benjamin Finke, für 2500 rthl. 

28. Des Scheurichſchen Hauſes no. 65. der Stadt an den Baͤckermeiſter 
Joſeph Wonka, für 4000 rthl. N 8 
29. Des Bergerſchen Hauſes no. 55. der Stadt an den Maurer Johann 
Gottlieb Schobert, für 2650 rthl. f 

30. Des Kotheſchen Hauſes no. 369. der Stadt an den Knopfachec⸗ 
meiſter Chriſtian Gottlob Baumert, für 1800 rthl. 


31. 
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31. Zuſchreibung der Edlichſchen 2 Schfl. Acker no. 17. des Hiller⸗ 
ſchen Conſortii an den Kräuter Carl Benjamin Edlich, für 330 rıhl. 
32. Des Edlichſchen 1 Schfl. Acker no. 39. auf dem Ottomannſchen 
Conſortio an eben denſelben, für 240 ithl. E 85 
33. Der Edlichſchen 2 Schfl. Acker ſub no. 55. ibid. an die Johanne 
Charlotte verehl. Pelz, geb Edlich, für 420 rthl. 
77 Verreich des Wonkaſchen Haufes no. 69. der Stadt an den Satt⸗ 
leimtiſter Johann Gottfried Hornig, fuͤr 700 rthl. 2 
35 Des Thielſchen Hauſes no. 73. der Stadt an den Gaſtwirth Ernſt 
Siegismund Koch, für 1950 rthl. . f 
36. Des Warnkeſchen Hauſes no. 442. der Stadt an den Toͤpfer George 
Melchior Wolfarth, für 30c0 rthi. : 
37. Des Teicheriſchen Haufes no. 474. der Stadt an den Tiſchler⸗ 
meiſter Friedrich Ludwig Gericke, für 1700 rthl. N 
B. Beſitzveräͤnderungen aus den Dörfern des Koͤnigl. Domainen Amts 
Liegnitz vom 1. Januar bis Ende Juni 1827. 
38. Des Jaͤntſchen 2 Loofes Gemeinholz no. 67. zu Schönborn an den 
Bauer Carl Friedrich Jaͤnſch zu Klein: Schildern, für 155 rthl. 
39 Der Hentſchelſchen Gaͤrtnerſtelle no. 69. zu Ober⸗Langenwaldau 
an den Johann Gottlob Wolff, für 8oo rthl. 5 5 
4650 Zuſchreibung des Helfsgotiſchen Hauſes no. 62. zu. Großbeckern 
an die Wittwe Barbara Roſina Helfsgott, geb. Schubert und deren 4 Kin⸗ 
der, für 30 rthl. 5 x uk 
41. Verreich der Roͤſſelſchen Gärtnerſtelle no. 5. am Steinwege für den 
Orangerie-Gaͤrtner Johann George Heunig, für 1000 rthl. : 
42. Zuſchreibung der Schubertſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 40. zu Ober: 
Langenwaldau an den Johann Gottlieb Schubert, für 550 rthl. i 
43. Der Hentſchelſchen Freigärtnerſtelle no. 46. zu Bienowitz an die 
Wittwe und deren 4 Kinder, für 450 rthl. 
44 Veireich der Purrmannſchen Angethaͤuslerſtelle no. 45. Litt. A. 
zu Schönborn an den George Friedrich Wende, für 200 ıthl, : 
45. Der Conradſchen Freihaͤuslerſtelle no. 56. zu Schoͤnborn an den 
Gottlieb Schubert, für 550 rthl a 5 
435. Der Sondershausſchen Häuslerftelle no. 9. zu Eſchirſchkau an den 
Chriſtian Samuel Binner, für 210 rthl. RE 
47. Der Rebbolzſchen Haͤuslerſtelle no. 4. am Steinwege an den 
Brandweinbrenner Johann Michael Heinrich, für. 3000 tthl. 
48. Der Hahnſchen Freihäuslerſtelle no. 40. zu Schoͤnborn an den 
Johann Gottlieb Krug, für 150 rthl. 49. 
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49 Des Thomasſchen Bauerguths no. 44. zu Arnsdorf an den Chriſtian 
Heinrich Benjamin Thomas, für 1800 rthl. 
50. Der Schaͤlerſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 27. zu Waldau an den 
Stellmacher Johann Ernſt Wilhelm Scholz, für 250 rthl. 

51. Der Nusſcheſchen 2 Ackerſtuͤcke no. 52. Litt. 6. zu Bienowitz an 
den Freihaͤusler Samuel Hoffmann zu Pantben“ für 260. rthl. f 

52. Der Adlerſchen Freihaͤuslerſteue no. 67. zu Ober⸗Langenwaldau 
an die Wittwe Anne Chriſtine Adler, geb. Schäfer, für 2100 rthl. 

8 Der Tillnerſchen Schmiedenahrung no. 2. zu Koſſendau Dominial⸗ 

Amts⸗Antheil an den Schmidt Carl Siegismund CTillner, fuͤr 500 rthl. 

54. Der Kloſeſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 42. zu Nicolſtadt an den 
Carl Wilhelm Klofe, für 350 rthl. 

55, Zuſchreibung der Weberſchen Häuslerfiele no. 6. zu Waldau an 


die Wittwe und deren Sohn, für 72 rthl. 


56. Verreich der naͤmlichen Stelle an den Schneider Johann Gottlieb 
Ruͤger, für 80 ithl. 

57. Der Gottſchalkſchen Wieſe no. 70° zu Dber-fangenwaldei an. die 
Freigärtner George Friedrich Junge und Johann Gottfried Hippe daſelbſt, 
für 700 tthl. 

58. Der Bienewaldſchen Drefchgärtnerftelle no. 28. zu Ober» fangens 


waldau an den Johann Gottlieb Schmidt, für 537 ithl. 


C. Beſitzveraͤnderungen auf den Koͤnigl. Akademie⸗Stifts⸗ Doͤrfern vom 
. 1. Januar bis Ende Juni 1821. 

59. Verreich der Johnſchen Haͤuslerſtelle no. 10. zu Berndorf an den 
Johann Gottlieb John, für 100 rthl. > 
560. Der Littmanuſchen Windmuͤßle no. 15. zu Biſchdorf an den Müller 

Carl Gottfried Dittebrand, für 440. rthl 7 
61. Der littmanuſchen Waſſermuͤhle no. 11. daſelbſt an den, 
für 2860 rthl. 
62. Der Steinertſchen Gaͤttnerſtelle no. 22. zu Berndorf an den Tiſch⸗ 
ler Friedrich Wilhelm Groͤſchler, für 820 rthl. 
63. Zuſchreibung der Langnerſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 45. zu 
Groſtinz an die Wittwe Langner und deren Kinder, für 89 ıthl. 
64. Verreich der Nergerſchen Freiſtelle no. 2. zu Groß Tinz an den 
Ignatz Sterger, fir 350 kthl. 
65. Der Paſchkeſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 14: zu ru an den 
Johann Gottfried Rothert, für 358 rthl. 


D. 
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D. Beſitzveränderungen auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainen⸗ Amts 
Kaltwaſſer vom 1. Januar bis Ende Juni 1821. 
66. Verreich des Sternbergſchen Hauſes no. 47. zu Kaltwaſſer an 
den Freihaͤusler Johann George Beyer, für 254 rtl. f 
67. Der Waffſchen Dreſchgaͤrknerſtelle no. 18. zu Lindhardt an den 
Johann Gottlieb Wolff, für 130 rehl. . u 
68. Der Gaͤrtnerſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 39. zu Kaltwaſſer an den 
Franz Gäftner, für go vthl. 
E. Befitzveraͤnderungen auf den Dörfern Gruͤnthal, Kuchelberg, Nieder⸗ 
Ruͤſtern, Briefe Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raſchmannsdorf 
und Liebenau vom 1. Januar bis Ende Juni 1821. 
69. Verreich der Puͤſche ſchen Freihaͤuslerſtelle no. 3 1. zu Wahlſtadt 
an den Anton Puͤſchel, für 300 rtbl. = 
70. Der Walkſchen Häusierftilie no. 5. zu Briefe an die Wittwe Marie 
Johanne Kalk, geb. Nixdorf, für 30 rthl. 
71. Der Weckerſchen Dreſchgaͤctnerſtelle no. 4. zu Raͤſchmannsdorf an 
den Johann Gottfried Joppig, für 270 rthl i 
i 72. Der Paͤtzoldſchen Gaͤrtnerſtele no. 5. zu Briefe an die Maria Eis 
ſabeth Paͤtzold, geb. Elsner, für 27: rthl. f 
F. Beſitzveraͤnde ungen von den ehemals geiſtlichen Gütern Pfaffendorf 
Dornbuſch der Commende ad St. Nicolaum und Moͤuchhofßf. 
73 3 ſchreibung des Heunkeſchen Bauerguths no. 8. zu Moͤnchhof 
an die Wittwe Anna Reſina Heunke, geb. Rudolph und deren Kindern 
eiſter Ehe, für 3440 rtpl. a N 8 x 
74 Verreich dieſes Bauerguths an den Friedrich Benjamin Heunke, 
fuͤr 3440 rthl. m \ 

Landeck den 30. Juni 1821. Von dem Königl. Stadtgerichte 
hieſelbſt find vom 1 Januar bis Ende Juni 1821. nachſtehende Käufe 
confi.miet , erreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, welches 
nachrich lich dem Publico bekannt gemacht wird, 5 

1. sauf der Frau Baroneffe von Abſchatz, um des hieſigen Schul⸗ 
Rectors Friedrich Schaloſter brauberechtigtes Haus nebſt Zubehoͤr no. 66. 
auf der Kirchgaſſe allhier, pro 1700 rthl. * 5 
N 2. Des Kaufmann Johann Gottwald, um des Rothgerbers Joſepß 
Heinold Ringhaus nebſt Zubehör no. 6. allhier, pro 1860 rthl. 

3. Des Schleifers Franz Hundt, um der Wittwe Weniger Nied er⸗ 
vorſtaͤdter Haus und Gärten no. 154, allhier, pro 190 rthl. | 


„ a \ x - \ 4 8 8 
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4. Des Zimmergeſellen Joſeph Ilgner, um des Maurer⸗Lehrlings 
Franz er Auenhaͤuslerſtelle ſub no. 62. in Nieder⸗Thalheim, pro 
100 rthl. N a 
8. Des Vorſtaͤdterbürgers Joſeph Vogel, um des Schuhmachers 
Johann Lehmann eine Hälfte des Wieſenſtücks no. 41. im Olbersdorfer 

Richtergute, pro gr rthl. ö f - 

6. Des Fleiſcheraͤlteſten Joſeph Wehſe, um des Schuhmachers Johann 
Lehmann Obervorſtadter Garten und halbe Scheuer, fo wie um feinen Gar⸗ 
ten in der Niedervorſtadt hieſelbſt, pro 334 rthl. 

7. Des Tuͤrgers Franz Weniger, um feines Vaters Anton Weniger 
Niedervorſtaͤdterbaus und Gaͤrtchen no. 196. allhier, pro 1944 tthl. 

8. Zuſchreibung für Sr. Excellenz den General der Infapterie Herrn 
von Grawert auf den erſtandenen Garten in der Obervorſtadt, pro 
2883 rihl. f 

9. Fuͤr Hochdenſelben auf die erſtandene Scheuer und Garten daſelbſt, 
pro 1793 rthl. 752 N 7 3 — 

10. Für den Bauer Joſeph Gottwald in Nieder⸗Thaſheim auf das 
erſtandene Ackerſtuͤck no. 74. daſelbſt, pro 560 rthl. 1 

11. Fuͤr den Fleiſcher Franz Wehſe allhier auf den erſtandenen Garten 
in Nieder⸗Thalheim, pro 65 rthl. 

12. Für denſelben auf die erſtandene Scheuer no, 99. daſelbſt, pio 
60 rthl. 

13. Fuͤr den Stadtverordneten-Vorſteher Johann Dirrſchmidt allhier 
auf das erſtandene Ackerſtuͤck no. 9. im Nieder: Thalheimer Richterguthe, 
pro 370 rthl. f ; 

14. Für den Bauer Joſeph Schmidt in Nieders Thalheim” auf das 
erſtandene Acker und Wieſenſtück no. 18. im Olberederfer Richterguthe, 
pro 447 rthl. 

a 15. Fuͤr den geweſenen Robothgaͤrtner Johann Weidlich von Schreg, 
kendorf auf das erſtandene Obervorſtaͤdterhaus no. 128. allhier, pro 
111 rthl. N 5 f 
1 16. Kauf des Franz Teuber, um den Feldgarten des Balthaſar Wolf 
no. 22. in Voigtsdorf, pro 308 thl. 

Landes hut den 30. Juni 1827. Verzeichniß derer bei dem 
Koͤnigl. Gericht der Creis⸗-Stadt Landeshut in dem ıflen balben Jahre 
namlich vom 1. Januar bis ult. Juni 1821. vorgekommenen Käufe. 

1. Kauf des Tagearbeiter Liebig, um das Meſſerſchmidt Nitſcheſche 
Haus no. 277; der Vorſtadt, für 105 rkhl. i ö 
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. Kauf des Korbmacher Langer, um das oöterliche Haus no. 76. 


der Vorſtadt, fuͤr Be ee Bon ; 
Verteich des Weber Walterſchen Hauſes no. 9 der Vor 

die Witwe Walter, geb. Guder, für 200 rthl. ſtadt an 

4. Kauf des Töpfer Moywald, um das Mittman⸗ iche Haus ne, 212 

der Vorſtadt, für 170 rihl. ; 

5 Verreich des Kaufmann Gabtiel Teichmanpſchen Hauſes no. 7 


der Stadt an deſſen Wittwe, geb Heidrich, für 800 rthl. 


6. Kauf des Tiſchlermeiſter Buͤrgel, um das Haus no. 253. der Vor⸗ 
ſtadt von den Gaſtwirth. Johnſchen Erben, für 125 rthl. 

7. Adjudicirung des Backer Koppeſchen Hauſes no. 84. der Stabt 
an die Wittwe Gerzabeck, geb. Thon, fuͤr 615 ithl. 

8. Kauf des Schloſſer Seiler, um Nagelſchmidt Vieles Haus 
no. 120. der Vorſtadt, für 250 vthl. 

9. Adjudicirung des Schloſſer Waͤgnerſchen Hauſes no. 65 der Stadt 


an den Schloſſer Puͤſchel, für 600 rthl. 


10. Kauf des Goldarbeiter Schulz, um das Haus der verehl. Can⸗ 
tor Kambach, geb. Karig no. 105, für 850 rthl. 
11. Des Bleicharbeiter Müller aus Leppersdorf, um das Haus des 
Faͤrber Jaͤger no. 36. der Vorſtadt, für 145 rthl. 
12. Adjudicirung des Gerber Tbomoeſchen Hauſes no. 129. der 
Stadt an den Riemer Beckert, für 895 tthl. 
13. Des Gerber Thomasſchen no. 188. der Vorſtadt an den Gerber 
Klaur, für: 600 rthl. ‘ 
14. Des Bauergutsbeſitzer Rummler, um das Wine Semperſche 
Bauerguth no. 38. zu Vogelsdorf, für 2800 rihl. 
15. Adjudicirung des Primaveſiſchen Haufes und Mangel no. 178. 
der Stadt an den Kaufmann Kaufmann, für 2500 rthl. 
16. Des Primaveſiſchen Hauſes no. 294. der Vorſtadt an den 
Zurichter Thamm, für 600 rthl. 
197. Des Färber Jaͤger, um das Haus und Mangel no. 31. der 
Vorſtadt, für 1000 rthl. 
138. Adjudicirung des Primabeſtſchen Hauſes no. 127. de Erde 
an nr Kaufmann Merker, fuͤe 3600 rthl. 
Der Primaveſiſchen Scheuer no. 33. der wa an den Stelle 
ie „Olttrich, für 350 rthl. 
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20. Adjudicirung der Primaveſiſchen Rewiſe no. 12. der Vorſtadt 
an den Kaufmann Flandorffer, für 170 rthl. 


21. Des Wittwer ee Hauſes no. 130. der Stadt an den 
Drechsler Zucker, für 220 rthl. 


22. Der Muller Pollnerſchen Scheer no. 45 zu Vogelsdorf an 1 den 
Bergſteiger Knorr, fuͤr 96 rthl. 
223. Kauf des Hausknechts Reuſchel, um das Tiſchler Kloſeſche 
Haus no. 14. der Vorſtadt, für 206 rthl. g 
24. Des Handelsmann Cüttig, um das Haus des Seiler Eifer no. 7. 
in Nieder⸗Zieder, fiir 400 rthl. 
25. Des Schneider Ludwig, um das Haus der Witiwe Gerzabeck 
no. 132. der Vorſtadt, pro 230 rthl. 


26. Des Weber Erbe, um das Haus des Weber Siebenhaar no. 63. 
der Vorſtadt, für 250 rihl. 


27. Des Zuͤchner oft, um das Haus des Hausknecht Renſchel no. 25. 
der Vorſtadt, für 2073 rthl. 8 
28. Verſchreibung der Waſſermangel no. 73. in Nieder⸗Zieder an 
die Kaufmann Friedrich Auguſt Cramerſchen Ecben, für 6000 rthl. 

29. Des Kaufmann Cramerſchen Hauſes no. 61. 62, und 63. und 


15. und 16. der Stadt an den Kaufmann Johann Epriftian Cramer, für , 
7500 rtl. 


1 Der u no. 14. der Gaͤrten an denſelben Kaufmann Cramer, 
für 1000 repl. 


31. Der Ehe no. 7. an die Kaufmann Friedrich Auguſt Cramerſchen 
Erben, für Foo ıthl. 

Wartenberg den 7. Juli 1821. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß unterm 10 März 1821. 
Titulus poffffionis auf das in hieſiger freyen Standesherrſchaft und Greife 
belegene Ritterguth Mittel» Ober: Srradam für den Ober Amtmann Carl 
Friedrich Auguſt Groͤger welcher dies Guth laut gerichtlichen Kauf: Com 
trakt, für 24500 rthl. erkauft berichtigt worden 


Fuͤrſtlich Curlaͤndiſch Frei⸗Standes herrliches Gericht. Leſſing. 


„ (3) @ 
Mittwochs den 1. Auguſt 1821 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. it. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVXI. 


Bekanntmachung. 

Dem Publiko wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den hieſigen 
ämmtlichen Koͤnigl. Holzysfen vor dem Ohlauer⸗, Ziegel-, Nicolat» und Oder⸗ 
Thor vom ıflen Auguſt ab, 

Die Klafter Buͤchen Leibholz für 6 Rthlr. 16 gr. 


n Eichen 5 8 

— — Erlen — — 5 — 16 — 

— — Birke — — 6 — — 

— — en - — 4 — 8 — 

— — Fichten — — 4 — 4 — 
Eichen Wrack — 3 — 16 — 
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ausſchließlich der autzerdem vom Holzkaͤufer zu erlegenden Communals Abgaben 

verkauft werden wird. a 1 
Breslau den 2zflen July 1821. g.) 


8 Koͤnigl. Preuß. Regierung. Zweyte Abthellungg. — 


a Zu verkaufen. a 
Breslau den 27. März 1821. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Landesgerichts von Echlefien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Curators der Kammerherr Freiherr von Troſchkeſchen erbſchaftlichen 
Liquidatiousmaſſe Juſſiz⸗Commiſſarti Enge die Subhaſtation der im Fuͤrſtenthum 
Wohlau und deſſen Herrnſtaͤdtſchen Creiſe gelegenen Ritterguͤther Pluskau und 
Oſtrawe nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche im 
Johr 1820. nach der, bei dem hieſigen Koͤnigl. Oder⸗Landesgericht aushaͤngen⸗ 
den Proclama beigeiügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe lands 
ſchaftlich auf 45179 Rihl. 29 ſgr. abgeſchaͤtzt find, befunden worden. Demnach 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge hierdurch mit Anweiſung auf die vor⸗ 
laͤufig von dem Curator maſſae entworfnen in der Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur 
elnzuſehenden Kaufbed ingungen oͤffentlich aufgefordert, und vorgeladen in einem 
Zeltraum von 9 Monaten, vom heutigen Tage an gerechnet, in den hiezu ange⸗ 
Ei Terminen, nämlich den 31. Auguſt c. Vormittag 10 Uhr und den 30. 
uvember c. Vormittag 10 Uhr, beſonders aber in dem letzten und peremtos 
riſchen Termine den 1. März 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts⸗ Rath Tilſch im Partheiens Zimmer des hieſigen Ober: Fans 
desgerichts⸗Hauſes, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht 


verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hiefigen . 85 
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ihnen für den Fall etwaniger Uabekanntſchaft det Jufiz-Commiffariud Koblitz, 
Morgendeſſer und Wlrih vorgeichlegen weiden, an deren einen ſie ſich wenden 
können,) zu erſchelnen, die beſon dern Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu 
gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Gebothe wd, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme 
zulaſſen, keine Rückſicht genommen werden und fcH, nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings, die Lͤſchung der ſaͤmmtlichey ſowohl der eingetragenen als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 
Inſtrumente verfügt werden. : a 
ur Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
8 Falkenhauſen. 

. Breslau den zoſten März 1821. Wir Director und Juſtizräthe des 
Koͤnigl. Gerlchts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Erben des Jodann Gott⸗ 
fried Weiß das ihnen zugehörige Haus No. 755. ‚auf der Carlsgaſſe, welches 
nach der in unſerer Nepiftratur oder bey dem alihier aushangenden Proclama 
einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 19340 Rihlr, und zu 6 pro Cent auf 
15116 Rihlr. abgeſchätzt iſt, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden 
olle Beſitz⸗ und Zablungsfähige durch gegenwärtiges Protlama oͤffentlich aufge⸗ 
fordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten in den hiezu an⸗ 
geſetzten Terminen, nämlich den zaffen May und den aaſten July c., beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 27ſten September Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr ver dem Koͤnial. Juſtizrath Herrn Rode II. in unſerem Par⸗ 
theien⸗Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrig inlormirte und mit gerichtlicher 
Special⸗Vollmacht verſehene Mandatarlen, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modautäten der 
Subhaſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokell zu geben und 
zu gewärtigen, das bemnächft in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den 
Intereſſenten ecklaͤrt wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden erfolgen werde. 

W e Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 


Dohm Breslau den 7ten März 1821. Von dem Könige Preuß. 
Hofrichteramt zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß die zur Vet⸗ 
laſſeuſchaft des verſtorbenen Cattunfabrikanten Gottlieb Barthel gehoͤrige vor dem 
Ohlauer Thore hierſelbſt ſub No. 65. gelegene Erbſtelle und reſp. Cattunfabrike, wovon 
die Taxe auf 5749 Rth. ausgefallen iſt, Schulden halber uffentlich an den Meiſt⸗ 
blethenden verkauft werden ſoll, und zu dieſem Behuf ein Licitations⸗Termin auf 
den böten Juny aten Auguſt und Sten October d. J. anberaumt worden ift. 
Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert. 
in dieſen Terminen beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen den öten October 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarſo Herrn Rath Rohrſcheid in hleſiger 
Gerichtsſtelle entweder in Perſen, oder hinlänglich informirte Bevollmaͤchtigte zu 
erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und hiernaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
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und Beſtbielhenden mit Einwilligung der Gläubiger der Zufchlag tiefes Grundſtüͤcks 
ertheilt werden wird. u 
5 8 Preuß. RE x AT 

„) Glogan den ıgten July 1821. Nachdem die zum Coffetier Preißſthe 
ua gehörigen, auf hieſigem Hinterdohme beiegenen beyden 41 55 
zenden Gartenflecke, der eine 194 k. 36 b. greß und als Ackerland 111 Rthlr. 
8 gr., als Garten aber 238 Ride. taxirt, der andere 44 Ak. 20 DIE, und als 
Acker 22 Rihlr. 12 gr. als Garten 92 Rthle. 12 gr. adgefchägt und zwar jeder 
Fleck einzeln verkauft werden ſollen, wozu Terminus unine peremtorlus auf den 
agfien September a. c. Vor⸗ wie Nachmittags hieſelbſt an gewohnlicher Gerichts⸗ 
ſtelle vor Unter ſchriebenen angeſetzt worden, fo wird ſelches Kaufluſtigen hierdurch 
mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß die ganzen Kaufgelder baar ins gericht⸗ 
liche Depositum fofert gezahlt werden müſſen, die Taxen uͤbrigens in der Reglura⸗ 
tur jeden Vormittag nachgeſehen werden koͤnnen und der Zuſchlag an die oder den 
Meiſtbiethenden nach erfolgter Genehmigung Curatoris, beſonders der beyden 
Real; Ereditoren erfolgen wird. 

Koͤnigl. Juſttzamt des hieſigen vormaligen ee 
: Weißflog. 

*) Grünberg den zaſten July 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß. Lands und 
Stadtgericht zu Grünberg, werden dle zur Fabriken⸗Inhader Carl Gottlob Schaͤ⸗ 
delſchen Concursmaſſe hieſelbſt gebdrigen Grundſtuͤcke: 1) ein engl. Wollſpinne⸗ 
rey⸗ Maſchinenge daͤude, nebſt dazu gelegten Nebengebaͤuden, Hofraum, Ges 
müſe⸗ und Weingartenland, taxtrt 9442 Rthlr. 16 gr.; 2) ein ganz maſſives 

Wohnhaus mit Hofraum und dazu 215 Gartenland, taxirt 5202 Rihlr. 
1491. 3) ein Gartenhaus, mit dazu gelegten Obſt⸗ und Gemüfegarten, taxirt 
772 Rthlr. 10 gr., welche Grusdſtücke auch zuſammen veräußert werden konnen; 
4) der Weingarten Ro. 90., taxirt 499 Rthl. 3 gr.; 5) der Weingorten No. 89. 
taxirt 394 Rthl. 18 ge.; 6) der Weingarten No. 494. taxirt 916 Ritlr. 18 gr.; 
7) der Weingarten No 1940., taxirt 831 Rthlr. 3 gr.: 8) der Weingarten 
No. 1208, taxirt 141 Rthlr. 20 gr.; 9) der Acker Ne. 75., taxlrt 248 Rthlr. 
8 gr.; 10) die Aecker No. 65., 66., 67, 98. und 69., welche ein Ganzes bil⸗ 
den, texirt 298 Rthlr. 8 gr; 11) der Acker No. 34., tarirt 80 Rthlr.; ra) der 
Acker No. 30,, taxirt 248 Rthl. 8 gr.; 13) der Acker fleck an der kawalder Chauſee, 
taxirt go Rthlr. hiermit ſubhaſta geſtellt. Käufer, welche dieſe Grundſtücke zu 
kaufen geſonnen und zahlungsfaͤbig find, haben ſich in Terminis den 29ſten Sep⸗ 
tember, ıften December d. J. und aten Februar k. J. jedesmal Vormittags um 
11 Uhr von denen der letzte peremteriſch iſt, auf dem Lands und Stadtgericht 
perfönlich oder durch gehörig legltimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre Ges 
bothe adzugeben und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten, in den Zuſchlag, 
in ſofszu geſetzliche Umſtaͤnde nicht eine Ausnahme zu laſſen, nach dem letzten = 
mine die Atjudication zu erwarten. Die Taxen koͤnnen in der Regiſtratur des K 
nigl. Fand- und Stadtgerichts bleſelbſt täglich eingeſehen werden. 2 N 

5 Koͤnigl. Preuß, Land, und Stadtgericht. 

„) Camenz den zıten July 1821. Auf den Antrag des Beſitzers Joh. 
Tſchackret zn Grungu, fol mit Einwilligung feiner Creditoren, deſſen ſub 
Nes. 73. zu Grunau gelegene, ortsgerichtlich auf 130 Rthlr. Cour. re 
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digte Häuslerſtelle, in Termino lieitatſonls unſco et peremtorio den aaſten Sep⸗ 
tember d. J. Vormittags um 9 Uhr au den Melſtbtethenden verkauft werden, 
Beſitz⸗ und zahlungfahige Kauſtuſtige baden ſich in Termino in unferm Seſſions⸗ 
Zemmer perfönli einzufinden, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an 
den Meiſtbiethenden mit Einwilligung des Extrahentens und feiner Real: Gläus 
biger zu gewaͤrtigen. 

Das Patrimontalgericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. 

*) Leo dſchuͤtz den 28. Juli 1821. Mit Bezug auf die Bekanntmachung 
vom 19ten Januar d. J. iſt Behufs der Berichtigung der durch unterbliebene gende 
gende nf rrisn verabſaͤumten Foͤrmlichkelten ein nachtraͤgucher Termin zum V'r⸗ 
kauf der Buͤrgerſtelle Nro. 49. des Deutſch Neuklecher Hppothekenbuchs auf den 
zıflen Auguſt 182 1. in loco keobſchuͤtz angefegt worden, wozu Kaufluflige vorge⸗ 
laden werden. 8 

Das Gerichtsamt des Staͤdtchens Deutſch Neukirch. 
; Kloſ⸗ 7 Juſtit. 

„) Leobfhüg den 11. July 1821. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
Bigers fol das zu Neudorf Leobſchuͤtzer Creiſes ſub No. 12. des Hyrotheken⸗ 
buchs ſituirte Bauergut der Johann und Mofa Dobroſchkeſchen Eheleute, wozu 
30 große Scheffel Acker gehören, geſchaͤtzt auf 1218 Rthlr. 1 gr. § pe. in fols 
genden Terminen den zrſten Auguſt, den agſten September, peremtoriſch den 
zıflen October 1821, vor denen der Letzte im Orte Neudorf die beyden erſten 
aber in hieſiger Gerichtskanzley anſtehen, im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtatton veräußert werden. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige werden daher zur 
Abgabe ihrer Gebothe vorgeladen. 7 5 

a Das Gerichtsamt der Ritterguͤter Badewitz und Neudorf. 
- Klote, Juſtit. 

*) Sagan ven.25ften July 1821. Ueber das Vermögen des zu Qumaͤ⸗ 
liſch verfiorbenen Inwohner und Schwarzvlehbaͤndler Johann Heinrich Schuſter 
iſt heut der Concurs eröffnet worden. Unbekannte Gläubiger werden zur Ans 
meldung und Aus welſung ihrer Anſprüche an die Maſſe auf den ısten Sep⸗ 
tember dieſes Jahres früh um 10 Uhr auf das hleſige berzogl. Schloß vorge⸗ 
laden, Außenbletbende werden dann mit ihrer Forderungen praͤcludirt und wird 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen die Maſſe auferlegt werden. 0 

Das herzogl. Saganſche Rent-Cammer⸗Juſtizamt. 5 

. 

Muskau den 1gten April 1821. Zum Öffentlichen Verkauf des allhſer 

zu Muskau im Rothenburger Kale belegenen, den Kraskeſchen Erben 0 15 

gen, brauberechtigten Wohnhauſes, weiches auf 1548 Rihlr. gewuͤrdiget worden, 

und wovon die Taxe in hieſiger Canzley eingeſehen werden kann, find Biethungs⸗ 

Termine auf den zoſten Juny und 3iſten July c., der letzte und peremtoriſche 

aber auf den ıjten Septbr. c. anberaumet worden. Zahlungsfaͤhige Kaufluftige 

werden daher hiermit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen, Vormittags um 

10 Uhr in der Hofgerichtscanzley allhier zu erſcheinen, ihre Gebothe zu eröffnen, 

nach Ablauf der Termluszeit aber den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden 
zu 
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zu gewärtigen; wobei zugleich bekannt gemacht wird, daß auf dle nach Verlauf 
des letzten Licitations-Termins etwa einkommende Gebothe nicht welter reflectirt 
we 5 : : : EIER 3 
e Sn Standesherrlihes Hofgericht i Bes 

Bernſtadt den 7..Juny 1821. Der Kretſcham zu Wabnitz Oelsſchen 
Creiſes, welcher mit der darauf haftenden Brennerey⸗, Schank⸗ Back- und Schlacht⸗ 
Gerechtigkeit, auf 5827 Kthl 18 ſgr. geſchaͤtzt worden, welche Taxe in dem Kret⸗ 
ſcham zu Wabnitz aushaͤngt und nachgeſehen werden kann, ſoll auf Antrag eines 
Real⸗Glaͤudigers an den Meiſtblet henden verkauft werden und ind die Blethungs⸗ 
Termine auf den Sten September, 6ten November dieſes Jahres und beſonders 
der letzte auf den ı2ten Januar Fünftigen Jahres angeſetzt worden. Kauflu⸗ 
ftige und Zahlungs faͤhige werden daher aufgefordert, beſonders im letzten Bie⸗ 
thungs⸗ Termine Vormittags um 9 Uhr auf dem heſrſchaftlichen Hofe zu Ober⸗ 
Wabnitz vor dem Gerichts amte zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. 

Das Gerichtsamt Wabnltz. 

Amt Oppeln den 18. May 1821. Das Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtlz⸗ 
amt Oppeln macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag der Rral⸗Glaͤubiger 
das unter deſſen Jurisdiction ſud No. 4. zu Rotchau 25 Meile von Oppeln 
und 24 Melle von Groß Strehlig gelegene Fretbanerguth, weiches auf 4163 Rthl. 
15 gr. gerichtlich atgefchägr iſt, in den hien anberaumten Terminen als auf den 
30. Julp c. 29. Seplember c., und dem peremtoriſchen auf den 1. Deteuder d. J. 
oͤffentlich verkauft werden wird. Es werden daher zahlungsfähige Kauflufige . 
und Beſitzfaͤhlge hiermit vorgeladen in dieſem Termine auf unſeren Gerlchts zum⸗ 
mern hieſelbſt, vor dem Deputirten Herrn Commiſſtons⸗Rath Wiesner zu erſchei⸗ 
nen, und den Zuſchlag an den Bells und Metiibierbenden zu gewaͤrtigen, weil 
auf Nachgedothe nicht gerückſichtigt werden wird. Die Taxe und Kaufbedin⸗ 
gungen koͤnnen jederzeit in den gewohnlichen Amtsſtunden in der hieſigen Regt⸗ 
firatur eingefehen werden. en | 2 

88 Koͤnigl. Domainen⸗Gerichtsamt. 12 Anz 

i Grünberg den 12. May 2821. Die zum Nachlaß des hieſigen Tuch⸗ 
mache rmeiſters Gottlieb Weyrauch gehörigen Grundſtuͤcke, als t. das Wodn⸗ 
haus No. 249. im gten Viertel toxirt, für 807 Rihl. 9 gr. 2. der Weingarten 
Mio. 1022. taxirt, für go Rthlr. 3. der Weingarten Nro. 1427. taxirt, 
für 152 Rthl. 12 gr. Cour, ſollen in Termino den 1. September d. J. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr, im Wege nothwendiger Subhaſtation oͤffentlich an die 
beſitz⸗ und zahlungsfähigen Meifibietbenden verkauft werden, wozu ſich daher 
Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den Zu⸗ 
ſchlag, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme noͤthig machen, ſol⸗ 
wen gwgleich zu erwarten haten. Die Taxen koͤnnen taͤglich auf dem Land- und 
Stadtgericht eingeſehen werden. - nr 

5 Kaoͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 

Glogau den zoſten May 1821. Theilungshalber ſoll das Bauerguth 
des verſtorbenen George Franz Brucks zu Waltersdorf bei Sprottau, ſo mit dem 
Juventario auf 1201 Rchlr. 25 fgr. taxirt iſt, oͤffentlich verkauft werden, wozu 
3 Termine nämlich der zte July, zie Auguſt und zie September a. c. hieſelbſt 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle angeſetzt worden, welches zahlungsfaͤhigen eig 
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fligen hiermit öffentlich unter dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß nach 
vorgängiger Genehmigung der Erben im zien peremtoriſchen Termine der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beftbierhenden erfolgen wird, ſo wie daß die Taxe jeden 
Vormittag hier in der Regiſtratur einzuſehen iſt. ER ER 
Koͤnigl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen er 
= elsflog. 
Schmiedeberg den 2zſten May 1821. Die ſub No. 83. im hieſigen 
Stadidorfe Ditters bach gelegene am ızten May 1816. auf 2387 Rtylr. 19 (gr 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Mehlmühe, ſoll in dem auf den Zten December 1821. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr anberaummen peremtorifchen Biethungs⸗ Termine an den Meſſt⸗ 
und Beſtbiethenden auf hieſigen Stadtgericht oͤffentlich verkauft werden. 
Rt Koͤnlgl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 4 
2 Soͤrlitz den 23ſten Juni 1821. Von dem unterzeichneten Stadtgericht 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zum Nachlaß des verſtorbenen hieſtgen 
Stabtgaͤrtners Johann Gottlieb Geißlers gehoͤrigen auf der Lehmgaſſe gelegenen 
Gärten Nro. 829 b. und e., wovon der erſtere auf 863 Rthl. 16 gr. und der 
andere auf 508 Rthl. 16 gr. nach Abzug der darauf haftenden Abgaden gerlche⸗ 
lich abgefhägt worden it, wegen Auseinanderſetzung der Erden auf den kiten 
Septbr. 1821, als den einzigen Biethungstermine Öffentlich verkauft werden ſoll. 
Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Grundſtücke zu kaufen geſonnen 
und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich im gedachtem Termine Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Hen. Scabin Dr. Brotze 
im hleſſgen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bes 
vollmächtigte einzu finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an 
den Meiſt⸗ und Beſidtethenden der Zuſchlag erfolgen wird. Die Taxe der Grund⸗ 
ſtuͤcke kann in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſſunden in der biefigen Regiſtratur 


eingefehen werden. 

5 Das Stadtgericht. ge. 

Goldberg den 4ten July 1821. Das dem aus Taſchenhof heimlich 

entwichenen Johann Carl Herrmann gehörige Freyhaus ſub Nro. 13. daſelbſt, 
welches nach dem Nutzungsertrage und Bauanſchlage, auf 165 Rthlr. 21 ſar. 
8 d'. Cour. gerichtlich gewürdiget worden, fol im Wege der nothwendigen Ends 
haſtation, in Termind unico et peremtorio den zten Septeneder d. J. Vorm t⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Taſchenhofer Gericdtsamt in Taſchenhof öffentlich ver⸗ 
kauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zu befigen 
faͤhig find, werden daher hlerdurch eingeiaden, in dieſem Termine entweder 
per ſoͤnlich, oder durch gehörig Iegitimirte Speclal⸗Bevellmaͤchtigte zu er ſchet⸗ 
nen, ihr Gedoth zu thun und zu erwarten, daß es dem Meifldierzenden werde 
zugefchlagen und auf fpäiere nach dem kieitatlons⸗Termine angebrachten Ge⸗ 
bothe nicht geachtet werden wird 3 8 
x 8. Das Taſchenhofer Gerichtsamt. 
5 Herrnſtadt den 14. May 1821. Das hieſelbſt auf der Gorſive unter 
No. 45. belegene Fleiſcherſche ! Quart Land, beſtehend in 2 Theil Acker und 
2 Theil Wleſewachs, welches auf 263 Rthlr. 8 gr. gerichtlich gewuͤrdigt wor⸗ 
den, wird in dem einzigen Blethungs⸗Termin den 23ſten Auguſt dieſes Jahres 

Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe oͤffentlich an den W and 
Fe eſt⸗ 
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Seſtbletzenden verkauft werden, wozu wir beſih⸗ und zahlungsfählge Kauflu⸗ 


Kat . 5 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ER en So 
Ltebentbal den Aten Juni 1821, Das zum Nochlaß des fus No. 444. 
zu Schmottſtifen terſſorbenen Bauergutsbeſttzers Friedrich Seliger geboͤrige, uns 
ter hiefigen Stadtgebiet gelegene, auf Vierhundert Relchethaler gtwuͤrdigte Grund⸗ 
ſſück, der Moͤnchs buſch genannt, wied auf Antrag der Er ken zum offentlichen Ders 
kauf ausgebothen, und der einzige Blethungstermin auf den zıfen Auguſt Vorm't⸗ 
tags 11 Uhr in der gewöhnlichen Amtsſtelle des unterzelchnceten Gerichts hieſelöſt 
angeſetzt, wozu Zohlungsfaͤhige Kauflufige eingeladen werden, und den Zuſchlag 
gegen des Meifigeborh mit Einwilligung der Friedrich Sellgerſchen Coden zu gewaͤr⸗ 
tigen haben. 
8 Koͤnlgl. Breuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Liebenthal den 7ten Jun 1821. Das Tuch macher Franz Riedelſche 
Haus Nro. 38 in dir Odervorſtadt zu kiebenthal gerichtlich auf 107 Rihlr. 3 gr⸗ 
Cour. geſchaͤtzt, ſell im Wege nothwendiger Sub haſtatton oͤffentlich verkauft werden. 
Zum Blethen darauf iſt eln einzlzer Termin den 1ꝛten Auguſt e. an der Gerichts 
ſtelle angeſetzt, zu weichem Kauffuſtige hierdurch eingeladen werden. 
. Koͤnlgl. Preuß Land» und Stadtgericht. 


Liebentbal den 7. Juni 1821. Das dem Zimmermann Franz Fries 
drich geboͤrige zu Schmottſeifen unter Ro. 332 kelegene, ortsgetichtlich auf 165 Rth. 
27 fgr. 6 d'. Cour. geſchaͤtzte Haus ſoll im Wege der Rechtshülfe Öffentlich verkauft 
werden. Zum Bicthen darauf ſteht eln einziger Termin’ den Sten Auguſt c. in: 
Gerichtskretſcham zu Cchmottfrifen an, zu welchem Kauftuſlige hlerduich elngela⸗ 
den werden. f a BE 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Wartbau den zien Inkt 1821. Das reichsgräfl v. F ankenbergſche Ge⸗ 
richtsamt Großharkmanusborf ſabhaſlirt das im Oberdorfe fub No. 8 1. belegene 
auf 429 Mehl. 25 for. getichtlich gewürdigte Haus des infoldendo- verſtorbenen 
Gettlieb Wirth ad inſtantiam der Verlaſſenſchafts Glaͤubiger, und fordert Dies 
thungslußige auf, ſich in Zermino den 12. Auguſt c. in hieſtger Cauzley ſrüh 
um ii Uhr cinzufinden, thre Gebothe abzugeben, und ſedann zu gewaͤrtigen, 
daß nach erſolgter Zuſtimmung der Glaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden geſchehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real-Anſprüche an 
das zu verkaufende Haus aus dem Hppothekenbuche nicht hervorgehen, aufge⸗ 
fordert, ſolche pateſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu bes 
l ie Ne damit gegen den kuͤnftigen Befiger nicht welter werden ge⸗ 
hoͤret werden. ; . 9 5 ö a 

Dad veihögräfl, o. Sranfensergfche Gerichtsamt Großhartmannsdorf. 
. ; er 6 
> r 
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bierdurch bekannt gemacht. 


te 8 (3160) 8. 


SGroͤbnig bey Keobſchuͤtz dem szften Jung 1821. Von dem Köͤulgl. 
dieſigen Gerichtsamt wird bekaant gemacht, daß die nach dem verſtorbenen 
Ignatz Maretzke hinterbliedene zu Schönbrunn ſub No. 70. gelegene, dorfge⸗ 
richtich auf 60 Rtblr. Cour. detaxirte, robethſame Haͤuslerſtelle, zum Behuf 
der Erbtheilung, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll und 
dazu Terminus auf den 13. September a. c. anberaumt worden if. Es wer⸗ 
den daher Kaufluſtige vorgeladen, gedachten Tages Vormittags in der hieſigen 
Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und den Zuſchlag an deu. 
Meiſtbiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle etwanigen unbekannten 
Real⸗Praͤtendenten aufgefordert, ihre vermeintlichen Anſpruche ſpaͤteſtens in 
dem präfigirten Termino anzumelden, ſonſt wird ihnen ein ewiges Stellſchwei⸗ 
gen auferlegt werden. Aa 

8 5 s er. 


ö AVERTISSEMEN “TS. 

„) Breslau. Reiſegelegenhelt nach Warmbruun. Die Perſon a 2 Nebfr, 
12 gr. Courant, jo wie auch nach allen andern Bädern und auf kurze und 
weite Reiſen in billigen Preißen. Goldne Radegaſſe No. 469. bey 

; i Salomon Hlrſchel. 

* Breslau. Aechter franz Welneſſig zum Einmachen der Frͤchte offerlren 

H. Hlckmann et Comp., Paradeplatz No, 9. 

*) Loͤwenderg den aaſten July 1821. Das Gerichtsamt der Koͤnigl. 
Lehnguͤter Nieder⸗Stamnitzdorf und Klingenwalde ſudhaſtiret das zu Nleder⸗ 
Stamnitzdorf ſub No. --- belegene, auf 578 Rthlr. gemürdigte Verlaſfenſchafts⸗ 
Haus des weyl. Chriſteph Berner ad inſtantiam der Erben und fordert Ble⸗ 
thungsluſtige auf, ſich in Termino den 6 Septemder Vormittags um 11 Uhr 
hieſelbſt in des unterſchriebenen Juſtitiarit Behauſung einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Erb: 
intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deren Real⸗Anſprüche an das zu verkaufende Haus aus 
dem Hypothequenbuche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſotche ſpaͤteſtens in dem 
obgedachten Termine anzumelden und za beſcheinigen, außerdem fie damit gegen 
den kuͤnftigen Beſizer nicht weiter werden gehoͤret werden. 8 

Das G richtsamt der Königl, kehngüter Nieder⸗Stamnltz, 
dorf und Klingenwalde. Er 
Streckenbach. 


*) Glatz den kiten Jaly 1821. Da das gefammte Vermögen des hie⸗ 
ſigen Bürgers Anton Straube, welches derſelbe feinen bekannten Gläubigern 
abgetreten, an letztre in Termino den 29ſten Auguſt d. J. Vormittags um 
9 Uhr nach der Ordnung, worüber ſie ſich entweder unter einander eintgen, 
oder die an deſſen Entſtehung durch ein Prloritätsurtel feſtgeſetzt werden w rd, 
vertheilt werden fol, fo wird ſolches den etwa vorhandenen unbekannten Gläus 
bigern des gedachten Anton Straube zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. J 
e Er ſte 
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Erſte Beylag e 
Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
vom t. Anguſt 1821. Br 
WERE De BErarT ae Toren era nn pa aan en a EEE 
Citatio Creditorum. 8 
Breslau den sten Jund 1821. Vor das hleſige Koͤuigl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben authoriſlrten Eiqutdations⸗Commiſſario Herrn 
Juſt zrath Muzel werden hiermit olle und jede, welche an das in ohngefaͤhr 
262 Ktblr. 12 fgl. beſtehende Vermoͤgen des in ſolbendo verſterbenen Kaufmann 
Johann A olod Almacher irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpatſtens aber in dem auf 
den aten October c. Vor mlitags um ro Uhr anſtehenden Termino liquldationis 
peremtorio ihre Forderung an den Cridattum entweder in Perſon, oder durch 
einen zuläßigen und mit hinreichender Informatton verſehenen Mandatarlum 
anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, 
die Documente, Brieſſchalten und uͤbrigen Beweismittel, womit ſie die Wahr⸗ 
heit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, in Originaulbus 
vorzulegen, das Noͤthige zum Protokoll anzuzeigen und alsdann die geſetzmaͤßige 
Anſetzung in dem Claſſeſtcations, Urtel zu gewaͤrtigen, wogegen fie bey ihrem 
us dleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche zu erwarten haben, 
daß ſie mit allen Forderungen an die Schuldenmaſſe des Almacher pracludtet 
und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Smllſchweigen aufs 
erlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubgern, welche durch 
geſetzliche U-fahen an dem perſönlichen Ericheinen gehindert werden und denen 
es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarti Herrn Paur und Micke angen ien, von denen fie ſich einen zu waͤhlen 
und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. N 
Director und Jurigräche des Koͤntal. Stadtgericht. 
Citationes Edictales 
Breslau den 10, en 1821. Da von Seiten des hleſigen Koͤnigl. 

Ober⸗kandesgerichts von Schleſten über den in 2180 Rithl. 10 gar. 77 pf. actibis 
und in 1722 Suhl. 20 ggr. pafiivis beſtebenden Rachlaß der au. 4. Map 1815. 
zu Breslau verſiorbenen verw. geweſenen Oderſt⸗ Keutenant von Heydebrandt, 
Jehanne Eliſabeth Louiſe, geb. Braatz auf den Antrag dreier ihrer Erben, 
nämlich ihrer zwei Tochter Charlotte von Heydebrandt verehl. Caſernen⸗Inſpector 
Curs und der Jeannette verehl. Regierungs Calculator Wolff, fo wie des Vor⸗ 
mundes der blödfinntgen Leutſe von Heydebrandt, des Kererendartt Grunig heut 
Mittag der erbſchaftliche Liquldatlons Prozeß eroͤffnet worden iſt; fo werden alle 
diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
‚einige Ansprüche zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 


Koͤnigl. Ober kandesgerichts⸗Rath Herrn Seldßherr auf den 5; RIES: . 
gr or⸗ 
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Vormittags um 18 Ur ankeraumten Lauldattons Terme in dem hieſigen 
Oder⸗Lankesgerſchtshauſe perſsglich oder darch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
mätstigtza, mon ihnen bei eta ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen 
Rust Somunſferien, die Juſtiz⸗Commiſſarien Enge, Koblitz und Kletke, in 
Vol ſchiag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, itzre vermeinten Anfprüche anzugeben, und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fir aller ihrer - 
etwanigen Verrechte für verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an 


dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 


* 


noch Ädeig bleiben woͤchte, werden verwieſen werden. : 
: Koͤnigl. Preuß. Dver » Landesgericht von Schleſien. 

5 Breslau den sten April 1821, Die unbekannten Erben des am g. Oe⸗ 
tober 1793 hieſeloſt verſtorbenen in Dienſten des Kretſchmers Lampert zu Muͤnch⸗ 
witz zuletzt geſtandenen Wagenknechtes Johann Nowack, werden bierdurch auf den 
Antrag des ihnen beſtellten Curaters Herrn Juſtiz⸗Commtſſario Pfendfack edietaliter 
vorgeladen, ſich binnen heut und 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in Termino peremto⸗ 


rio den 28ſten Januar 1822. Vormittags ro Uhr in unſer Amtscanzley im hieſigen 


Kreuzbofe perfdulich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu melden, den Grad ih⸗ 
rei Verwandtſchaft mit dem Verſtorbenen und das davon abhängende geſetzliche 


Erbrecht gehörig nachzuweiſen und demnach zu gewärtigen, daß dem geſetzlich naͤch⸗ 


ſten Erbberechtigen des Berſtordenen, deſſen in unſerm Amts depoſttorto bi finoliches, 

in 20 Rihlr. in Documenten und in 22 Rtblv, 9 ſgr. 6 d'. Com. bagr beſtehendes 

Vermoͤgen, nach Abzug der Koſten ausgefolgt, bei ihrem Außenbleiben aber, fie 

mit ihren Erbanſprüchen praͤcludirt und der Nachlaß⸗Beſtand als ein bonum va⸗ 
cans dem Koͤnigl. Fisco uͤbereignet werden wird. 

Riichsgraͤfl v. Kolowratſches Fidei Commiß Gerichts amt 

f Corporis Eyrifit. f a 
Glogau den 25. May 1821. Von dem Königl, Ober⸗ Landesgericht 
von Nieder⸗Schleſien und der Lauſitz zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, 


daß auf den Antrag der Carl Emanuel Unverrichtſchen Vormundſchaft vom sten 
Maͤrz c. der Liquldations⸗Prozeß üder die kuͤnftigen Kaufgelder der im Fuͤrſtenthum 


Liegnitz und deſſen Goldbergſchen Creiſe zu Erbrecht gelegenen dem Grafen Hanns 


Heinrich VI. Hochberg Freyherrn zu Füͤrſtenſtein gehörenden Herrſchaſt Groͤditz⸗ 
verg und der Güter Nieder-Altzenau, Wittgenau und Tſcheſchkenau mit der $. 5, 
Tit. 51. der Gerichtsordnung beſtimmten 35 eroͤffuet deſſen An⸗ 
fang auf die Mittagsſtunde des 16ten März c. feſcheſetzt nur Terminus zur Liqui⸗ 


dation und Vertficallon ſaͤmmtlicher Real-⸗Anſprüche auf den sten October e. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt. Es werden daher hierdurch und Kraft 
dleſes Proclamatis alle und jede unbekannte Gläubiger, die irgend einen Real⸗ 
Anſpruch an gedachte Güter und deren Fünftige Kaufgelder zu haben vermeinen, 
vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde vor dem ernannten Deputato, 
Herrn Ober⸗Landesgerlchtsraih v. Franckenderg auf dem Schloß hieſelbſt entweder 
in Perſon oder durch einen der Hlefigen mit Information und Vollmacht zu verſehen⸗ 
den Juſtiz⸗Commiſſarlen, wozu bey etwaniger Unbekanntſchaft der Hoffiscal Deh⸗ 
mel und der Juſtiz⸗Commiſſarius Ka. in Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſcheinen, ihre Forderungen und Anſpruͤche gehörig zn liquidiren und . Den 
vin⸗ 
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. beingung der darüber ſprechenden Ducumente oder ſonſtigen Beweismittel zu juſti⸗ 
fitiren und ſolche geitalt ihre Gerechtſame wahrzunehmen, worauf ſodann die 
gebuͤhrende Anſetzung in dem hiernaͤchſt abtufaſſenden Claſſiſtcattonsurtel erfolgen 
fol. Im Fal des Aussleidens in jenem Termin haben Die gedachten Glaͤubiger 
zu gewärtigen, daß fe mis ıbren Anſprüchen an die Herrſchaft Gröoipberg, nebſt 
Zubehör Nieder Altzenan, Wurgenau und Dſcheſchkenau werden praͤclndirt und 
ihne damtt ein ew ges Stillſchwetgen, ſowohl gegen den Kaͤußer gedachter Güter 
als gegen diejenigen Glaͤubiger, unter welche die kuͤnftſgen Kaufgelder werden 
vertheilt werden, auferlegt werden ſoil. Zugleich werde die, dem Namen und 
Aufenthalte nach unbekannten Kinder der ehemaligen Beſitzerin von Nieder- Altze⸗ 
nau und Tin ſchkenau Maria Victoria verwit. Hoffmann unter vorſtehender Ware 
nung zu dei anſtehenden Termin den 2. Oct. d J. mit vorgeladen, um ihre etwa⸗ 
nige Anſprüͤche aus derjenigen General: Cautlon, welche ihnen ihre Mutter wegen 
der ihr von thren Kinder Bermögen in Händen und in der Handlung gelaſſenen Ca⸗ 
pitalten bestellt und die per Decretum vom töten October 1754 conjunctim ſub 
Rab. IV. von Cautionen auf Nieder- Altzenau und Tſcheſchke“ an intabultrt wer⸗ 
den iſt. 8 Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Nieder⸗Schleſten 
a und der Lanfig. 

SGlogau den 16. April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlg!. 
Ober⸗Lan desgerſchts wird der Ernſt Friedrich Wilhelm v. Biora Premier-Lieute⸗ 
kant in dem Kater Ruſſiſchen St Petersburger Dragoner Regiment, welcher 
ven Namen Theodor Iwanowitſch v Bibra angenommen und nach der am raten 
März 814. in Frankteich ſtatt gehabten Affaire verſchollen iſt, nachdem derſelbe 
lit dieſer a Nachricht von feinem Leben und Aufenthalt gegeben hat, Be⸗ 
bifs ſeiner in Antrag gebrachten. Todeserklaͤrung hierdurch dergeſkallt öffentlich 
vorgeladen, daß er oder falls er nicht mehr am Leben fein ſollte, die von tom etwa 
zuückgeloſſenen unbekannten Erben und Erbseymer ſich binnen drey Monaten und 
ſpaeſtens in dem auf den aten October d. J. Vormittags um 10 Uhr ver dem 
ermunten Deputirten, Deren Ober-Landesgerichtsralh v Pfoͤrtner, auf hieſigem 
Koͤngl. Oder = Landesgericht anſtehenden Präjudictal Termine ſchriftlich oder 
perhinlich melden und weitere Anwelſung gewaͤrtigen fol. Sollte derſelbe ſich we⸗ 
der dor, noch weniglens in dieſem Termine melden, noch einige Nachricht von 
ich geben, fo wird er für todt erklärt und fein zurückgelaffenes Bermögen befins 
zenden Umſtanden nach, ſeinen nächſten ſich legitimirenden Verwandten oder dem 
fisco zuerkangt werden. 5 

Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder- Schleſten und 
der kaufitz. j 
Glogau den 27. Januar 1821. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
geicht zu Slogan wird der ſeit 10 Jahren verſchollene aus Beuthnik bey Glo⸗ 
ga ge ürtige Chriſtian Reinke, nebt feinen etwa zuruͤckgelaſſenen Erden und 
Einchmerg dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß er ficy dinnen 9 Monate⸗ 
aud zwar langteus in dem auf den laten December d. J. Vormittags um 
11 hr auf dem gleſigen Land⸗ und Stadtgericht angeſetzten Praͤjudtetal⸗Ter⸗ 
min erjönlich oder ſchriſtlich zu melden und daſeldſt weitere Anweiſung, im 
Full ſnes Aus eigens ober zu gewaͤrttgen hat, daß er für todt geachtet und fein 
ſaͤmmiches zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen, ſeinen naͤchſten Erben, die ſich a ſolche 
f dazu 
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dazu geſetzmaͤtzig legitimiren koͤnnen, außerdem aber als kerenloſes Gut dem 
Königl. FJiscus werde zugeeigvet werden. 

Ntffe den 2 1ſten May 1821. Der Johann Felix Sold aus Ansbach, 
welcher bey der bleſigen Gewehr Reparatur» Aaſtalt old Buͤchſenmacher geſtanden, 
und feine Ehefrau Johanna geb. Mad aiczeck im April 18 19. boͤslicherweiſe verlaſſen 
bot, wird auf deren Antrag hiermit Iffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten 
und laͤngſtens In dem vor dem Deputirten, dem Königl. Ober ⸗Landesgerichts⸗Re⸗ 
fired. Hen. Die. Beck auf den 25ſten Septbr. d. J. Vormittags 10 Uhr auf den 
Zimmern des Gerichts anſtehenden Termin zu erfch:inen, die gegen tbn angebrachte 
Eheſcheidungsklage zu beantworten, bey ſelnem Ausbleiben aber zu gewärtigen 
daß die boͤsliche Verloſſung als dargetdan angenommen, und ſodeonn auf Trennung 
der Ehe in contumaclom erkannt, der Klägerin auch die anderweltige Verheuratun 
nachgegeben werden. g.) 
Fr Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Langenbielau den ı3ten Juni 1821. Da das Hypotheken⸗Conſens 
Inſtrument de dato niten Map 1729. über 250 Thle. ſchleſ., welche im alten Hy 
votbekenduche der Gemeinde mittlern neuen Antheils alhler auf dem vormal 
Reinzerſchen jetzt Neugebauerſchen Bauergute hieſeldſt ſub No. 9. Fol. 33. v. fu 
die Haßfeloſche Sundation auf dem Dohm in Breslau eingetragen fiehen, verloß 
ren gegangen ſein ſoll) fo fordern wir alle diejenigen, welche, an gedachtes Hy ⸗ 
theken⸗Conſens- Inſtrument als Elgenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand oder fonftje 
Briefsinhaber Anſpruͤche zu machen haben, hiermit auf, ſich binnen 3 Monatn, 
ſpoͤteſtens aber in Lermino den zien October d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dm 
unterzeichneten Gerichtsamte entweder per ſoͤnlich oder durch zuläßige und hinreichnd 
informirte Bevollmaͤchtigte in hieſiger Amtscanzley zu melden, das Inſtrunent 
im Otiginal zu produciren und ihre Au ſpruͤche daran nachzuweiſen, widrigenaus 
fie damit für immer präcludirt, das Inſtrument aber amortiſirt und auf den An⸗ 
trag des geweſenen Beſitzers des verpfaͤndeten Bauergutes ꝛc. Reinzer dte Loͤſhung 
des Capitals nach beſſen ſchon erfolgter Ruͤckzahlung im Hppothekenduche va fuͤßt 
werden wird. 2 

Graͤflich v. Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langenblelaut 
Majoratsguͤter. 

Ratibor den roten Juni 1821. Es find folgende Hypothequen⸗ Juſtn⸗ 
mente verlobren gegangen: 1) Ueder 400 Nihlr. Capital eingetragen für die Ente 
ſtantia Hartmann ehemals zu Leobſchuͤtz. 2) Ueber 533 Atble. 10 for, Capial 
engetragen für den Brauer Joſeph Hein zu Bauerwitz, beyde auf Grund der 
Ooligattenen vom 7ten Map 1793. auf ummtliche 24 Baueraüter und Waer⸗ 
muͤdte zu Bieskau. 3) Über 33 Rthlr. 10 for. und 4) Ueber 32 Rthlr. deyd für 
die Kirchenkoſſe iu Zabchwitz auf Grund Obligationen vom ıften September 787. 
und a6lien März 1788. anf dem Bauergute des Simon, nachher Mathes kaſch 
No, 86. zu Zauchwitz. 5) Ueber 53 Rthlr. 10 for. eingetragen für den Tarbes 
Hoffmann zu Bauerwitz auf Grund der Obltgatton vom 15ten April 1798. uf der 
Haͤuslerſtelle des Nicolaus Kirchner, nachher Jchanna Rotter No 72 zu Faber 

insg 6) leber 
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6) Ueber 133 Rthl. 10 gl. eingetragen für den Anbauer Jofeph Fuͤlbler zu Eiglan 
auf Grund der Obligation vom ıften July 1805. auf der Häuslerſtelle des Jakob 
Becka, nachher Johann Lariſch No. 29 zu Eiglau. 7) über 80 Rehlr. eingetragen 
für die Waiſen⸗Depoſital⸗Caſſe zu Tſchlemkau auf Grund der Obligation vom 
aten October 1794. auf das ate und 2afle Beete Neuhofer Acker Tſchirmkauer Ans 
tells, des Joſeph Riu ter, nachher deſſen Wittwe Thereſia Richter geb. Ruske. 
Es werden daher die Innhader dieſer Inſtrumente, deren Erben, Ceſſionarlen 
oder die ſonſt in deren Rechte getreten, ſo wie befonderd in Ruͤckſicht der ſub Mo. 1. 
und z. erwähnten Inſtrumente, die undekannten Erben der Conſtantia Hartmann und 
des Brauer Franz Hein zu Bauerwitz hiermit eingeladen, In Termino den agſten 
September 1821. früh um 10 Uhr in hieſiger Gerlchtsamtskanzley ihre eiwanigen 
Arfprüche auf die erwähnten Capitalten und Zinſen geltend zu machen, widrigen⸗ 
falls die. Außenbleidenden mit ihren etwanigen Real- Aniprüchen auf die verpfäns 
deten Grundſtuͤcke pracludirt, ihnen damit em ewiges Stillſchweigen auferlegt 
und diefe Capttalien geloͤſcht werden würden, a 
Herzogl. Gericht der Güter des ſacul Jungfrauenſtifts. 


Schweidntg den 3. April 1821. Von dem Koͤnigl. Domainen⸗Ju⸗ 


ſtizamte Hlidersdorf wird der aus Heidersdorf gebürtige Soldat Gottfried 
Weiſſer, welcher unter dem ehemaligen Heiſſingſchen Kuͤraſier⸗Regimente dien⸗ 
te und im Jahre 1806. bei Jena ſtark dlesſirt von da in ein Lazareth nach 


Magdeburg gebracht und von ſeinen Kameraden faſt todt verlaſſen worden iſt, 


bierdurch ſo wie deſſen etwanigen unbekannten Erben oͤffentlich vorgeladen, ſich 
binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens den Zoflen Januar 1822. Vormittags von 8 


dis 12 Uhr entweder ſcheiftlich oder ee vor dem unterzeichneten Gerichts⸗ 


amte zu melden, widrigenfalls er fuͤr todt erklärt und ſein Vermögen an ſeine 
Geſchwiſter ausgeantwortet werden wird. NE 
Das Koͤnigl. Domainen : Juflizanıt von Heidersdorf und Langend s. 
Glogau den 26. May 1821. Der ſeit dem zıflen November 1810. vers 
ſchollene Bauer George Roͤhr aus Nieder⸗Herrndorf wird auf den Antrag feiner 
Ehefrau und Kinder hierdurch vorgeladen, ſich laͤngſtens am ısten Maͤrz 1822. 
Vormittags un 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder ⸗Herrndorf 
ſchriftlich eder perſoͤnlich zu melden, entgegen geſetzten Falles aber zu gewärtigen, 
daß er für todt erklaͤrt und der Nachlaß feinen nachſten Erben aus geantwortet wer⸗ 
den wird. Das Gertchisamt von Nieder⸗Herrndorf. 
Aslau Bunzlauſchen Creiſes in Niederſchleſten den 26.1 Februur 1827. 
Der ohngefaͤhr im Jahre 1790 unter das Garniſon⸗Regiment „. Natalis zu Jauer 
abgegebene Musketier bey feinem Abgange in einem Alter vou 21 Jahren befindlich 
geweſene ältefie Sohn des vormalizen Kretſcham⸗Paͤchter Chriſtoph Geisler Nas 
mens Cart Gottlob (welcher mit feinem Regiment dald darauf in den erſten Feld⸗ 
ug am Rheine gegangen und im Jahre 1792, aus der Veſtung Weſel um Geld 


eſchrieben, ſeitdem aber von feinem Leben und Aufenthaltkorte kelne Nachricht ge⸗ 
geſch ‚ fi ch i 


geben hat mithin verſchollen iſt) oder deſſen ehel. legitime Erben werden a 
langen des Curatoris abſentis des Gerichtsſcholzen Kunzendorf und der Gelslerſchen 


Geſchwiſter hier durch edictaliter vorgeladen, den ızten December d. J. als an dem 


anderaumten Praͤjudictal⸗Termine vor dem unterſchriebenen Gerichtsamte Vormit⸗ 


tags um 10 Uhr ſich in Perſon, oder durch hinreſchend irgitlmirte We 
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einzufinden, über ihr langes Ausbleiben Rede und Antwort zu geben und ſodzen 
das für den Geisler bisher dm niſtrirte mütterliche Vermögen in Empfang zu net⸗ 
men, widrigenfalls ader und bey fernerem Ausbleiben würden fie zu gewärtigen 
haben, daß fie fuͤr todt erklart werden würden, auch daß das für den ic. Geisler 
disber verwaltete Vermögen feinen naͤchſten ſich bereits gemeldeten Verwandten 
nach Vorſchrift der Geſetze und nach binreſchender Legintmation zugethellt werden fell, 
Das gräflih v. Reichenbachſche Gerichtsamt hleſſlbſt. 

Carolath den 12 May 1821 Auf den wegen doͤslicher Verlaſſung 
ſormitten Ede ſcheidungs⸗Antrag der Jehanng Dorothea vereh!. Schmidt Ktel⸗ 
mann, geb. Schoͤntiſch zu Neufalz, laden wir deren vor 3 Jahren von hier 
entwichenen Ehemann den Schmidt Carl Friedrich Ktelmann aus Carola th 
hiermit edicta iter vor, ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 1. September c. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr anberaumten Klagebeantwortungs- und Inſtructions⸗ Termine 
vor dem unterzeichneten Fuͤrſtenthums Gericht in Perfon zu geſtellen, und über 
ſeine Entfernung von hier Rede und Antwort zu geben, weil er im Fall eines 
Ausbleibens der boͤslichen Verlaſſung für geſtaͤndig und überführt geachtet, für. 

den ſchuldigen Theil erklart, und auf Ebeſcheidung erkannt werden würde, 

3 Fuͤrſtentbums Gericht Carolath. 

Pleß den iſten December 1820. Von dem fuͤrſtlich Anhalt Koͤthen⸗ 
* 2 frepitandesberrlihen Gericht zu Pleß, wird der ſeit 9 Jahren verſchollene 
Schloſſergeſelle Johann Cyriſtian Wilheim Masny welcher nach feinem Schret⸗ 
den von der Rhede zu Tirel in Holland dom 28ſten November 1791. ſich nach 
Batavia einſchiffen wollen, auf den Agtrag des ibm zugeordneten Curatoris, 
Hofrath Wiebmer, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, daß er oder feine Erben und 
Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den aten Sep⸗ 
tember 1821. Vormittag um 10 Uhr in den Zimmern des unterzeichneten Gerichts 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtiz⸗Director v. Schuͤz, perſoͤnlich, oder ſchriſt⸗ 
lich melden ſoll und weitere Anweiſung, bey feinem Ausdleiden aber zu gewaͤr⸗ 
tigen hat daß er für todt erklärt und fein allhter zurückgelaſſenes Vermoͤgen, 
welches gegenwärtig in 246 Rtblr. 27 gr. deſteht, nach Abzug der etwaigen 
Schulden und Koſten, feinen nächſten Erben oder eventualiter dem Koͤnigt Fisco 
zuerkannt werden wird. Urkundlich unter dem fuͤrſtl Gerichts Innſiegel und 
‚gewöhnlicher Unterſchriſt. : B 

Fauͤrſlich Anhalt Koͤthen Pleßſches freyſtandesherrliches Gericht. 
8 x AVER TISDEMEN 18S. ve 
Breslau den ten Jul, 1821. Nach dem von dem hieſigen Eriminals 
Senat des Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſien für noͤtbig defunden worden 
das Vermögen des zur Criminal Unterſuchung gezogenen Arbeitsbaus + Arztes und 
Hofcatbs Dr. Ludwig zu Jaue- Nomens des Königl. Ftsci wegen ſehr bedeutender 
Anſpruͤche mit Beſchlog zu belegen, fo werden alle und jede, welche dem gleich ges 
dachten Ludwig Gelder ſchuldig find, Schuld ⸗Juſtrumente, Sachen oder Briefs 
ſchaften deſſelden beſien, hiermit angewieſen, nichts von den ſchuldigen Summen 
an gedachten Hofrath kudwig ſelbſt noch an feine Ehefrau oder fonft Jemanden bey 
Straft des nochmaligen Erſatzes zu bezahlen oder zu eriradiren, ſondern 8 Zah⸗ 
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lungen an das hieſige Röniel. Ober Landesgerichts ⸗Depoſſtorlum zu lelſten und 
reſp. abzuliefern, ouch porläufig dieſelben dem Königl. Ober; Landesgericht fo fort, 
jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte anzuzeigen, widrigenfalls fie zu 
gewättigen haben, daß jide an elnen andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung 
von Documenten, Brieſſchaften und Sachen für nicht geſchehen geachtet und das 
verbothwidrig Extradirte für die doſſe nochmals beyge'tieben, auch ein Inhaber 
ſolcher Gelder, Doeumente und Sachen bey deren gaͤnzlichen Verſchweigung und 
Zurückhaltung feines daran habenden Unterpfands⸗ und andern Rechts für verluſtig 
erklaͤtt werden wird. 
Der Criminal Senat des Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlchts von Schleſien. 

Godſchütz den zten Juny 1821. Die zu Domaslawitz Wartenberger 
Kreiſes gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche im Jahre 1765. ein gewiſſer Hanns 
Dibietz uͤbernommen hat, ſeit 1782. aber von dem Thomas Oriwa befeffea und 
gegenwärtig auf 21 Rthlr. gewürdiget worden, ſoll auf den Antrag der Thomas 
Driwaſchen Erbeu ſubhaſtiret werden und es iſt deßhalb ein veremtoriſcher Licita⸗ 
tions- Termin auf den 23ſten Auguſt e. a. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. 
Es werden daher Kauflufige hierdurch eingeladen, in gedachten Termine in hieſt⸗ 
ger Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihr Gebothe abzugeben und den Zuſchlag für das 
Meiſigeboth zu gemärtigen. Zugleich werden zu dieſem Termine alle diejenigen, 
welche Anſpruͤche an gedachte Dreſchgaͤrtnerſtelle zu haben verweinen, unter der 
Warnung vorgeladen, daß bey ihrem Außenbleiben mit dem Zuſchlag der Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle für das Meiſtgeboth verfahren und das Kaufgeld an die Thomas Dris 
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waſche Erben ausgezahlt werden wird. 
Gräfl. v. Reichenbach freyſtandesherrl. Gericht. ae 
Glatz den 28. May 1821. Von Selten des unterzeichneten Gerichts⸗ 
omts wird hiermit bekannt gemacht, daß das Hypothekenbuch von den zum Anthell 
Oberſchwedeldorf, der Amtshof genannt, gehörigen Grundſtuͤcken, insbeſondere 
auch von den theils hinter Altheyde auf der ſogenannten Eichart zwlſchen den Fal⸗ 
ckenhoiner und den Koͤnlgl. Forſten, theils hinter Neuhelde in den ſogenannten Huͤt⸗ 
ten kelegenen Buſch⸗ und Wieſenſtuͤcken, welche von Altheyder und reſp. Neuheider 
Einfaßen beſeſſen werden, regulirt werden ſoll. Es werden daher ſaͤmmtliche Real⸗ 
Praͤtendenten aufgefordert, ſich mit Ihren Anſprüͤchen binnen 3 Monalhen und ſpaͤ⸗ 
teſtens bis zum erſten October 1821. bey dem Gerichts amte von Antheil Oberſchwi⸗ 
deldorf, der Amtshef genannt, zu melden, mit dem Ecoͤffnen, daß a. die, welche 
ſich binnen der beſtimmten Zeit melden werden, nach dem Alter und Vorzugs recht 
ihres Neolrechts werden eingetragen werden; b. die, welche ſolches unterlaſſen, 
ihr bermeintes Real⸗Recht gegen den Dritten im Hppothekenbucht eingettagenen 
Beſitzer nicht mehr ausüben koͤnnen; c, in jedem Falle mit ihren Forderungen den 
eingetragenen Poſten nachſtehen muͤſſen, daß aber d. denen, welchen eine bloße: 
Grundgerechtiskelt (Seſwitut) zusteht, ihre Rechte nach Vorſchrift des e 
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Londrechts Th. 1. Tit. 22. F. 16. und 17 und §. 58. des Anhangs zum Agemels. 
nen Landrecht zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen aber auch freyneht, ihr Recht 
nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu loſſen. 
Das Gerichts aut von Antheil Oderſchwedeldo ff, der Amts dof genannt. 
„ Greiffenſtein den asſten May 1821. Den etwanigen unbekannten 
Glaͤubigern der zu Röhrsdorf bei Friedeberg a. Q. verſtorbenen Auna Roſina vers 
wittwelen Bauerauszugler Müller. früher verwittwet geweſenen Ellſel geborne Eiger 
wird iu Genäfheir. des § 137. bis 142. Tit. 17. Thl. . des allgemeinen Land⸗ 
rechts die bevorſtehende Theilung der Verkaſſenſchaft unter die ermittelten 11 näch⸗ 
ſten Erbic afis⸗Pratendenten hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre vermeint⸗ 
lichen Anſprüche an den Nachlaß binnen 3 Monaten bei uns anzuzeigen und gel⸗ 
tend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Theilung ſich 
die 6 an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbiheils hals 
ten koͤnnen. 
Gröbnig bey Leobſchuͤtz den 23ſten Juny 1821. Das Königl. hle⸗ 
ſige Gerichtsamt macht bekannt, daß die der minorennen Thereſta Purſchle in 
Leisnitz ſub No. 141. zugehörige, auf 57 Rihir Courant Deturirie rel othſame 
Haͤuslerſtelle in Termino den ı3ten September a. c oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
diechenden verkauft. werden ſoll und werden daher Kaufluſtige vorgetoden, ge⸗ 
dachten Tages in der hieſigen Gerichtscanzley zu er ſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethencen zu gewaͤrtigen Zugleich haben 
ſich die etwanigen unbekannten Real⸗Prätendenten mit hren Anſprüchen bis 
zu dem präfigirten. Subhaſtattons⸗Termino ſud pöna e melden. 
Roͤster, Juſtit. 
geubu den 2zſten Map 1821. Die zu Leubus im 1 Krelſe 
delegene, zur Verlaſſenſchaft des Michael Prauſchke gehörige, auf 1028 Rthlr. 
15 ſgr. Cour. gerichtlich taxirte Groß⸗Gärtnerſtelle, fell in Terwino den 30% 
un, den 28ſten July und den 2 5ſten Auguſt 1821. im Wege der norbmendigen 
Subnet oͤffentlich an den Meiſtdiethenden veikauft werden. Kaufluſtige, 
eig» und Zahlungs faͤhige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 9 Uhr 
in der biefigen Koͤnigl Serichtscanzley zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
zu gewärtigen, daß an den Meiſibietbenden unter Genehmigung der Erben und 
der Vor⸗ ſowie der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe 
nach dem letzten per⸗metoriſchen Licitations Termine kann nicht weiter reflectirt 
werden. Die Taxe kann ſtets in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen, bie Kaufsdedin⸗ 
gungen aber werden im Lleitatiens⸗Termine bekannt gemacht werden. Zugleich 
werden auch alle unbekannten Real und Perſonal Gläubiger des verſtorbenen 
Michael Prauſchke hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen, vorzuͤglich aber im 
en derſelden zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und geſetzlich zu bes 
ründen, im Aus bleibungsfalle aber zu gemärtigen , daß fie aller ihrer etwanigen 
orrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch üdrig bleiben wird, 
duwleſen werden folen er 
Koͤnigl. Gericht der ebemal, keubuſſer Stifts auͤter, 
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f g weite Bey lage 
Nro, XXXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


2 2 vom 1. Aug uſt 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Glogau den 6. Juli 1821 Nachweiſung der bei dem Koͤnigt. 
Preuß. Land» und Stadtgericht zu Groß: Glogau vom 1. Januar 1821. 
bis ult. Juni ejusd. a. conftrmirten Kaufe. 
4 1. Verreich des Hauſes no. 304. der Stadt an den Herrn Regie 
rungsrath v. Wrochem, für 4000 tthl. 
2. Des Hauſes no. 28 1. an Kaufmann Samuel Alexander Ceiſtriel, 
für 3000 rthl. 
3. Des Hauſes no. 484. an Wittwe Junker, geb. Schnock, für 
550 rthl. 
; N Der Kutſche und Windmühle no. 29. Noß witz an die verehel. 
iebner, geb Gru wald, für 13072 rthl 
5. Der ehen no. 8. Noßwitz an den Ignatz Grunwald, 
für 2539 rthl. x 
6. Der Kutſche no. 41. Kotemeuſchel an die were Krug, geb. 
Wolff, für 133 rthl. 
7. Des Hauſes no. 605. der Stadt an die verehel. Brelſchnelder, 
für 1650 ithl. 
8 Des Haufes no. 507. an Schuhmacher Sceupelt, für 2200 rihl. 
9. Des Hauſes no. 420. an Wittwe Fechner, geb. Knappe, für 
1300 tthl. 
10. Des Hauſes no. 350. an Carl Ferdinand Schweler fuͤr 
8000 rthl. 
11. Des Hauſes no 161. an den Tiſchler John, fuͤr 1700 rchl. 
12. Der Haͤuslerſtelle no. 93. Klopſchen an Gottlob Marquardt, 
für 32 rthl. 
13. Der Gaͤrtnerſtelle no. 9. Klein⸗Vorwerk an die verehel. Miethe/ 
geb. Fried, für 250 rthl. 
14. Des Hauſes no. 34 Broſtau an die ü Miecke, für 
40 rihl. 
N "88. 
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15. Verreich dei an no. 3. Schloin an die Chr. John⸗ 
ſchen Erben, fuͤr 2400 rthl. 

1 Der Haͤuslerſtelle no. 67. Quilitz an Samuel Fischbach, für 
30 rthl 

7. Der Bauernahrung no. 22. Jaͤtſchau an die Senftlebenſchen 

re für 213 rthl. 

18. Derſelben Nahrung an Franz Carl Karbe, für 1990 rthl. 

19. Der Gaͤrtnernahrung no. 43. Jatſchau an die verehel. Hilſcher, 
geb. Gollocke, für 171 rthl. 

20. Des Haufes no. 267. der Stadt an den Auton Haaſe, für 
1400 tıfl. 
A 21. Der Kutſchnetnabrung ne. 19. Priedemoſt an Samuel Kuſchke, 
für 132 erh. 

a Der Hänslerftele no. 13. Hoͤckticht an Mathias Bogdan, für 


68 rthl. 
23. Des Hauſes no. 352 der Stadt an den Schloffermeifter elan, 


für 2000 rthl. 
24 Des Haufes no. 27 der Stadt an die Drechsler⸗ Wittwe Schulz 


für 2300 rthl. 
2 Des Hauſes no 9. des Dobms an die verehel. Schnuppe, für 
1000 ıthl. 
26. Des Hauſes no. 602. der Stadt an den Königl. Siöcus, für 
2500 rthl. 
227. Verreich der Gaͤrtnernahrung no. 8 Kaufchwig an Gar Fiſcher, 


für 600 rthl. 
28. Des Hauſes no. 283. der Stadt an den Tischlermeister Deder⸗ 


ding, fuͤr 2900 rthl. 
29. Der Freikutſchner⸗ Nahrung und Windmuͤhle no. 39. Tchopitz 


an die Scholz Bogdanſchen Erben, für 1400 rthl. 

30. Des Forſthauſes no. 55. Tſchopitz an dieſelben, fuͤr 700 tel. 
31. Der Bauernahrung no. 3. Beuthnick an den Amtsrath Lucas » 
für zen rthl. f 

32. Der Brodbauk no. 11. an die Ramſchetziſchen Erben, für 


foo rihl. 
33. Der Scharfrichterei no. 90. an die Walterſchen Erben, für 


rthl. 
34. Des Muͤllerſchen Sanzaſtuͤcks an den Nn Stock zu Groß: 
Vorwerk, für 200 ‚bh 


7000 r 


35. 


ERBEN 


u 35. Verreich des Hauſes no. 147. der Stadt an den Zimmermann 
Pretzel, für 2700 rthl. 

36. Der Haͤuslerſtelle no. 90. Klopſchen an n Joſeph Fengler, fi 
200 tthl. 

37. Des Hauſes no. 556, der Stadt an die verehel Auſtmann, 


für 500 rthl. 
38 1 no. 6. Tſchopitz an die Valentin Wernerſchen Erben, 
ür 2663 rt 
. 39. Des Hauſes no. 254. an die Poſt⸗Director Muͤllerſchen Erben, 
für 6000 rthl. 
40. Eines Ackerſtücks von der Bauernährung no, 25, Qullitz au 
Haͤusler Ludwig in Klein-Obiſch, für 60 rthl. 
41. Eines Ackerſtücks von der Bauernahrung no. 15. Klopſchen an 
Gaͤrtner Vorwerg in Leipe, für 200 rthl, 
42. Der Großgaͤrtner⸗ ‚Nahrung no. 29. Zerbau an Fr. Hoſprediger 
Wittwe Groß, für 1000 rihl. 
43. Der Bauernahrung no. 39. Klopſchen an die Joh. Sänifchen 
Mb. für 900 rthl. 
; Des Wirthshauſes zum Si zu Rauſchwitz an die Br. Br: 
Heffmannſchen Erben, für 2080 rth 
45. Der Bauernahrung no. 75. id an die Sottfid Schroͤ⸗ f 
ürſchen Erben, für 746 ribl. 
46. Der Gaͤrtnernahrung no. 13. Glogiſchdorf an den Auguſt Schön: 
born, für 480 rthl 
47. Der Freigaͤrtnernahrung no. 55. Jaͤtſchau an den Zuͤchner Felr 
ler, fuͤr 250 rihl 
48. Eines Ackerflecks von der Bariſchen Nahrung zu Broſtau an 
den Schub wacher⸗Meiſter Abel, für 60 tipl. 
459. Des Nerlichſchen Hofraums an den Schneider⸗Meiſter Koch, 
ür 4 0 tthl. 
5 30. Des Hauſes no. 195. der Stadt an den Brauer⸗ Meiſter Franz 
Kauſche, für 1000 rthl. 
51 Der Klerſchmer⸗Nahrung no. 69. Kotzemeuſchel an George Friedri 
Schwieder, für 740 ıthl N 
52. Der Gärtnei⸗Rahrung no. 44. Broſtau an Joh. gtiedrich Ries 
ger, für 1200 tehf. 
53. Der Marktbude no, 20, an den Schlee aunthauer, nie ? 
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54 Verteich der Bauernahcung no. 7. Reichau an die verehel. 
Pritſch, geb. Preiß, für 400 rthl. 
eu; 55. Der Gärtnernghrung no. 485 Broſtau an die Johann Rotzen⸗ 
ſchen Erben, fuͤr 320 rihl. 
56. Des Hauſes no. 49. an ben Senator Herzog, für 7700 rthl. 
57. Des Hauſes no. 49. an die v. Heydebrandſchen Erben, für 


Zi 20,0 ooo tthl. 


58 Der Gärtnernaprung no. 39. Priedemoft an die Niefefhen, 
Eeleute, für 60 rihl. „ 
59. Des Hauſes no. 212. der © Stadt an den Lorenz Kuſchke, für 
8so rthl. 
5650. Eines Ackerſtuͤcks von no. 28. Klopſchen an ehr. Michael Hart⸗ 
lieb, fur 160 rthl 
6 Des Hauſes no. 22. an den Kirſchner W eſenack, für 400 rthl. 
62. Des Uuenhaufes ne. 58. Rauſchwit an Georg Friedrich Nagel, 
für 100 thl. 
63. Der Schmisbenaftung no. 22. Schloin an den Schmidt Georg 
8 Fr edrich Schober für 100 rthl. 8 = 2 
64 Der 4 Hub: Acker von no. 1. Rauſchwitz an Müller Vetter ! 
fuͤr 650 rtbl. 
65 Der 4 Hub Acker von no. 1. an Zimmermann Schmidt, für 
60 rthl. 
66. Der 4 ı Hube Acker von no. 1. . Rauſchwib a an Gärtner Joſeph 
Preuß, für 656 ttbl. 4 
57. Einer ganzen Hube von no. 1. Rauſchwit an Müller Samuel 
Hoffmann ſuͤr 1800 rthl. 
6s. Der Bauernahrung no. r. Rauſchwitz an die vice. Böhmer, 
geb. Rreifhmer, für. 3612 rthl⸗. 
“69. k Hube Acker von no. 1. Kaufe an Thierarzt Schmidt f 
Me 600° rthl. 
70. Des Jobuſchen Gartens . den Bauer Adermann, für. 700 rthl. 
71. Der Bauernahrung uo. 2 „ Nilbau an Sottfeieh Kinzel, a für 
426 rthl. 
1 7 72. Des Hauſes no. 300. an den ene. Meiſter Roßſeld, für 
o rthl. 
et 73. Des Hauſes no. . an ben 1 Sopam Zeſeph a 
fir 2000 A N 
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74. Verreich der Freigaͤrtner⸗ Nabrung no. 58. Jätſchau an Shäfe 
Shand Andreas Neumann, für 260 rthl. 
75. Du Bauervahrung no. 10. Zelbau an bie Kurzkeſchen Erben, 


3 b i 
6. Deifeben Nahrung an Johann. Joſeph Kurzke, für ng 
55 er Höuelerneie no. 77 Kapſchen an die A lese. 


78 Dr Haͤuslerſtelle no. 32. Hoͤckricht an den Andreas Söhnen, 
für 100 rihl 
379. Der Gaͤltner delle no. 8. Rauſchwitz an Carl Ha Schmidt, 
für 750 thl. g 
"2.80. Der F eiſchbank no. 9. an die gleifeher Meisnerſchen Erben, 
für 230 hl 
81 Der Haͤuslerſt. lle no 30. Rauſchwitz an Carl Fiſcher, für 
200 rtl. 
82. Des Hauſes no. 248. an die Fleiſcher Meienerſchen Erben, 
fuͤr 900 rtl. 
83. Des Hauſes no. 173. an den Senator Johann Wilhelm Hoff⸗ 
mann, ‚für 800 rthl 
84. Des Hauſes no. 119. an den Schornſteinfeger Battig, für 
‚4009 vthl. 
8 Des Hauſes no. 3. an Kaufmann Joſeph Palm, ‚für 3900 rihl. 
86. Der Gaͤrtnernahrung no. 60. Jaͤtſchau an Schuhmacher Aug uſt 
Edelmann für 200 rthl. 
87. Der Gäcknernahcung no. 1. Iſchopitz an die Richterſchen Erben, 
für 142 ihn 
888. Dir Gaͤrternabrung no. 49. Kotzemeuſchel an Johann Joſeph 
M elſchen Erben, für 160 rthl. 
809. Der Baue rnabrung no. 11. Quilitz an Johann Joſeph Wenzke, 
für 1675 ribl. 

Schlawa den 30. Juni 2821. Bei dem Graͤſlich v. Ferne 
mont Schlawaer Juſtizamte ſind in dem erſten halben Jahre 1821. fols 
gende Kaͤufe expedirt worden, als ö 
I. Kauf des Got: fried Seiler, um die väterliche Diefhgärmers 
Nahrung in Gatterfee, pro 80 rihl. 

2. des Ebriſttan Dam, um die water Dreſchsärtner⸗ Nahrung 
in 2 ll pro 129 ithl, e en ö 
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3. Kauf des Chriſtian Zeiske, um die vaͤterliche Freikutſchner⸗Nah⸗ 


= rung in Catterſee, pro 94 rthl. 


4. Adjudicatoria des Joſeph Jureck, um die Kechintckeſche Dreſch⸗ 
gaͤrtner⸗-Nahrung in Schlawa, pro 765 rthl. : 
5. des Chriſtian Schulz, um die wäterliche Kutfchners Nahrung in 


Laubegaſt, pro 200 'rthl, 


6, des Chriſtian Walther, um die vaͤterliche Haͤusler-Nahtung in 


Goile, pro 84 rtbl. 


7. des Bauer Johann George Dartſch, um die väterliche Bauer⸗ 


Nahrung in Laubegaſt, pro 240 rthl. 


8. Verreich der Anna Maria Schorſch, geb. Jacob, uͤber die aus 


der väterlichen Verlaſſenſchaft uͤbernommene Haͤußlerſtelle, pro 150 rihl. 


9. Kauf des Johann Chriſtonh Dorff, um die vaͤterliche Kutſchner⸗ 
Nahrung in Catterſee, pro go rthl. 
10. des Schloßwachter Droske, um die Jureckſche Haͤuslerſtelle in 
Schlawa, pro 100 ithl. a 
11 des Chriſian Praͤtzel, um die Schaͤſerſche Haͤuslerſtelle in Schlawa, 


pro 200 rthl. 


12. des Chriſtian Dartſch, um die vaͤterliche Kutſchner⸗Nahrung in 
Aufzug, pro 100 rthl. 

13. dis Franz Klamcke, um die uxoraliſche Kleinhaͤuslerſtelle daſelbſt, 
pro 100 rhtl. d 

14. des George Friedrich Werner, um die Scholz Fiſchbachſche 
Kleinkutſchner Na rung in Joſephhoff, pro 230 rihl. a 

15. des Johann Geosge Herckt in Aufzug, um einen Baufleck von 
dem Dieſchgaͤrtner Roil dafibft, pro 2 tkhl. 8 far. 69 d'r. 

16. des Häusler Johann Friedrich Kuhnert, um einen Bauſleck, 
pro 10 tthl. Ä — r 

Kontopp den 8. Juli 1821. Bei dem Landräthlich von Deter⸗ 
Then Konkopper Gerichtsamte find in dem erſten halben Jahre 1821. 


nachſtebende Käufe expedirt worden, als > 


1. Adjudicatoria über die Auna Catharina Rieſterſche Haͤuslerſtelle 
in Boyadel, pro 140 rthl. 

2. des Häusler Gottlieb Radam, um die väterliche Haͤuslerſtelle in 
Kontopp, pro 190 rthl. Ar 

3. des Haus Michael Tietze, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtner⸗Nah⸗ 
rung in Hohwelze, pro 30 rihl. a FERN 


Neiße 


— (a3) — 
Neiße den 30. Juni 18219 Bei dem Königk, Stadtgericht zu 


Neiße ſind vom 1. Januar bis letzten Juni 1821. folgende Käufe vor⸗ 
gekommen. 3 5 ; 
1 Kauf des Lo enz Bergunder, um das Ackerſtück des Anton Bruͤck⸗ 
ner no. 135. zu Mob rengaſſe, r 675 r hl. TER 
2. Zufchreibung der ererbten maritatiſchen Gaͤrtneiſtelle no. 62. zu 
Stepbanederf an die H owig verw. Otto, fuͤr 180 11. 
3 Kauf des Anton Jütner, um die vate liche Gaͤrtnerſtelle no. 17, 
zu Giofueundorf, für 170 vrhl 5 
4 des Anton Gutman, um die vaͤterliche Freigaͤrtnerſtelle no. 44. 
zu Neuland, für 530 rthl. N 
5 5. des Loffetier Frauz Putze, um das Haus des Schloſſer Franz 
Muſchal no 155 , für 3030 rthl. u: j 
6. des Joſeph Sperlich, um die vaͤterliche halbe Hufe Acker no. 28, 
zu Großneundorf, für 300 rchl. ä N 
7 des Melchior Schmette, um die väterliche Freigaͤrtnerſtelle no. 44. 
zu Moͤhrengaſſe, für 1200 rthl. SUR 
6. Zuſchleibung der vate lichen Freigaͤrtnerſtelle no. 46. zu Moͤbren⸗ 
gaſſe an den Anton Effner, für den Taxwerth von 115 rtbl. 21 far, 8 d'r. 
9. des Carl Hoffmann, um die Freigärtneiſtelle des Franz Hancke 
no. 64 zu Moͤhrengaſſe, für 1200 rthl. i 
10. des Franz Keßler, um die Robothgaͤrtnerſtelle des Michael Keß⸗ 
ler no. 37. zu Preiland, für 30 rthl. N e = 
11. des Mathes Kattner, um die Robothgaͤrtnerſtelle des Auguſf 
Artelt no 94. zu Großneundorf, für 300 rthl. 
ä 12. des Kaufmann Johann Scoiupg, um das Haus des Tiſchler 
Franz Brand no 2., für 2100 rthl. 2 
13. Zuſchreibung des ererbten Hauſes und Gartens no. 7 zu Frie⸗ 
drichſtadt an die Frau Hauptſteuet-⸗Amts Aſſiſtent Klepdeler, gab Gafuri, 
für 1000 'rthl. - 3 
14 des ererbten Hauſes no. 387 und 401 an die The ſig verw. 
Brandweinb enner Gerlich, geb. Gierſchner, für 1700 rihl. Eur 
15. Kauf des Franz Schwarzer, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle 
no. 4 zu Rohisdorf, für 72 rthl. Er £ 
16, des Schankwirths Joſeph Scholz, um das Haus des Florian 
Jüttner no 443, für 14c0 -ıthl. = 
. Zuſchreibung des Hauſes no. 139. an die Thereſi! Drotzmann⸗ 


ſchen Erben, für 2000 rtl. 35 
18. 


(IT 
138. Zufchreibung des ererbten Ackerſtücks no. 35. zu Neumuͤhl an 


die Joſeph und Helena Gottwaldſchen Eheleute für 300 rihl. 


19. des Ackerſtuͤcks no. 5 zu Stephansdorf an den Gaͤrtner Michael 
Ritter, für so rthl. 3 
20. Kauf des Johann Langer, um die väterl. Haus lerſtelle no. 52. 
zu Neuland, für 330 rthl. * 5 5 a 
21. Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 67. an die Frau Eleo⸗ 
nore verw. Platz⸗Major Schack, für 1800 rthl. ae Re 
22. des Schenkwirths Gottlieb Pohl, um das Haus des Joſeph 
Scholz no. 8. zu Fliedrichſtadt, für 2300 vehl. s 
23 Kauf der Däder Franz und Maria Schwarzerſchen Eheleute, 
um das Haus des Buüchdiader Ignatz Kunbart no. 406-, für 5700 rthl. 
24. Zuſchreibung des ererbten Ackerſtüͤcks no. 160 Moͤhrengaſſe an 


die Magdalena verw Johnſcher, für 1690 rthl. 


25 der ererbten Wieſe no 166. daſelbſt an dieſelbe, für 350. rel. 
26. Kauf des Andreas Langer, um die Gärtnerſtelle des Paul Goͤr⸗ 


lich no. 42 zu Pohlniſchwette, fuͤr 66 rthl. 


27. Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 33 t. an die Thecla verw. 
Zuͤchner Hainze, geb. John, für 246 rthl. 12 ſgr 8 dr, ; 
228. der ererbten Gaͤrtnerſtelle nebſt Appertinentils ſub no 62 65. 67. 
und 68. zu Neuland an die Barbara verw. Schiller, geb. Heerde für 
den Werth von zufammen 1047 rthl 21 ſgr. 64 d'r 
209 Keuf des E iffetier Cal H ffmann, um das Haus und Garten 
des Franz Putze nd. 16. zu Friedrichſtadt, für 5000 ribl. Kauf und 
30 rthl. Schluͤſſelgeld. en a 
Brieg den 1. Juni 1821. Bei hieſigem Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht iſt der Kauf des Kaniewa, um die der Kuſchnigen zugeboͤ⸗ 
rige ſub no. 4. zu Klein Leubuſch belegene Angerhaͤus lerſtelle, pro 220 rthl. 
beute confirmirt worden. i ae 
Brieg den 4. Juli 1821. Bei hieſigem Koͤnigl. Land- und 
Stadtgericht iſt der Kauf des Krauſe, um die den Muͤckeſchen Erben zuge⸗ 


hoͤrige ſub no. 32. zu Alzenau belegene Freigaͤrtnerſtelle, pro 2000 rthl. 


heute confirmirt worden. a 

Brieg den 4. Juli 1821. Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht iſt der Kauf des Gottfried Bergmann und das den Johann 
Bergmannſchen Erben zugehörige ſub no. 8. zu Schönfeld belegene Bauer 
guth, pro 713 rthl. heute confirmirt worden. f 


Anhang 
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Anhang zur zweyten Beilage 
Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz- Blattes 


vom 1. Auguſt 182 1. 


Zu verkaufen. 8 

Breslau den Zrſſen Juli 1821 Zum Verkauf des alten Schiffs 
Schleußen Holzes und Spän: von der biefigen Müblwerdet Schleuße iſt ein viel⸗ 
tatlonstermin gegen ſog leich zu erlegen ne Eourant Zar lung auf den 2ten k. M. 
Nachmittags um 2 Uhr bey der benannten Schieuß⸗ anberaumt, welches dem Pu⸗ 
Blifo hiermit bekannt gemacht wird. . 

Koͤnigl. Schiffs⸗Schleußenamt. Baum. 
Zu verauctioniren. 

) Breslau. Sechs Stuͤck ſtarke, mit regelmäßigen Fuͤlungen berſehene 
eichne Doppeltbuͤren, jede 8 Fuß 6 Zoll hoch und 4 Fuß 6 Zell breit, Futter mie 
Auf ſatzbaͤnden und mefingnen Schloͤſſern virſehen, kann ich als gur und brauchbar 
empfehien, und werde ſeibe Montags den Hten Auguſt a. c Nachmittags um 2 Uhr 
im Haufe No. 1258. Albrechts und Diſchoffsgoſſen⸗Ecke, woßelöſt fie bis dahin 
jeden Tag in Augenſchein genommen werden koͤnnen, dem Meiſtotethenden gegen 
baare Zahlung in Cour zuſchlagen. i Ep 

' \ derner, Auct. Commiffariug, 

„) Breslau. Montag den Eten Auauſt Nachmittag um 3 Uhr werde ich 
am Schweidnitzer Anger vor dem Haufe des Coffetier Hrn. Liebich einen neu erfun⸗ 
denen mechaniſchen Kunſtwagen, womit man ohne Pferde fahren kann, auch bey 
guͤnſigem Winde ein Segel auſſpannen kann, gegen baare Zahlung in Coutant 
melſtblethend verſteigern. 

a S. Piere, conceſſ. Auct. Commiſſ. 
Offener Arreſt. 

J eiegnktz den 28ſten Juli 1821. Da über das Vermoͤgen des bleſigen 
Kaufmann Ferdmand Heineich per Decretum vom 1 Sten v. M. Concurs eröffnet 
worden, fo werden alle Diejenigen , welche von demſelben etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch angewleſen, dem ıc. Hein⸗ 
rich uicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, ſondern vielmehr dem hieſt en Land⸗ 
und Stabigericht hievon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu leiſten, und die Gelder oder 
Sachen mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte zum Depoſto deſſelden abzulie⸗ 


Term Sollte aber dem ungeachtet dem Heinrich ewas bezahlt oder i 
erden 
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werden, fo wieb ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe an⸗ 
der welt belgetrieben, und wenn der Jahaber der Helnrichſchen Gelder oder Sachen 
ſolche verſchweigen oder zuruͤckhalten ſollte, derſelbe außerdem noch ſeines daran 
habenden Unterpfandes oder ſonſtigen Rechtes verluſtig erklärt werden. 
8 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. x 
Breslau. Ein großes Forſtgut, 7 Meilen von Breslau entfernt, wel⸗ 
ches auch bedevtendes Ackerland, Wleſewachs und allen andern Regalten enthält, 
iſt für einen ſehr billigen Preiß Veraͤnderungehalber vom Befiger zu verfaufen, Das 
von der Landſchaft taxlrte ſchlagbaare Holz allein iſt hinreichend das Kaufpretlum 
zu ergänzen, ohne daß dee anfehnliche Acker bau ꝛc. in Anſchlag genommen werden 
darf. Auch find noch andere Dominlal⸗ und Ruſtical⸗Freyguter zu verkaufen, fo 
von dem Callendergſchen Commiſſ ons ⸗Comptoir, Nicolaigafe in der goldnen Kugel 
nachgewleſen werden. : — g 
St. Petersburg den ızten Juli rsa r. Meinen vaterlaͤndiſchen Freun⸗ 
den beehre ich mich hierdurch anzuzeigen, daß ich geſtern hi / ſeldſt meine eheliche Vers 
bindung mit Fraͤuleln Sophie o Wuͤrſt, ‚ältere Tochter Sr. Excellenz des Kalſerl. 
Muſſiſchen wirklichen Staagesraths und Ritters, Herrn v Wuͤrſt vollzogen habe, 
und daß wir im Laufe des naͤchſten Monats in Breslau einzutreffen hoffen. 
Dr Lichtenſtaͤdt. 

) Breslau. Ein Gut von etlichen und 60000 Rthlr. a einer angeneh⸗ 
men, auf der deutſchen Seite gelegenen Gegend, mit allen R⸗gallen und Annehm⸗ 
lichkeiten ausgestattet, int fuͤr einen ſehr billigen Preiß zum Verkauf uͤbergeben dem 
Callenbergſchen Commiſſions Comptolr, Nicololgaſſe in der goldenen Kugel Pre 

) Breslau Zu vermieden iſt im Coffee baum auf der Albrechtsgaſſe 
Nro. 1686. der erſte Stock, beſiebend aus 3 beitzbaren Stuten, eimer Alkowe, 
2 Kuͤchen, nebſt Boden- und Kellerzelaß. Das Nähere deshalb iR’ in der Por 

zellainhandlung des Hen. Vlelſtich am Ringe obnweit der gruͤnen Roͤhre zu erfragen. 
*) Breslau. 8, 10 bis 16000 Athlr. zur erſten Hypothek auf bieſige 
ſtaͤtiſche Haͤuſer oder Dominialgüter weiſet fogleich nach das Callendergſche Com- 
mſſſions Comptoir. x 
Breslau (Eopitalgefuh.) Obne Elumiſchung eines Dritten werden 
zur erſten Hypothek 3000 Ribler. geſucht. Das Nähere iſt deym Kaufmaan Etzler 
auf der Schm edebruͤcke zu erfahren. 
*) Roſenberg. Die den 25 ſten Jull er folgte glückliche Entbindung ſeiner 
Frau Amalie 910. Lelning von einem geſanden Knoten meldet Freunden und Be⸗ 
kannten Kreis⸗Pyyſieus Dr. Reimann. 


*) Bres⸗ 
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) Breslau den ıflen Auguſt 1821. In meiner Oelfabrike, Buͤttner , 
gaſſe im goldnen Weinfoß, verkaufe ich von heute au das bekannte gute raffinirte 
feine Rübs Oel das ſchwere Pfd. a 1 ſgr. Münze, im Centner 172 Nthl. Cour., in 
Gebinden von circa 4 bis 5 Centner bedeutend billlger. Eine zweyte Sorte auch 
gut raff inirtes Oel das Preuß. Pfund a 10 fgr. Muͤnze. ö SE 

ER, | F W. e. Vaudel. 

5) Breslau. Mehrere Dominial⸗, Ruſtical⸗ und Frepguͤter, Scholti⸗ 
fıgen, Gaſthoͤfe, Band: und Straßen» Kretſchams, Coffeehaͤuſer, bleſige und 
auswärtige ſtaͤdtiſche Haͤuſer von verſchledener Groͤß und zu verſchiedenen Nahe 
rungsbetriebe koͤnnen zum Verkauf⸗ und Tauſch jeder Zelt nachgewieſen werden von 

Johann Hoffmann, goldne Radegaſſe No. 48 5. 
. *) Breslau. Eine in vier Federn haͤngende hald dedeckte Chaiſe nebſt 
elner Brltſchke, beydes in ſehr gutem Stande, ſteht im goldnen Zepter auf der 
Schmledebruͤck⸗ zum billigen Verkauf. 

5) Ober-Glogau, Zur Verhuͤtung etwanigen Mißbrauchs mache ich hler⸗ 
mit bekannt, daß das Loos Nro. 45196. der 35flen kleinen Lotterie abhanden ges 
kommen, daher nur dem mir bewußten Spieler ein etwaniger Gewinn herauf des 
zahlt wird. L. Villoͤner. 

*) Neumarkt den ıfen Auguſt 1821. Rach freundſchaftlicher Ueberein⸗ 
kunft mit meiner Mutter habe ich Actiba und Paſſ vs der bisber unter der Firma 
Carl Gottfried Drogand feel. Witwe gefuͤbeten Spece edhandlung vom beutigen 
Tage fuͤr alleini ge Rechnung übernommen, und werde die Geſchaͤft unverändert 
unter der Tirma: C. G. Drogand feel Sohn fortfegen , welches ich mir die Ehre 
gebe meinen verehrten Freunden und Abnehmern hiermit anzuzeigen. 8 

8 5 C. G Drogant feel. Sohn. 

Breslau. Extra feine Hauſenblaſe in Blatter, wie auch verſchiedene 

Sorten franz. Pfropfen find billig zu baben bey e 
Heimann Schefftel, Carlsgaſſe zum goldnen Hirſchel. 

Breslau. Earl Gottlob Korn am Ringe im goldnen Greif empfiehlt 
ſich mit ſehr ſchoͤner ſchwarzer Tuſche und Drſſeng von Cattun⸗ Papier, tirkiſch 
Ma: mor und andere bunte Papiere, fo wie ſelne fämmefichen Papiere zum billigſten 

reiß. 7 
5 Breslau. {Neue Musikalien bey J. E. C. Leuckart.) Hummel, r. 
Concert p. le Pianof av. Acc. de gr. Arch, Oeuv. 89 5 Rthl. — Liedertafel, 
Stes,Heft, enthält 6 Gesänge für 4 Männerstimmen von Spohr und Schneider 
Rthlr. — Kretschmer, Romanzen mit Begl. des Pianof, 1 Rtlilr. 8 gr. * 
Meyer, 24 neue Tänze f Pianof igte Sammlung 1a gr dieselbe in 7stilumiger 
Musik 1 Rtbl, 8 gr. — Nebst vielen andern neuen Musikalien. 
5 * N * Br eds 
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„) Breslau. Eine gebildete Perſon, welche in allen feinen weiblichen Ar⸗ 
beiten geuͤbt, auch muſikaliſch iſt, wuͤnſcht in einem großen Hauſe eln Unterkom⸗ 
men zu finden. Nähere Auskunft giebt der Herr Dittrich auf der Nicolalgaſſe im 
goldnen Helm No. 417. . a 
) Breslau Bey der Börfe am Salzringe und Roßmarkt find Bruch zle⸗ 
geln und greße in Grund und zu Prellſteinen beſonders brauchbare Feldſtelne zu vers 
kaufen, welche der Aufſeher Weinhold und der Pollier Seidel anweifet. 
a „) Breslau, Eine neue Sendung von Bayerſchen und Stettiner Maͤrz⸗ 
Bier hade wiederum erhalten, und iſt in Flaſchen erſteres a 5 for. Mze., letzteres 
a 5 ſgr. Cour. wiederum zu haben bey \ 
E. G Moper, am Parobeplag No. 7. 

) Breslau. Zu vermiethen iſt auf der äußern Nicolaigaſſe Nro. 148. die 
erſte Etage, beſtehend in drey Stuben, Alkowe nebſt Zubehör und bald zu hezlehen. 
Näheres beym Eigenthuͤmer Parterre. 5 

) Beeslau. Eſſig zum Einlegen der Früchte iſt zu erhalten bey 

. Carl Ferdinand Wieliſch, Oblauergaſſe der Neiſſer Herberge vis a vis, 
*) Bauerwitz den 6ten July 1821. Zur nochmaligen Abgabe der Ges 
bothe auf die berelts durch das Protlama vom 24ften September v. J, im 
Wege der Executton zum Verkauf ausgebothenen Poſſeſſion des Franz Besdzik 
zu Dawrıwig, welche für das am zten May d. J. erfolgte Me ſigeboh per 
1900 Rthlr. eines rechtlichen Anſtandes wegen nicht bat zugeſchlagen werden 
koͤnnen, werden befigiäbige Kauſſuſtige anderweitig auf den 1. October d. J. 
früh um ao Uhr auf die Stadtgerichts tube hieſeldſt unter Beziehung auf die 
vorſtehende Bekanntmachung vom 24iten Septemder v. J. hiermit unter dem 
Bebeuten vorgeladen, daß der Meiſtdiethende den Zuſchlag zu gewärtigen ha⸗ 
den und auf ſpaͤtere Gebothe nid,t geachtet werden wird. Zugleich werden 
auch nochmals die unbekannten Gläubiger der ohne irgend eine nähere Bezeich⸗ 
nung ſub Rubr. II. des Hypothekenblattes dieſer Poſſeſſion intabulirten 312 Reh, 
rüͤckſtaͤndige Kaufgelder die nicht naͤher bezeichnete Fundationskaſſe, für welche 
Rubr. III. auf gleiche Art soo Gulden, der gleichfalls nicht genannte Inte⸗ 
reſſent für den unterm ten October 1773 100 Rihlr. Waiſengelder der Un⸗ 
genannte zu deſſen Beſten ohne nähere Bezeichnung jedoch eme Caution für 
den Lorenz Staroſtük per 6 Rthlr. 6 gr. eingetragen find. fo wie dieſer dem 
Aufenthalte nach und kannte Lorenz Staroſtzik ſeldſt, der Georg Himmel aus 
Gernau, fuͤr welchen ebenfals Rubr. III. 64 Rthlr. intabuſirt find reſp. deſſen 
unbekannten Erben und alle diejenigen, denen dleſe gedachten Capitalien und 
die darüber wabrſcheinlich vorhandenen befondern Inſtumente, durch Ceſſton 
Erbrecht oder ſonſt als Eigentbuͤmer, Pfandnehmer oder Briefsinbaber zugefal⸗ 
len ſind, aufgefordert, dis zu oder in dieſem Termine ſich zu melden und ihre 
Gebothe wahrzunehmen, wedrigenfalls dieſelben das in der Bekanntmachung 

vom 24flen September v. J. angedrohte Verfahren zu gewaͤrtigen haben, 

Be Koͤnigl, Gericht der Städte Bauerwißz und Karfıher, 
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Oonnerſtags den 3, Auguſt 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preutzen it. it. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Jutelligenz⸗ Blatt zu No. XI. 


1 


Er Sbkigkeitlich Bekanntmachung. 

) Der hohen Anordnung zu Folge fol im Laufe kuͤnfilgen Monats in dreh 
hinterelnander folgenden Sonntagen wiederum eine Compognte Ve, ſommlung nach 
Maasgabe der beſtehenden Landwehr Compagnie » Bezirke am biefigen Orte ſtatt 
finden, Da nur zur Verſam lung für den fen Compognie⸗ Bezirk der naͤch ſte 
Sonntag als der Ste Auguſt c. beſtimmt worden; fo fordern wit alle W. bt m änne er 
des erſten Aufgeboths der Infanterte, Cavallerſe und Artillerie, fo wie die 
lichen Kriegs Reſerven ohne Unte ſchlid der Waffen inc uſiv der Train: und Canr 
tingents « Mannſchaſten der Garde : Lendwehr, welche ſich in vachſſehe rden zum 
ıfken Landwehr: Compagnie Bart gehörigen Hirfigen Stadt; Bezirken, als: 


im 7 Cburſürſten im goldne Rade 
Berge — Sieben Rademäplen 
— Burgfeld — Antonlen 
— Natbheus EB 111% 9 
— Eliſabeth — Nicolai ; 
— re, — Voͤſen 
— Oder = — ecife 
— Neue Welt — peſt und \ 
— Barbara — Zwinger 


Bezirk wohnhaft befinden, hierdurch auf, ſich mit ihren Päßen berſehen an dem 
oben beſtimmten Tage früh um 6 Uhr auf dem Pletze binter den Buͤrgerwerder⸗Co⸗ 
fernen bey Vermeidung der gefeßhchen Strafe unousbleiblch ein zufinden. Sollte 
indeß einer oder der andere durch Krankheit oder andere geſetzliche Gruͤnde am ges 
dachten Tage zu erſcheinen verhindert werden, fo muß derſelbe feine Hindernißgründe 
bey dem ectreffenden Bezirks ⸗ „Feldwebel durch ein gl: zubhoftes Atleſt gehörig noch⸗ 
weiſen, widrigenfalls derjenige „deſſen Außenbleiben nicht in der angezeigten Art 
nachgewieſen worden, nicht nur In die gefegtiiche Strafe verfallen, ſondern noch 
überdied auf ſeine Köften beſonders vorgeladen werden wird. 


Breslau den Zoſten Sali 4821. x 
Zum Magıfttar hleſiger Habe und Reſidenzſtadt berordnete 


Ober⸗Buͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Stadtraͤthe. 30 
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| AZ3u verkaufen. . 
„) Breslau den 23ſien July 1821, Von dem Koͤvigl. Preuß. Gerichts: 
amte des vormaligen Sandſuüfts zu Breslau wird biermit Öffentlich bekannt 
gemacht, daß die Gottlob Güntherfhr Erbſtelle mit der damit verbundenen 
Schmiede fub Nro. 34. zu Kleinbielau Schweidnitzſchen Creiſes, welche auf 
1033 Rihlr. 8 gr. Courant gerichtlich geſchaͤtzt worden und wovon die Taxe 
zu jeder ſchicklichen Zeit bey der hieſigen Regiſtratur zu inſelciren iſt, in Ter⸗ 
mino unico et peremtorio auf den sten October d. J. an den Meiſtbiethenden 
im Wege der Execution verkauft werden ſoll. Sämmtliche beſitz⸗ und zah⸗ 
längsfähige Kaufluſtige werden demnach durch gegenwaͤrtiges Proclama hier⸗ 
durch vorgeladen, ich in dem Termine Vormittags um 10 Uhr in dem Lands 
gerichtsgebaͤude auf dem Dohm bierſelbſt entweder in Perſon, oder durch bins 
Hängliche mit genugſamer Information verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, 
ihre Gedothe abzugeben und hiernaͤchſt den Zuſchlag dieſes Grundſtuͤcks an den 
Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. ? 
8 Koͤnig!l Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
nr Breslan den 27. Februar 1821. Wir Director und Juſtizräthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenniniß, daß auf den Autrag der Wittwe Simonſchen Verlaſſenſchafte⸗ 
Curator Herrn Juſtiz-Commiſſair Micke das zum Nachlaſſe derſelben gehörige auf 
dem Graben ſub No. 1354. gelegene Haus, welches nach der bei unſerer Regi⸗ 
ſtratur aushängenden Proclama einzuſehenden Taxe auf 2061 Rthl. 12 gr. abge⸗ 
chäst iſt, öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen 
in einem Zeitraume von 6 Monaten in den hierzu angeſetzten Terminen nämlich 
den 29. May a. c. und den 31. July beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den 2. October g. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. 
Juſtizrath Herrn Vogt in unſerm Parthelen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig 
informirte und mit gerichtlicher Special⸗-Vollmacht verſehener Mandatarien, aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarlen zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu 
Protocoll zu geben, und zugewärtigen daß, demnächft, in fofein kein ſtatthafter 
Widerſpruch von den Jutereſſenten erklaͤrt wird der Zuſchlag und die Adjudieation 
an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll, nach gericht 
icher Erlegung des Kauſsſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der ein⸗ 
wtragenen , als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar Letzterer oh ne 
Proecdutlon der Inſtrumente verfügt werden. 
\ s Das Könige, Stadtgericht. 
Breslau den igten May 1821. Von dem Könlgl. Gericht zu St. 
Clatam in Breslau find der zıfle July c., zıfle Auguſt c., peremtorie aber 
der iſte October c. Vormittags um 9 Uhr als Termini llcitationts auf das 
weyl. Anton Nowagſche ızhufige Bauergut ſub No. 5. zu Nippern Reumarlt⸗ 
ſchen Kreiſes, welches auf 1080 Rihlr. Courant a 5 pro Cent gerichtlich 
abgeſchaͤtzt if, im Wege der freywilligen Subhaſtatlon angefegt worden, wozu 
Kaufluſtige zu Abgebung ihres Geboths vorgeladen werden. Wobey auch die 
unbekannten aus dem Hypothequenbuche nicht conſtlrenden 9 
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mit vorgeladen werden, ihre Anſpruͤche ſpaͤteſtens bis zum letzten Lieitations⸗ 
Termine dem Gericht anzezeigen, oder zu gewaͤrtigen, daß ſie nach erfolgter 
Aojudication damit gegen den neuen Pefiger und in ſoweit fie das quaͤſtionirte 
Bauergut detreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und wird überdies 
noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach § 35. Tit. 525 
Thl. J. der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden, daß im Fall des Außen⸗ 
bleibens dem Pluslicitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern anch nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchtüings die Loͤſchung ämmtucher eingetrages 
nen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar reßtere ohne Pros 
duction der Juſttumetzte werde verfügt werden. 2 
Es a Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 


a 5 omuth. 
Breslau den 12. April 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts: 
amte des dormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daſt 
die zu Gabitz Breslauſchen Creſſes ſub No. 12. gelegene zur Verlaſſenſchalt des 
Georg Wiederhold gehörige Erbſtelle nedit darzu gehörigen Brandtweinbrennerey 
und Bäckerey, welche zuſammen auf 4190 Rthl. 23 ggr. 4 pf. Cour. gerichtlich 
geſchaͤtzt werden, und wovon dle Taxe zu jeder ſchicklicher Zeit bei der hieſigen 
Gerichts- Canzley zu inſpieiren iſt, im Wege des erbſchaftlichen Liquldations⸗ 
Prozeſſes in den, den 2. July den 3. September und peremtoriich auf den 27 
November d. J. angeſetzten kicitations Termiren an den Meiſtbtethenden oͤffent⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach durch 
gegenwartiges Proclama hierdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr in dem Landgerichts Gebäude auf dem Dohm bierſelbſt entweder 
in Perſon oder durch hinlängliche mit genugſamer Juformatton verſehene Bevoll⸗ 
mächtigte einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und hiernaͤchſt den Zuſchlag die⸗ 
fer Grundfücke an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden zu gewartigen. 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtlfts. 

*) Oppeln den aten Julp 1821. Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht, des die in dem Amtsdorſe Nro. 38. zu Beeſtzinik Domaintnamts 
Oppein gel gene, auf 142 Kthlr. dorfgerichtlich gewürdigte, dem Freydaͤusler⸗ 
Gorteh Konictzko gehörigen Frephaͤuslerſtelle, im Wege der Execution in dem 
bie u einzig anberaumten Termine auf den ziſten Septemder d. J. an Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden Öffentlich verkauft werden wird. Es werden demnach alle 
Kaufluſtige und Beſtzfaͤhige hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine Vormits 
tags um 9 Uhr in der Canzlep unterzeichneten Amtes zu erſcheinen, ihr Meiſt⸗ 
gebeth abzugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen. Auf Nachgeboth wird nicht 
geachtet werden und ſteht es übrigens jedermann ftey, die Taxe in den gewoͤhn⸗ 
lichen Amtsſtunden in der Regeiſtratur einzuſehen. 

5 Koͤnigl. Domainengerichtsamt, 

) pitſchen den Iten July 1821. Dem Publico wird biermit bekannt 
gemacht, daß das zum Bürger und Flelſcher Johann Goyſchen Nachlaſſe gehö⸗ 
tige hieſelbſt belegene Quart Acker und Scheuer, wovon erſteres 300 Rthlr. 
und letztere 100 Rthlr., desgleichen die ſub Ne. 12. belegene Wieſe, nedſt 
2 Keilen, welche auf 200 Rihlr. gerichtlich abgeschätzt iſt, in dem auf den 
15ten August, 15ten September und peremtorte den 1sten October We 
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aumten Terminen und zwar Acker und Scheuer, in jedem Felle zuſammen 
und nach Befinden der Umſtände dazu, oder einzeln, am den Meifibisthenden 
gegen gleich baate Zahlung des Kaufgeldes Erbtheilungshalber ſubpaſtiet wer⸗ 
a 10 ſoll. Es werden demnach beſiz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige zur Ab⸗ 

abe ihrer Gebothe unt der Verſicherung vorgeladen, daß an den die deſten 
Bedingungen offerirenden "Käufer nach erfolgter Einwilligung des Euratorig 
Maffi ſofort der Zuſchlag erfolgen wird. Die Raufsbedingungen find übrigens 
in der Canzley des unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgerichts in Erfahrung zu 
bringen. e Koͤalgl. Gericht der Stade. gr 10 er 
N 8 8 onrad. 


» Sdͤelitz den sten July 1821. Von dem unterzeichneten Gericht wird 
die zum Nachlaß des Johann Gottlob Wolf gehörige’ ſub No. 98. zu Neuham⸗ 
mer im Goͤrlitzſchen Creiſe gelegene und auf 400 Kehle. gerichtlich gewürderte 
Hammergarten Nahrung nebſt darauf haftender Handels, Back und Schank⸗ 
gerechtigkeit in dem einzigen hiezu auf din sten October 1821. Vormittags 
um 1 Ude auf dem Neuen Hauſe bieſelbſt anberaumten Termine, Schulden⸗ 
halber gerichtlich fubhaflırt werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, 
welche im Termine ſich über ihre Zahlungsfaͤhizkeit ausweiſen koͤnnen, haben 
ihre Gebothe in demſelben aszugeden und den Zuſchlag an den Melt und 
Beſtblethenden, nach erfolgter Approbation des obervormundſchaftlichen Gerichts 
zu erwarten. „Später eingehende Gebothe werden nicht berückſichtiget. Die 
nähern Kaufsdedingungen liegen in der Caniley dur Einſicht dereitt. 
D Die Juſtiz⸗Derutation. 
bLandeshut den aßſten April 1921. Das hieſige Königl. Stadtgericht 
macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des auf 6829 Rthlr. 47 for. 6 d. 
taxirten Hauſes und Mehlmühle No. 287. ingleichen des auf 221 Riolr. 10 for. 
6 d'. geſchaͤtzten Hauſes in der Vorſtadt No. 256. der 27ſte Junli, aoſte Auguſt 
und Zoſte October d. J., als ferner der auf 707 Nthlr. 19 far. 3 d'. taxirten 
Scheuer und Remiſe in yieſiger Vorſtadt, ingleichen des auf 130 Rihle. gewürdig: 
ten ſtadtiſchen Ackerſtuͤcks Mo. 266 und der ſtaßtiſchen Wieſe No. 387., welche auf 
70 Kthlr. taxitt worden, der 27ſte Juny, ꝛ9ſte Auguſt nud Ziſten October d. * 
zu Blethungs ı Terminen augeſetzt worden. Naufluſtige werden daher vorgeladen, 
an gedachten Tagen beſonders äber in denen peremtortſchen Biethungs-Terminen 
den zöften und zıfien October d. J. Vormittags um 9 Ühe allhter auf dem Ralh⸗ 
hauſe zu erſcheinen und dle Gedothe abzugeben. 1 } 
Lie galtz den 6. Juni 182. Zum oͤff ntlichen Verkauf der ſud No. 36. 
in der Jausthaſſe allhter belegtnen, zum Nachlaß des verſtordenen Muͤller Carl Sa⸗ 
muel Flöter gehörigen ſogenannten Sandmügle, welche auf 4018 Rihl. Cour. ger 
richtlich gewürdiget worden, haben wir folgende dry Bietbungstermine, von wel⸗ 
chen der letzte pecemloriſch IR, auf den 29ſteu Auguſt a. c. Votmittags um ı Uhr, 
„fen October a. e. Vormittags um 11 Uhr und Zten Januar 1822. Vormittags 
um 11 Uhr vor den ‚ernannten Deputato Hrn. Juſlizrath Fadriclus anberaumt. 
Wic fordern dle zablangstähigen Kauflafigen auf, ſich an dem gedachten Tage 


und zur beflimmten Stande entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Spe⸗ 
U : vr ah. cialvoll⸗ 
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ctalvollmacht und binlänglicher Information verfehene Mandatorien aus der Zahl 
der hiefigen Jaſtlicommiſſiclen auf dem Köntgl. Land und Stadtgericht bieſelzſt 
5 einzufinden, bre Gebote abzug ben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſiblethenden nach eingeholter Genehmigung der Inter eſſent en zu gewaͤrtigen. 
Auf Gebothe, die nach dem letzten Termine eingeben, wird feine Ruͤckſicht weiter 
genommen werden, und Rebt es jedem Kauffuſtigen frey, die Taxe des zu verſtel⸗ 
gernden Grundſlͤcks jeden Nachmittag in der Reglſtratur mit Muße zu inſpiclren. 


oͤnigt. Land⸗ und Stadtgericht. 
Zu verauctionjren. 8 

) Breslau den 2gften Juli 1821. Vor dem Ohlauer Thore in der Mars 
garethengaſſe auf der Inſel ſollen den öten Auguſt a. 8. Nachmittags um 2 Uhr und 
folgende Tage die Nachlaß ⸗Effecten des Prälaten Scholz, bestehend in uhren, 
worunter eine Spieluhr mit 12 Walzen, Porzelan, Glaͤſer, Leinenzeug und Bette, 
Meubles und Hausgerärhe, Kleldungsſtuͤcke, Unzarwein und eine Doppelflinte 
oͤffentlich an Melſtbiethende gegen gleich bare Zahlung in ki gendem Koͤnigl. Preuß, 
Courant verkauft werden. ie . 
CCitationes Bdictales. ee 

„) Breslau den 30. May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl, 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officti fisch. der Cangonifi Joh Gottfried 
Seher aus Mirtel⸗Faulbruͤck, welcher ſich vor mehtern Jahren heimlich entfernt, 
und ſeitdem bei den Canton Repiſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 
12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſel⸗ 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 26. October c. a. Vormittags 
um Yo Uhr. vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neud aur anberaumt 
worden, zu ſelbigem auf das hieſige Oder Landes gerſchts⸗-Haus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ich dem Krlegsdlenſt 
zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärti⸗ 
gen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fleet 


rden. g) 

N 95 Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den sıt n May 1821, Da ven Seiten des unterzeichneten 
Königl. Oder⸗Landes gerichts bon Schleſien über das in 477 Rihlr. 11 far. 
J d'. Poſſtois und 180 Rihir. 15 gr. baarer Auctions⸗Lopſung, desgleichen 
in einer jedoch wahrſcheinlich nicht liguiden Forderung pro 166 Rthlr. an die 
Königl. Offieter Wittwen⸗Caſſe beſtehende Nachlaß des am 24. Auguſt 1818, 
zu Schweidnttz berjiorbenen penſtonlrien Majers Johann Ehriſtoph v. Strenge 
auf den Antrag des hleſigen Königl. Pupillen⸗Colſegli, als obervormundſchafk⸗ 
licher Behörde des die Erbfchaft, mit der Rechts wohlthat des Inpentarit antre⸗ 
tenden minorennen Heinrich v. Strenge heut Mittag der erb chaftliche Liqulda⸗ 
tions » Prozeß eröffnet’ werden iſt, ſo werden alle diejenigen welche an gedach⸗ 
ten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vernfeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. RE 
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rath Herrn v, Wallenderg u. auf den 23ſten Auguſt Vormittags um 10 Use 
anberaumten kiquidattons⸗Termine in dem hleſigen Ober- Landesgerichtshauſe 
verſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten ( wozu ihnen dey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtſz, Commiſſarlen, der 
Juſtiz« Commiſſarius Kletke, Juſtiz⸗Commiſſarius Morgenbeſſer und Juſtiz⸗ 
Tommiſſionsrath Muͤnzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie 
ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfpräche anzugeben und 
durch Bewelsmittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit 
ihren etwanigen Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiden moͤchte werden ver⸗ 

wieſen werden. f 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. 

Reinerz den zten Juny 1821. Da die Wittwe des hieſelbſt verſtorbe en 
Müllermeiſter Ignatz Schwarzer der Erbſchaft ihres Ehemannes wegen deren Uns 
aulänglichkeit zu Befriedigung der vorhandenen Glaͤudiger entſagt hat, fo wird 
über das Vermoͤgen des Defuncti Concurs eröffnet und werden alle und jede, welche 
von demſelben etwas an Gelde, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich haben, ange⸗ 
wieſen, Niemanden das Mindeſte davon verabſolgen zu laſſen, ſondern alles mit 
Vorbehalt ihres daran hadenden Rechts in das gerichtliche Depoſitum abzullefern, 
unter der Warnung, daß wenn dem ohngeachtet an die Erben des Concurſes etwas 
bezahlt oder ausgeantwortet würde, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum 
Beſten der Maſſe anderweitig beygetrieben werden fol, wenn aber der Inhader 
ſolcher Gelder und Sachen fie verſchweigen und zurückbalten follte, fo ſoll er noch 
außerdem alles feines daran habenden Unterpfandes und andern Rechts fuͤr ver⸗ 
luſtig erklaͤrt werden. Sodann werden zugleich alle unbekannte Glaͤudiger 
hiermit auf den 13ten Auguſt Vormittags um 9 Uhr mit der Maaßgabe vorgeladen, 
‚entweder perförlich oder durch gehörig leaitimirte Mandatarlen zu erſcheinen, ihre 
Forderung zu liquldiren und zu juſtlfictren, wldrigenfalls fir zu gewaͤrtigen haben, 
daß die Maſſe unter die erſchienenen Glaͤubiger verthellt und ſie mit ihren daran 
habenden Rechten für immer werden rräcludirt werden. 

} Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
a AVERI ISSEMENTS. 
) Breslau, Gute und ſchnelle Reiſegelegenbeit nach Berlin und Warm- 
brunn den zten und 4ten ouf der Relſe gaſſe im golonen Frieden No. 399. 
Breslau. Fre prag den zten deeſes geht eine verdeckte Chatfe nach Won, 
MD auch eine oder zwey Perſenen retour fahren konnen. Das Naͤh ere auf der 
Reuſchengaſſe im rothen ‚Haufe bey Mendel Faͤrber. ö 
b Breslau. Einem hohen Adel und geehrten Publikum zeige ich hier dutch 
ergebenſt an, daß ich, wenn es die Witterung erlaubt, Freytag als den 3. Auguſt 
zur Geyer des Geburtsfeſtes Sr. Majeſtaͤt unſers allergnaͤdigſten Königs meinen an 
der Promenade gelegenen Tempelgarten aufs geſchmackvoliſte erleuchten und das 
hochtztehtte Publikum durch gute Muſik zu unterhalten bemuͤht ſeyn werde. 
Gifreyer, Eoffetier. 
Dick 
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) Breslau. Guter Gruͤnberger Weln IR zu baben im aten Plertel der 
Altbußergaſſe No. 165 l. neben dem goldnen Herz, fo wle auch Mein: Punſch bey 
Meyer. | 3 a 
4 „) Breslau. Ganz Echt rothen franz. Bourgunder⸗Eſſig, franz. Effig, 
fo wle auch achter Grünberger Eſſig zum Einmachen der Fruͤchte erhlelt f 
3 Be F. A. Stenzel jun. 

) Breslau. Neue holl. Heeringe ethlelt ich wlederum und offerive ſolcht 
blhiger als blöher. - J. W. Stenzel, Ohleuer Sttoße. ; 

*) Breslau. Am Sandthor Im Sellerhofe ſteht Buchen und Erlen Klafter⸗ 
Ereunholz ganz billig zum Verkauf. Herr Kloſe daſelbſt giebt daruͤber nähere 
Auskunft, : 

) Breslau. In dem ehemaligen Lorenzhofe vor dem Nicolai Thore iſt 
ganz trocknes Buchen und Erlen Klafter Brennholz nach Rheinl. Maas ausgeſetzt 
worden. Die nahere Aus kunſt darüber ertheilt daſelbſt der Foctor Kuͤgter. 

*) Breslau. Von beſter Guͤte habe ethalten und efferite zu nachſtehenden 
Prelßen feinſtes engl. Bergblau a 2 Nthl. Cour. das Pid., fein franz. Blau, des⸗ 
gleichen Bremerblau a 30, 40 und 48 fgr., Mineral Blau a 20 fgr,, fein Berl. 
Blau a 20 fgt., Mineral: Grün a 40 for., ſchoͤnes Caſſer Gelb 19 far. Ehron⸗ 
gelb a 4 Rtblr., Koͤnigs⸗Gelb a ı Rthlr., feine Druckerſchwärze a 19 fort, ges 
ſchlemmte Kielde der Centner 70 for. , das Pfd. 1 gr. Münze, rohe der Centner 
35 ſor., Leim a 10 fgr. Münze, das Pfd. fein Bleywels a 5 und 6 far., das Pfd. 
engl. Roth in Stuͤcken, wie auch gemahlen, verſchledene Sorten von Berggruͤn, 
Mitis und Kaiſergruͤn, desgleichen verſchtedene Ockers von ſchoͤner Couleur, nebſt 
diverſen übrigen noch nicht benannten Farben⸗Waaren zu den moͤglichſt billigen 
reißen. 8 F. W. Rauer, : 

Altbuͤßergaſſe No. 167 5 Im Feigenbaum. 

*) Breslau,. Verlobrnes koos Ro. 24354, in der ıflen Claſſe 4after 

gotterle der darauf gefallene Gewinn kann nur dem rechtmaͤßigen Inhaber aus⸗ 


e erden. Kauflooſe ſind noch zu haben bey f 
alle eden 5 nt 4 Schimmel, auf der Bruſtgaſſe. 


*) Breslau den ıflen Auguſt 182. Noch bluten die durch den Verluſt 
gellebter Angehoͤrigen empfangene Wunden, und nun Ift auch unfere ſchoͤnſte Hoffe 
nung, unſere gute heißgeilebte Tochter und Schweſter Charlotte Wilhelmine nicht 
mehr. Nach zehnmonatlichen fo ſtandhaſt erduldeten Leiden an den Folgen einer 
Unterleibs und Bruſtverzehrung iſt fe am 29 ſten vergangenen Monats Mlttags 
12 Uhr in dem Alter von 37 Jahren und 6 Monaten zu jenem beſſern Leben fanft 
entſchlummert. Manche Thräne der Liebe und Freund ſchaft wird dieſer Edlen In 
den Tod folgen, für den Troſt bürgt uns ihr mit allen Tugenden geſchmüͤcktes Les 


den, uns bleibe ihr Andenken ewig gefeguet und heilig. Alle, dle fie 1 


— 


2 (37880 © 
küpfen gewiß die unendliche Größe unſeres Sprit über diefen Verlust, und 


W uns nur ſtille Theilnahme weihen. 


Re ſina Brisler geb. Sısian, als Mutter. 
Roſina Thiem ) 

Sriederife Hirſchberg,) als eo fa 
Carl Wilhelm, als Bruder. 


A 


wozu böflichit elnladet 


8 4) Breslau. Zur Fehr des Gedvrtsfeſtes En Moi:nät des Koͤnlas ik 
Steytogs den zten Auguſt Illumination im Sandergarten vor dem Nicolal Thore, 


D. S. Weigner. 


) Breslau. Mit letzter Poſt erhielt ganz neue holl. Heringe 


F. A Stenz! jun. 


) Breslau. Einen Transport frifche Berl. Schlagwürſt erhlelten wir 


und verkaufen ſolche im bllligſten Preiße 


= Jückel und Schneider, im Ecke bis Naſchmotkts und der Schmledibräck 

2 Breslau. Eine der Wirthſchaft ganz kundige, auch in Arbeiten ſehr 

x geſchlerte geſunde Wittwe ſucht ihr Unterkommen Michaeli bier over auf dem Lende. 
Auskunft bey C. Preuſch, Altbößergaſſe No. 157 1. im Comm ffiong „Comptolr. 

) Breslau. Elne vorzüglich ſchoͤne neue Sendung Pariſer Selſenpulvet, 

! franz. Selfenſplritus, das fo berühmt gefunde Waſch waſſer fuͤr die Somimetſproſſen, N 

Berliner Stiefelpolttur in halben Kruken, engl. Dintenpulver, ſchwarze Dinte, ro⸗ 

the und grüne Dinte erhielt in ſeht dillgen Preißen E. Preuſch, er e 


No. 1671, 


Wehe © Geld⸗ und Fonds: Euer 
Breslau den 1. August 1821. 
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Be Ng e 
Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 2. Auguſt 18a r. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Glogau den zoften Juuy 1821. Verzeichniß der in dem hats 
ben Jahre vom 1ſten Januar bis ultimo Juny 182 r. bei nach benannten Ge⸗ 
richtsaͤmter n confirmirten Käufe: 

Amt Gramſchuͤßz r. Kauf des Johann Gottlob Eckert, um die Bren⸗ 
rei n o. 21., für 4105 rthl. 2. der Anna Roſina Sabath, um das Freie 
haus no. 18., fuͤr 410 rihl. 3. des Gottfried Liebich, um das Augerhaus: 
no. 11. fur 1oo rihl. 4. der Anna Roſina Handke geb. Pritſch, um das 

Bauerguth no. 8., für 1000 ırfl. 

g Amt Klein: Obiſch 5. des Chriſtian Gunther, um den Dreſchgatten 
no. 6., für 26 rthl. 20 far. 6. des Chriſtian Reigber, um die Haͤusler⸗ 
ſtelle no. 6., für 238 rihl. 7. des Geste" Schnider, um den Dreſch⸗ 
garten no. 9., für 26 rthl. 

Tſchir itz. 8. des Chriſtian Kunz, um die Colonie no. 23. für 10 rthl. 

Quaritz. 9. des Joh. Heinr. Rutſch, um das Auen haus no. 18 1 
für 350 ul. 

Sberherrndorf, 20. des Chriſtian Paul, um die Haͤuslerſtelle ne. 56,, 
fuͤr 340 rihl. \ 

Ober Zauche. 1 r. des Chriſtian Kettuer, um die Colonieſtelle no. 28. 
für 16 bibl. 12. des Johann George Adam, um die Haͤuslerſtelle no. 15. 
für 520 rihl. 

Tſchepplau. 13. des Johann George Wilde, um die Haͤuslerſtelle 
no. 33% für 98 rihl. 14. des Joh. Gottlob Peuckert, um die oͤterliche 
Bauernobrung und Windmühle, für 746 rthl. 16 fir, 

fanden, 18. des Ignatz Schoͤnitz, um das Freihaus no. 59., für 
60 rthl. = 

Klein Kauer. 16, des Cbriſtian Kretſchmer, um den Dreſchgarten 
vo. 2 1. für 80 rihl⸗ 
en 37, des Epriftien Vorwerg, umdie diu. no. 13. 
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Wlkau. 18. Kauf des Job ann Gottlob Btettſchneider, um eire 
Wiodmüßle, für 645 ttb. 19. des Gottlieb Scheibel, um die Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle no. 20., für go rihl. 20. des George Friedrich Pfarr, um 
die Bauernahrung no, 27., für 240 rihl. ö N 

Weichnitz. 21. des Joh. Heinrich Böhm, um die Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle no. 15., für 110 rihl. 22. ter Anna Roſina Richter, um eine der⸗ 
gleichen no. 7., für 26 ribl. 20 for. 8 

Jauer den zoſten Juny 1821. Bei nachgenannten Gerichts 
aͤmtern find ſeit dem iſten Jaguar a. c. folgende Beſitzveraͤnderungen vorge⸗ 
kommen: 5 

5 J. zu Hertwigs waldau Jauerſchen Kreiſes. 

1. Gottlieb Baͤdermannſcher Kauf, um die vaͤtetliche Gottlieb Baͤder— 
mannſche Haus lerſtelle ſub no. 59., für 220 rthl. 

II. Nieder Poiſchwitz Jauerſchen Kreiſes. 
2. David Wiesgerſcher Kauf, um das Epriftian David Wütsneiſche 
Freibauerguth ſub vo. 3., für 1400 rihl. 
III. Beers dof Jauerſchen Kreif: 6. 
3. Scholz cher Kauf, um da: Helbigſche Ackerſtuͤck von 6 cee 8 Me⸗ 
tzen Se für 350 rthl. 

4. Schpalſcher Kauf, um das Helbigſche Ackerſtück von 6 Brest. 

Scheffel 8 Metzen, für 350 ritl. 
IV. Kolbnitz Jauerſchen Kreiſes. 

5. Hai keſcher Kauf, um die Kroſchkeſche Haͤuslerſtelle ſub no. 5 4., 
für 18 5 rtl. 

6. Zuſchreibung des ne Bauerguths ſub no. 18. an die Witt⸗ 

we für, e / 
V. Peiewitz Jauerſchen Kreiſes. 

7. Zuſchreibung des Lauferſchen Bauerguths fub no. 4. Ober⸗Peter⸗ 
witz an di Witwe, für 2000 rthl. 

8 Zuſchſeibang des Raupachſchen Kretſchams ſub no. 1. Ober Peter⸗ 
witz, aa den 26 Reichert, für 2020 rthl. 

9. Wacmbruanſcher Kauf, um das Wiidmaunſche Freihaus ſub 
no. 20. Nieder Peterwitz, fuͤr 1 20 rithl. 

VI. Brechelsbof Bremberg Jauerſchen Kreiſes. 

10. Zuſchreibung der Haͤuslerſtelle ſub no, 34 zu Bremberg, an den 

Franz Carl Priefe, für 349 rihl. 4 gr. 


. 
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11. Zuſchreibung der Haͤuslerſtelle ſub no. 57, zu Brenbug an die 
f Jobanng Sein, für 500 rthl. 
VII. Skobl Jauerſchen Kreiſes. 
12, Gütferfchee Kauf, um die Sprerſch. e 
no. 45%, für 300 rtbl. 
13 Conrodſcher Kauf, um die oäterliche Drefchgären: rſt⸗ le ſub no. 7. 
für 230 th. / 
14. Hennigfher Kauf, um das Muͤllerſche Ackerſtuͤck, für 340 rıfl. 
15. Zuſchreibung des Großerſchen Freihauſes an den ze. Kellert, für 
600 rthl. 
16. Keilſcher Kauf, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 17., für 1200 rtl. 
VIII. Reppersdorf Jauerſchen Kreiſes. 
17. Jobann Gottlieb Schelzeſcher Kauf, um die Dreeſchgaͤrtver⸗ 
ſtelle fub no. 31. zu Ober⸗Repp tsdorf 
18. Zuſchreibung der Haͤuslerſtelle ſub no. 18. zu Ober Re 
a ders dorf an den Johann Gottlieb Joppich 
| IX. Groß Jaͤnowitz Liegnitzſchen Kreiſes. 
n 19. Graͤdlerſche Kauf, um die Kirchnerſche Feeiſtelle 9 no. aan 
für 985 ehl, 
X. Dobnau Liegnitzſchen Kreiſes 
20. Joppichſcher Kauf, um die vaͤterliche SFreigärenerfielle fub 
no. 18., für 400 rthl. 
21. Zuſchreibung des Bauerguths ſub no. 2. zu Dohnau an die 
Maria Noſiga Menzel, für 1700 rthl. 
Groß ⸗Strehlitz den zoften Juny 1821. Bu dem 
Andreas Graf v. Reuardſchen Gerichtsamte der Herrſchaſt Groß Streh⸗ 
litz, find vom ıflen July 18 20. bis Ende Jung 1821. nachſtehende 
Käufe errichtet und abgeſchloßea worden: 
I. Saſeſche. 
1. Johann Paracz, um die ſub no, 39. daſelbſt belegene See 
palblahnerſtelle, für 105 tthl. 4 gr. 3% pf. 
2. Paul Soli, um die fub no, 28. belegene groifarbtaßnerfele 
für 96 tthl. 
3. Andreas Golli, um die ſub no. 8. belegene Freihaͤuslerſtelle, 
für go rtbhl. 
4. Acton Gieber, u die ſub nos 8. belegene Zreißäusterftehe, 


5. Audreas Kiottikaſche Ebeleute, um die ſub ne. 32. belegene 
Freibalblahnerſtelle, für 12 1 rihl. 10 gr. 33 pf. 
6. Joſeph Kuſchen Eheleute, um die ſub no. 37. belegene 
Haͤuslerſtelle, für 32 rthl. 5 
7. Andreas Kyris, um die ſub ng, 34, belegene Freihalblahner⸗ 
ſtelle, für 150 tthl. 
8. Johann Kyris, um die fub no. 38. belegene Haͤuslerſtelle, 
für 180 rthl. 
II. Seluronowitz. | 
9. Thomas Schoppa, um die Freiſtelle ſub no. 4-, 114 tthl. 
6 gr. 105 pf. . 
8 III. Dollau. N 
20. Paul Bediuckſche Eheleute, um die ſub no. x. belegene 
Freihaͤuslerſtelle, für 57 rthl. 21 gr. 54 pf. 
IV. Sucholohaa. ö i 
Ir. Marhäus Donat, um die fub no, 14. belegene Freibauer⸗ 
ſtelle, fuͤr 120 rthl. f s 
- Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groß⸗Strehitz. Babka. 
Bolkenbayn den Hten July 1821. Bei dem Koͤnigl. 
Stadtgericht find vom iſten Januar dis u. Jung nachſtehende Fundi 
gerichtlich verreicht worden: 
1, Maria Eliſabeth verw. Scholz geb. Weber, übernimmt er 
Teſtamento maritali das Haus in der Ober-Vorſtadt ſub no. 78.7 pro 
6 rthl. ö ö 5 N 
N 29 Baͤckermeiſter Friedrich Ferdinand Muͤblich, um das Geißler 
ſche Ackerſtuͤck no. 187. von 1 Scheffel Ausſaat, pro 80 ethl. 
3. Seifenſiedermeiſter Friedrich Erdmann Bayer, um das Flei— 
ſchermittel zugehoͤrige Fleiſch Scharea⸗Gewoͤlbe, pro 227 rthl. 12 gr. 
4. Niemermeiſter Seiffert, um das Koͤnigl. Thorſchreiberhaus vor 
dem Ober⸗Thor no. 3. pro 480 rthl. 
5. Seilermeiſter Joſeph Gabriel, um das Koͤnigl Thorſchteiberhaus 
vor dem Mieter: Thor no, 8 ., pro 18 uthl. 
6. Fleiſchermeiſter Carl Friedrich Stenzel, um die Hahnſche Bank⸗ 
Gerechtigkeit ſub no. 1 I., pro 22 rthl. 16 gr. 
7. Schuhmachermeiſter Joſeph Juttner, um das Hülſcherſche Haus 
im Ober Bezirke der Stadt no, 59, pro 200 hf, 
F 0 . r ⁵ĩ—QX » . ̃˙—⅝⅞½ ],, 


„„ 


8. Schußmachermeiſter Johann Gottlieb Mehwald, um das Eckert 
ſche Ackerſtck no. 96. a 12 Scheffel Ausſaat, pre 30 uf, 
9. Die Joſepha verw. Preuß geb. Brieger, uͤbernimmt ex Te⸗ 
ſtamento maritalt das Haus im Nieder-Bezirk der Stadt ſub 
pro 60 rthl. . : ; 
10. Der Kupfeeſchmidtmelſter Gotthelf Lebrecht Kluge, um das 
in der Stadt ne. 50. belegene Mesmaanſche Haus, pro 300 rißl. 
Bolkenhayn den gten July 1821. Verzeichniß der 
Beſſtzveraͤnderungen vom kſten Januar bis ult. Juny 1821. bei nach⸗ 
ſtehenden Juſtitiariatea: 7855 
A, Koͤnigl. Prinzl. Amt Oels. 8 
I. Johann Anton Paͤtzold, um das väterliche Bauerguth no. 84, 
pro 800 hl, - 
2. Johann Samuel Teichler, um den vaͤtetlichen Gerichtskret⸗ 
ſcham no. 31. zu Ullersdorf, pro 1000 rthl. 
3. Carl Benjamin Kühn, um die Schrammſche Dreſchgäͤrtnerſtelle 
no. 9. zu Teichau, pro 240 rihl. 
a B. Geaͤfl. v. Hoyosſche Guͤther. 
4. Johann Carl Gottlieb Fritſche, um die Liebigſche Hofehaͤus⸗ 
lerſtelle no. 59. zu Lauterbach, pro 40 rthl. a TR 
\ C. Graͤfl. o. Schweinitzſche Guͤther. ae 
5. Jobann Ehrftopp Ludewig, um die Gampertſche Haͤuslerſtelle 
no. 9. zu Kauder, pro 140 rthl. i 
6. Johann Goitftied Elsner, um die Paulſche Auenhaͤuslerſtelle 
no. 29. zu Hausdorf, pro 200 tifl, 55 
7. Jobaan Gottlieb Haubitz, um die Bunzelſche Gcoßgaͤrtnerſtelle 
no. 38. daſelbſt, pro 1500 rtl. g 
8. Anna Maria verehl. Riedel geb. Geißler, um die Sterzeſche 
Auenhaͤusſerſtelle no. 13. zu Nieder: Welmsdorf, pro 140 ithl. 
; Schnieber. 
Glatz den aten July 1821. Kauf: Eontracte, welche 
beim Koͤnigl. Land- und Stadtgericht zu Glatz vom ıflen Januar bis 
ult. Juny 1821. vorgekommen: n 
Januar. 1. Johanna Wehner, Kauf um das Haus no. 408. 
pro 466 rtbhl. 16 gr. 52 a Es 


2. Dieſelbe ne dito no. 412, 
rr e . Tr 


no. 109., 
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3. Anton Roͤßler, Kauf um das Haus no. 79., pro 840 tıkl, 
4. Barbara Hoffmann, dito no. 663., pro 120 rihl. 
Februar. 5. Barbara Gablenz, um den Garten no. 3 1., für 

210 rthl. ; 
6. Gillichſche Erben, um das Haue no, 645., pro 190 rihl. 


7. Joſ ph Strauch, dito no. 207., pro 940: ıtıhf, 
März. 8. Aston Sander, dito no. 613. 614., pro 500 utht. 
9. Anten Haya, dito no. 616 a. pio 213 ırhl, 
10. Aston Zwiener, dito no. 6164, pro 250 rihl. 
11. Anna Maria Klapper, um das Auenhaus no. 34. zu Steinwitz, 
pro 20 rihl. 
12. Auguſtin Kuſchel, um das Ackerſtuͤck no. 32., pro 77 til. 
18 gr. 8 pf. 


13. Caspar Kuſchel, um das Ackerſtuͤck no. 3 2., pro 77 tihl. 18 for. 
8 d * 255 2 
14. Franz Klapper, um das Auenhaus no. 34. in Stein witz, pro 20 rih. 
April. 18. Magdalena Schorn, um das Ackerſtuͤck no. 4 
pro 1700 tıhl. 
16. Diefeibe, um die Scheuer no. 42., pro 325 rehl, 
17. Ignatz Weniger, um das Ackerſtück no. 32., pro 300 rihl. 
18. Franz Fiſcher, um das Bauerguth no, 8. in Steiawitz, 
pre 2800 rthl. - 
19. Ignatz Welzel, um das Haus no. 30., in Steinwiß, pro 
40 rihl. Rz 
20. Fabius Silberſtein, um den Garten no. 647., pro 20 rthf, 
May. 21. Johann Topper, um das Haus no. 218., pro 400 rthl. 
22. Franz Grund, um das Ackerſtück no. 21., pro 1130 hl. 


23. Derſelbe, um das Haus no. 704., pro 48 0 rthl. 
24. Johann Koſtin, dito no. 74., pro 335 rthl. 
25. Franz Paulltſchke, dito no. 77°, pro 200 tehl. 


26. Decſelbe, um die Fleiſchbankgerechtigkeit no. 1 1., pro 300 rth. 

27. Franz Weiner, um das Haus no. 390., pro 1600 rıhl, 

28. Jobaun Heus ler, dito no. 303, pro 107 vefl, 

29. George Tauwtz, dito no. 218., pro 490 hl, 

Juny. 30. Adton Hauck, um ein Stuͤck Ane zum Bauerguth 
no. 5., in Steinwitz, pro 40 til. 


a 1 


31. Wenzel Guͤttler, Kauf um ein Stuck Aue no. 36. iu Stein 
witz, pro 20 rthl. 
32. Franz Procoß, um ein Sick Aue no. 37. in Stein, 
pio 10 tıhl. i 
33. Heinrich Paquot, um 1 Haus no. 206., pro 1400 rihl. 
34. Franz Wagner, dito no. 204,, pro 6151 rthi. 
353. Eliſabeth Schmidt, um ein Stuͤck Gartenland zum Hauſe 
no. 302., pro 58 rthl. 
36. Andreas Wilhelm, um das Haus no. 25 pro 1200 tthl, 
37. Beate Wagner, dito no. 281., pro 415 rthl. 
Glatz den ızteo July 1821. Von der Koͤnigl. Rent⸗ 
amts⸗Jurisdiction fiod vom ıflen Januar bis. ut. Juny 1821. nach⸗ 
ſtehende Käufe conſtemirt worden: 
I. Herr Rittmeiſter Anton Graf v. Magnis, um das Freirichter⸗ 
guth zu Neudorf, bro 10600 tl, 
2. Anton Scholz, um eine Feldgaͤrtnerſtelle zu Graͤnzendorf, pro 
6853 rtl. 
3. Joſeph Kriſten, um das Feeleichterguth zu Petersdorf, pro 
15553 ribl. 5 
4. Ignatz Bittner, um eine Senate el. in Neubeide, pro 
1012 th, 
5. Joſeph Wagner, um das Freirichterguth zu Eiſersdorſ, für 
ee rthl. 
6; Joh Koͤrnerſche Erben, um eine Feldgaͤrtnerſtelle zu Wb 
dorf, pro 2285 ithl. 
7. Catharina Staude geb. Bock, um eine Haͤuslerſtelle zu Cattle 
berg pro 1552 bel. 
8. Jeſph Wolf, um eine Feldgaͤrtnerſtelle daſelbſt, pro 600 rthl. 
9. Franz Stiller, um eine Häuslhirſtelle in Neudorf, pro 763 erpt. 
Mittelwalde den 4ten July 1821. Beim reichs graf. 
v. Althanſchen Juſtizamte der Herrſchaften Mütelwolde⸗ Scyöufed und 
Woͤlſelsdorf, find vom ıfien Januar bis ult. Juny 1821, nachſtehence 
Käufe zur Confirmatien gekommen, und Fund tradiret worden: 
1. Heinrich Hertwigs Haus in Lobiſchau, für 110 ttb. 
2. Waadelin Fiſchers Haus doſelbſt, für 22 rthl. 
3. Joſeph Feiſtels Haus daſelbſt, pro 53 rthl. 
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4. Franz Bliemels Bauerſtelle in Schönau, pro 1148 rthl. 


5. Joſepßh kuxens Baue rſtelle daſelbſt, pro 533 rthl. 


6. Franz Monfens Bauerſtelle doſelbſt, 600 rei 
7. Johann Lurens Bauerſtell daſelbſt, pro 342 tthl. 
8. Ignatz Langers Haus daſelbſt, pro 26 rthl. 


9. Flotian Stoͤbers Haus daſelbſt, pro 13 cıhl, 
‚zo, Anton Moͤhlars Stuͤckmannsſtelle in Steinbach, pro 342 nil. 


11. Johann Goͤllners Bauerſtelle in Schoͤnfeld, pro 310 cihl. 
12. Franz Asmanns Haus in Michelsthal, pro 134 rthl, 
13. Ignatz Luxers Haus in Neudorf, pro 430 rthl. 

14. Johann Reinſchers Mehlmuͤhle daſelbſt, pro 573 rthl. 
15. Joſeph Bittners Haus in Lauterbach, pro 114 rthl. 
16. Franz Hoͤckers Schmide daſelbſt, pro 200 tthl. 

17. Wenzel Volkmers Bauerſtelle daſelbſt, pro Foo rihl. 
18. Carl Schrutecks Mehlmühle daſelbſt, pro 1626 rihl. 
19. Franz Monſens Bauerſtelle in Thamdorf, pro 228 rthl. 


20. Martanna Wagnerias Haus daſelbſt, pro 66 rıhl, 
21. Ignatz Treutiers Gaͤrtnerſtelle in Altgeisdach, pro 117 eiht. 


22. Ignatz Groͤgers Haus in Altneisbach, pro 66 rtl. 
23. Johann Latzels Haus in Nenneis bach, pro 38 rthl. 
24. Carl Bannerts Haus in Woͤlfelsdorf, pro [so rihl. 
25. Joſeph Piſchels Freihaͤuslerſtelle daſelbſt, pro 100 tehf. 


26. Ignatz Geisſers Haus daſelbſt, pro 100 rthl. 


27. Joſſph Boͤnſchens Hus daſelbſt, pro 80 tihf, 
28. George Elslers Haus daſeldſt, pro 40 ethl. 


29. Ignatz Kunzes Haus daſelbſt, pro 76 tb. 
30. Ignaß Kelbens Haͤuslerſtelle in Uhraitz, pro 50 tıhl. 


Das Graf v. Alt aunſche Juſtijamt. Volkmer. 
Wartenberg den 16ten Jump 1821. Von Seiten des 


tete e Gerichts wird hierdurch bekaont gemacht: daß dato tie 


tulus poſſ ſſionis auf die in bieſiger Standes herrrſchaſt und Kreiſe be⸗ 
legenen Ritterguͤcher und Antheile kangendorf, Ottendorf und Latowske, 
rey genannt, für den Oberamtmann Carl Friedrich Gottlob Phtlipp, 
welcher dieſe Guͤter laut gerichtlichem Kauf: Contract für 28509 rihl. 
erkauft, berichtiget worden. 


n Cytlaͤndiſch freiſtandesherrliche n 55 Leßiug. 
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Freytags den 3. Auguſt 182k. | 
auf St. Königl. Majeſtat von Preußen ze. it. 
N allergnaͤdigſten Special: Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXI. 


e Zu verkaufen. 

„ Breslau den aaſten Juny 1821. Wir Director and Juſtiztͤͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen Hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß anf den Antrag des Stadtrath Faikſchen Cu⸗ 
katoris im liris Juſttz. Commiſſartas Pfendſack das dem Böttcherweiſter Johann 
Gortfried Glaͤſer zugehorige Haus No, 698 b. auf der Graupengaſſe, welches 
nach der in unfırer Regiſtratur oder dey dem allhier aushaängenden Proclama 
einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 9360 Rther. und zu 6 pro Cent auf 
2800 Reh. abgeſchätzt iſt, Sffentiich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle 
Beſig⸗ und Zuklungsfähige darch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefor⸗ 
dert und vorgeladen, in einem Zeltraume von 6 Monaten in den hiezu ange⸗ 
letzten Termmen, nehmlich den alen October c. und den aten December c. bes 
ſonders aber in dem letzten und peremtotiſchen Termine den 2. Fih e uar 1822. 
Vormittags am 10 Uhr vor dem Königl. Juſtzrato Herrn Rhede in unſerem 
Partheyen Zimmer in Perſon oder durch gehs dig informierte u d mir gericht⸗ 
licher Speclal⸗Vollmacht verfchene Mandataren, aus der Zahl der hieſigen 
Juſiiz Commiffarien zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitä⸗ 
ten der Subhaſtation daſeloſt zu vernehmen, ihre Gebotde zu Protokell zu geben 
und zu gewartigen, daß demnaͤchſt, in fotern kein ſtalthafter Wiederſpruch von 
den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adiudtealtoa an den 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſou nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl Ber eingetra⸗ 
genen als auch der leet ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden. 

Directot und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 
Reſidenzſtadt. ger 
Breslau den 2ojien März 1821. Mir Director und Juſtizraͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt, und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß das zum Nachlaß des verſtorbenen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
DepoſttalRendanten Conrad gehörende auf dem ehemaligen Veſtungs-Terrain vor 
dem Schweldnitzer Thor, der Straße nach Strehlen gegenuber gelegenes Haus, 
nebſt dem dazu gehörigen ehemaligen Lieberſchen Garten, welche Grundſtuͤcke nach 
der bei dem von unſerer Regiſtratur aushängenden Proclama einzuſehenden Taxe, 
auf 20086 Rihlr. 12 gr. abgeſchaͤtzt find, Öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraum von 6 Monaten in den 5 ap 
TR, geſeßte 
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geſetzten Terminen nehmlich den zten Juny und den aten Auguſt beſonders aber 


uin dem letzten und peremtorſſchen Termin den Zten October d. J. Vormittags um 


so Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Rambach iu unſerem Parkheien⸗Zimmer in 
Perſon, oder durch gehörig informicte und mit gerlchtlicher Speclal⸗Volänacht ver⸗ 
ſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
mien „ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, in: 
fo fern kein ſtatthafter Widerſpruch vou den Intereſſenten und der obervormund⸗ 
schaftlichen Behörde erklärt wird, der Zuſchlag und dle Adjudication au den Meffts 
und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens fell, nach gerichtlicher Erlegung 
des Kanfſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Juſtru⸗ 
mente. verfüge werden. : re 
Das Königl. Stadtgericht. 

a Breslau den 27. April 1821. Wir Direktoren und Juſtizraͤthe des. 
Koͤnigl. Gerichts biefiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Senator Kiſtmacher zu Sprot⸗ 
tau das den Tuchmacher Schoͤnknechtſchen Erben zugehoͤrige Haus No. 322 auf 
der Weißgärbergäffe, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhler 
aus haͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pr. Ct. auf 3860 Rthl. und zu 
s pr. Ct. auf 3216 Rthl. 16 ggr. abgeſchaͤctzt iſt, Öffentlich verkauft werden foll, 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungskfähige durch gegenwärtiges Proclama. 
oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen in einem Zeitraume von 6 Monaten in den 
hlezu angeſetzten Terminen: nämlich den 1. Anguſt und den 1. October beſon⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 4. December Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Muzel in unferem Partheien⸗ 
Zimmer, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Spectal⸗ 
Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien 
zu erſcheinen, die beſondere Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtatton 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
demnächſt, in fo fern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart 
wird, der Zufhlug und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erfolgen werden. Uedrigens fol nach gerichtlicher Erlezung des Kaufſchillings 
die Loſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus⸗ 
gehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Jaſtrumente ver⸗ 


fügt werden, a 
Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. Gerichts der Haupt⸗ 
N und Reſidenzſtadt Breslau. 5 

"Breslau. Zum öffentlichen Verkauf des hleſelöſt vor dem Sandthore 

ſub No 11, und 18. unter der Jurisdiction Eines hochloͤbl. Stadtgerichts belegenen, 
zum rothen Hirſch genannten, auf 3000 Rthl. Im Feuerkataſter proſitirten Kaffees 
hauſes an den Metübierhenden iſt ein Licitationstermin auf den ıflen Septbr. c. um 
10 uhr vor dem Unterſchriebenen in deſſen Wohnung am Ringe Nro. 587. anbe⸗ 
saumt, und werden Kanflufige hierdurch zu dieſem Terming eingeladen. Der Eis 
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genthuͤmer des zu verkeufenden Kefftehauſts wird ubrigens benſellen die naͤthge 
Auskunft daruͤber auf Sefordern erthellen. f 5 
f i Muller, Reg. Aſſeſſor und Juſttzcommilſſarlus 
„) Glogau den Sten July 1821. Von dem Königl Lund» und Stadt⸗ 

gericht zu Groß; Glogau wird blerdurch bekannt gemacht, daß das Condftor 
Gredigſche Haus Nro. 47. (ſonſt Nro. 46. im sten Viertel,) welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 4046 Rthir. 1 gr. 34 pf. Courant gewürdigt 
worden iſt, auf den Antrag des Acciſe⸗ und Zoll⸗Contolleur Sack, im Wege 
der Execution Öffentlich verkauft werden fol und der 1ſte. October, 1ſte Detem⸗ 
ber 1821. und der ıfle Februar 1822. zu Biethungs⸗Terminen beſtimmt find. 
Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und 
zahlungskaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, 
wovon der letztere peremteriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum De⸗ 
‚putato ernannten Herrn Referendario Fiſcher im hieſigen Stadtgericht entweder 
perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitimitte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Ges 
both abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Benbiethenden der 
Zuſchlag erfolgen wird. 

Greifenſtein den Eten Jull 1821. Das unterzeichnete Gerichts emt 
ſubhaſtirt ad inſtantiam der Gottlieb Fritſchiſchen Erben die ſub No. 30. zu Ullers⸗ 
dorf belegene, orisgerichtlich auf 280 Rthlr. Cour, gewuͤrdigt Däuslirftelr,. und 
fordert beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiedurch auf, in Termiao uno et 
peremtorlo licitatlonis den 14. Septbr c. Vormittags 9 Ubr in bieſtger G-xichtee 
Eanzetey perſoͤnlich zu erſchemen, ihr Geboth abzugeben und ſodenn den Zuſchlag 
nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten zu gs waͤrtigen. 5 5 

g Reichsgraͤfl. Sch effeolſches Gerichts amt. 8 

Groß⸗Strehlttz den zoflen Jury 1821. Im Wege der Execulion 
ſubhaſtlret das Hofrath Breither Czienskowitzer Gerichtsamt die dem Freygaͤrtner 
Peter Mikalla gehörige zu Lanietz Tzienskowitzer Herrſchaft zwey Meilen von der 
Kreisſtadt Ratidor, 3 Meilen von Coſel, 3 Meilen von Leobſchuͤtz belegene Frey⸗ 
gaͤrtnerſtelle, welche auf 322 Rthlr. Courant geſchaͤtzt worden und die diesfaͤllſge 
Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der Czienskowitzer Regiſtratur inſpielkt werden 
kann, nebſt zu dieſer Poſſeſſion zugetheilten dismembrirten Vorwerks⸗Reallaͤten 
und zwar 9 Magd. Metzen 157 K. 12 Fuß Saͤeacker a 834 Nehlr. Morgen 
Wleſewachs a 150 Rthlr. und an Waldterain a 96 Rthlr. wofuͤr das Capital per 
1390 Ktbir ſchleſ 94 gr., nebſt 130 Rthlr. Roboih⸗Relultions » Capital zu § pro 
Cent an die Real⸗Ereditoren zu vertreten und zu verzinſen iſt und ladet alle Kauflu⸗ 
ſtige, welche genannte Freyſtelle zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermö⸗ 
gen find, hiermit ein, in den angeſetzten Eteitations⸗Terminen den 31ſten July 
den ziſten Auguſt a c., beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termin den 
aten October a. c. Vormittags um 9 Uhr entweder perſonlich oder durch hinlaͤng⸗ 
lich informirte Bevoumaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und dann zu 
gewaͤrtigen, daß die Freygartnerſtelle, nebſt vormaligen Vorwerks⸗ Grundſtücken 
dem Meiſt⸗ und Beſthiethenden wird zugeſchlagen werden. 


a Das Czienskowitzer Gerichtsamt. Werner. 
5 Brieg 
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Beieg den aaſſen May 1821. Das Koͤnigl. Sand: und Stadtgericht 


zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Paulauer⸗Gaſſe hieſelbſt ſub 


o. 198. gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haſtenden Laſten auf 
770 Riulr. gewürdigt worden, a dato binnen 3 Monaten und zwar in Termin 
peremtorio den 3. Seprbr. a, c. Vormittags 10 Uhr bei demſelben oͤffenlich ver⸗ 
kauft werden ſell. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitzfähige hlerdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtorlſchen Termine auf den Stadtgerichts⸗ 


Zimmern vor dem Herru Zuftiz- Affeffor Herrmann in Perſon oder durch. gehoͤrig 


Mevollmächtigte zu erſcheinen, Ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, 
daß erwähntes Haus dem Meiſtblethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden 
ſoll. W Könige. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. a 

Slatz den 6 Februar 1821. Da de dem Schneider meiſter eudwig Arnig, 
gehörigen ſub No. zo. und 21. hleſelbſt belegenen und auf Hoͤbe von 2106 Rihle. 
16 gr. Cour. gewürdigte beyden Gärte, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 


verkauft werden fallen und hiezu Terminb licitationis auf den den 10. April 1821. 


Vormittags um 10 Uhr, auf den 27ſten Juni 1921. ge um 10 Uhr und 
peremtorſe auf den zeen September 1821. früh um 10 Uhr vor uns an gewohnlicher 
richtsſtelle auf dem bieſigen Raihhauſe anſtehen, fo wird ſolches ſowohl den 
aufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebethe, als auch den unbekannten Real⸗Gläu⸗ 
diger hierdurch bekannt gemacht. „ 
g Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
en Citationes Edictales. 

Ratibor den ıflen Junt 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. s 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialts Fisci der aus Naße age, 
entwichene enrollirte Cantoniſt Anton Peh dergeſtalt öffentlich borgeladen, daß er 
ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 1gten September 1821, 
vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ Referendarius Brockmann 
anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben, 
und feine Zuruͤckkunft nn nachweiſen, im Fall feines Aus blelbens aber ges 
wärtigen ſoll, daß er feines ſammtlichen Vermögens und biermächit noch etwa 
zufallenden Erbſchaften verluſſig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 


en. ge Er A a 2 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Wage 8 
2 i 3 8 Manteuffel. 

i Ratibor den ızten Juny 1821. Von dem unterzeichneten Königl. Oter⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis Fisci der ausgerrrtene Cantoniſt 
Anton Klein aus Leobſchütz, dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 
12 Wochen and ſpaͤteſtens in dem auf den 26ffen September d. J. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Deputirten, dem Ober Landesgerichts ⸗Referendarius Herrn v. La⸗ 
rich, angefegten Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Antwort 
gebeg und feine Zuruͤckkunft glanbhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausdleibens aber 


gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſammtlchen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa 


zufallenden Erbschaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt wer⸗ 
den ſollen. 


ER 
Fönig. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober ⸗Schleſten. 
f Manteuffel. 
) Hannover den 22flen May 1821. Von unterzeichneter Behörde wer⸗ 
den auf den Antrag des für die hinterdliebene minderjährige Tochter dan dem 
2 alal 
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Koͤnigl. Preuß zwevten Weſtyreuß. Infanterie Regimente geflandenen, am 10. Fe⸗ 
bruar 1815.50. Burſcheid bey Aachen verſtorbenen Hauptmanns Cor! Wilhelm 
Ernſt v. Reden, koulſe Amalie Caroline Vietorine v. Neden allbler beſſellten Vor⸗ 
mundes, Stadt Sondiei Wermuth zu Münder durch dieſe Edictal: Citation, alle 
diejenigen, welche an der Nachlaſſenſchaft des vorgenannten Hauptmanns Carl Wil⸗ 
helm Ernſt b. Reden ous irgend einem Grunde Rechte und Anſprüche zu haben 
glauben, in dem auf den Freptag nach dem Hten Trinltatis Sonntag, in der 
24fte Auguſt dleſes Jahres anberaumten Termine zur Anmeldung und Klarmachung 
ihrer Forderungen, durch die Vorlegung der dazu dienenden Original⸗Documente, 
unter der ausdrücklichen Verwarnung vorgeladen, doß die als dann nicht Etſchei⸗ 
nenden mit ihren Anſpruͤchen ausgeſchloſſen, und zum Stlüſchwelgen derwieſen 
werden ſollen. N a BEE 

Koͤnigl. Großbritaniſch Hannover ſche Yuflizr Canzlep. . 

(ES) A. F. o. Hinüber. 

*) Liegnitz den raten Julp 1821. Es iſt das Hypotbeken⸗Inſtrument 
über 50 Rebe, in Königl. Preuß. Cour, de anno 1764. d d. Liegnitz den iſten 
Januar 799., welche auf dem Hauſe in hieſiger Stadt Nro. 207. für die 
Frau Wirihſchafts⸗Inſpector Elifaberd Hoffmann halten, desgleichen auf das 
Hypotheken⸗Stipulations⸗Protocoll d d. Schloß Liegnitz den 13. März 1800. 
nach welchen auf den Grund des hinter dem Protokolle befindiihen Intabula⸗ 
tlons⸗Vermerke de eodem dato auf der Häuslerſtelle ſub No. 24. in Spaͤrgaſſe 


bier vor ktegnitz 36 Rthir. in Münze, welche für den Hiefigen Kuͤrſchnermeiſter 


Johann Meisner fen. eingetragen find, verlohren gegangen und es find die 
gedothe dieſer Inſtrumente extrabirt worden. Wir haben daher A Sa 
zur Anmeldung der etwanigen Anſprüche unbekannter Vrätendenten auf den 
aten November c. Vormittags um 9 Uor vor dem ernannten Drputato, Herrn 
Referendarto Clemens, anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an dieſe 
beuden Grundſtuͤcke und die daruber ausgefleliten Inſtrumente als Eigentbümer, 
Ceſſlonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch haben mochten, 
biermit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf dem 
Koͤnigl. Land und Stadtgericht bieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit 
gereglicher Vollmacht und biglaͤnglicher Informatien versehene Mandatar ien 
aus der Zahl der bieſigen N von welchen ihnen im Fall der 
Unbekanntſchafſt der Herr Juftz⸗Commiſſarlus Feige vorgeſchlagen wird, zu 
erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die wetteren Verhandlungen, im 
Fall des Ausbleidens ader zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anz 
ſoruͤchen werden praͤcludfret, ihnen damit gegen die Beſitzer der Geundſtuͤcke 
dem hieſigen Tuchmachermeiſter Johann Chrlſtian Wohlfarth und die Erben 
des verſtordenen Haͤuslers Friedrſch Winkler auf der Spörgaſſe ein ewiges 
Erinfhweigen wird auferlegt, die quält. 50 Rthlr. und reſp. 36 Kepler. aber 
werden geleſcht und die darüber ſprechenden Instrumente werden gwortiſirt 


den. 
vn Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht, Gör 
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Görlitz den 26. May 1821. Es iſt auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers 
zu dem in 6000 Thlr. Cour. beſtehenden Kaufgelde des Görfifchen alhler am Dbers 
markte ſub No. 21. belegenen Brauhofs per Decret vom a6ſten May c. der Liqui⸗ 
dations⸗Proceß eröffnet und für die unbekannten Steal- Gläubiger Terminus liqul⸗ 
‚Dationid auf den gten November c. Vormittags 9 Uhr coram Deputato Hrn. Ober⸗ 
Landesgerichts Reſerendar Joͤrdens, anderaumet worden, daher ſaͤmmtliche undes 
kannte Real Grärendenten, welche an das Grundſtück qo. und deſſen Kaufgelder 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen werden, zur angegebenen 
Terminszein an gewohnlicher Stadtgerichtsſtelle auf dem Neuen Haufe alhter, em⸗ 
weder in Perſon oder durch bebörig legltimirte mit Information verfehene zulabige 
Gevollmaͤchtigte, wozu in Mangel einiger Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz-Com⸗ 
miſſarten Schubert und Dietrich vorgefhlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüche 
dehoͤrig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, unter der ausdrücklichen 
Verwarnung, daß die Außend leibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtüͤck qu. 
prätludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, lowobl gegen den Kaͤuſer 
deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verrheilt wird, 
auferlegt werden ſoll. 5 f : 
N d Das Stadtgericht. 


Sagan den arſten Juny 1821. Auf den Anttag des Vaters des 
verſchollenen Koͤnigl. Preuß. Soldaten Friedrich Benjamin Schade, welcher aus 
Sagan gebuͤrtig, früher bey dem Königl. Preuß. von Pelletſchen Fuͤſtlter⸗Ba⸗ 
mailen eingeſtellt geweſene, nach der Schlacht bey Jena nach Danzig gekommen, 
dort bey Gelegenheit der Ausfälle bleſſirt und in dem Lazarethe geſtorben ſein 
fbU, worüber jedoch keine völlige Gewißheit hat erlangt werden koͤnnen, wird 
der ſelde und feine etwanlge und kannte Erben und Erbnehmer hiermit öffentlich 
vorgeladen, ſich binnen drey Monaten, perſönlich oder ſchriftlich, ſpaͤteſtens 
Aber in dem auf den aten October d. J Vormittags um 1c Uhr auf hiengem 
Stadtgerichte vor dem zum Deputato ernannten Stadtgerichis Director Fiebler 
anberaumten Termine, in Perſon oder durch einen mit gehöriger Vo macht 
und Information verſehenen Mandararium zu melden und weitere Anwelfung 
u erwarten, im Folle des Nichterſcheinens aber zu gewärtigen, daß der Friedrich 
Benjamin Schade für todt erklart ſeine und ekannte Erd en aber mit icren Ans 
ſbrüchen an fein j tiges und zutün iges Dermögen prä fludirt und ſolchts ſel⸗ 
nen nächſten Erben, die ſich als ſolche legitimiren koͤnnen, zuerkannt und aus⸗ 


geantwortet werden wird. 7 ü 
Das Gericht der Stadt Sagan. : 
Blrawa den 23. Januar 1821. Der feit dem Jahre 1789. verſchollene 
Arrendator Carl Hildebrand aus Trachhammer Glewwiger Kreiſes, Oder ſchleſter, 
modo deſſen undekannte Erben und Erbnehmer, wird hiermit ad Terminum den 
zten November 1821. Vo mittags um 9 Uor zu Birawa edictuliter vorgeladen, 
mit der Aug abe, ſich vor oder in dem Termine bey dem unterzeichneten Gerichte 
in der Birawer Gerichtscanzley bey Coſel ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und 
daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, wldtigenfabs derſelde für todt erklärt und 
fein in 1600 Rthlr. beſtehendes Vermoͤgen feinen naͤchſten bekannten Erben zuge⸗ 
ſprochen werden wird. ER 
Hochfuͤrſtl. Anguf v. Hohenloheſche Gerichts amt Trachham mer. 


i Nleder⸗ 
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Nieder⸗Kunzendorf den 1. Decbr. 1820, Der aus Dittmanns⸗ 
dorf Walbenburger Ereiſes gebürtige Jehann Got fried Gogler, welcher (ee 
11 Jabren als Brauerburſche in die Fremde gegangen, feir dleſer Zeit aber nichts 
weiter. von ſich hören laſſen, wird hiermit, fo wie deſſen etwanige unbekannte 
Erden aufgefordert, ſich päſleſtens den ten September 18271. Vormittag bis 
12 Uhr im Swioſſe zu Ditimannsdorf perfönlich oder ſchriftlich zu melden und 
weitere Anwelſung zu erwarten, wiörigenfals der Gogler für todt erklaͤrt und 
über deſſen nachgelaſſenes Vermoͤgen, wenn auch keine ſonſtige nethwendige 
Erben ſich einfinden, zu Gunſſen feiner. Geſchwiſter, was Richtens, verfüge 


werden fol, ; g 
. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg. 

Friedland den zofin December 1820. Der ous dem Dorfe. Wiersbel 
Falkenbergſchen Creiſes in Oberſchleſten bey Friedland gebuͤrtige zu Oppeln bey dem 
Kuͤraſſier⸗ Regiment v. Holzendorf geſtandene, mit dieſem im Jahre 1806. gegen 
Frankrelch ausmaiſchltte und ſeit der Schlacht bey Jena ganz verſchollne Soldat 
Anton Preußner und deſſen etwa von ibm zurückgrlaßne unbekannte Erben und Erde 
nehmer werden hiermit auf den Antrog der zu Schmietſch bey Zul; befindlichen 
Schweſter des Varſchollnen, Roſina vrehl Pella, welche bey uns als deſſen naͤchſte 
Erbin auf Todeserklaͤrung provoclrt hat, vorgeladen und aufgefordert, ſich a Date 
und 9 Monath, ſpaͤteſtens aber in Termino den 6, Novbr. 18 2 7. Vormittags um 
40 Uhr zu Frledland in der Gerichtsſtube perfoͤnlich oder durch einen Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu melden und die weltere Anmweifung zu gewaͤrtigen. Sollte der perſchollne 
Anton Preuß ner in dieſem Termine nicht erſcheinen, „fo wird derſelbe für todt er⸗ 
klaͤrt, und fein zurückgelaſſenes Vermoͤgen feiner Schweſter als naͤchſten Erbin zu⸗ 


erkannt werden. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friebland. 

Prtmken au den 1gten April 1821. Zum öffentlichen Aufgeboth nach⸗ 
fiehender Inſtrumente, als: 1) des Inſtruments vom raten July 1806, über 
100 Rthlr. fur den Wirthſchafts⸗Vogt Gottlieb Neumann zu Neuhammer Mods 
lauer Antheils auf der fub No. 32, belegenen Haͤuslerſtelle des Johann George 
Wolf zu Weiſſig; 2) des Inſteuments vom 24ſten December 1802. Über 200 Athlr. 
auf dem ſub No. 107. in der Stadt Primkenau belgenen, brauderechelgtem Haufe 
des vermoligen Schuhmacher Heinrich Zeidler, ſetzt Bürger und Schuhmacher 
Johann Gottlob Vogt für die Weißgerber Hoffmannſche Euratel⸗Maſſe, welches 
nach der erfolgten Auselnanderſetzung der Geſchwiſter Hoffmann unterm 2gſten 
April 1817. der verehl. Cantor Caroline Dorothea Geislern geb. Hoffmann zu 
Primkenau zugeſchrieden worden, ſo 3) des Inſtruments vom laten July 1792. 
über 25 hir. 2 ſgr. 4 dd. für die Helene verwit. Ulbrich geb. Fiedig in Karpfrelßß 
auf dem fub No. g. zu Hafelbach belegenen Hanns George Zeidlerſchen Haufe, iſt 
ein Termin auf den ıztem Auguſt 1821. Vormittags um 11 Uhr in der Gerichts⸗ 
amtscanzley anberaumt worden. Es werden hierzu alle diejenigen, weiche als 
Eigenthuͤmer, Leſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber vorerwaͤhuter 


Jaſtrumente, Forderungen und Rechte zu haben vermeinen, unter der Went e 
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vorgeladen, daß die Außenbleibenden, mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, zu einem 
ewigen Stillſchwetgen verurtheilt, die zuaſt. Hypothtauen⸗Inſtrumente für null 
und nichtig erklaͤrt werden ſollen. ri 8 
N Das ſrepperrlich v. Blbranſche Gerichts amt der Herrschaft 
Primkenau und Modlau. 
Böttcher, Juſtit. 


Frankenſtein in Schleſten den 1sten Januar 1821. Von Seiten 
des von Peiſtel Mittel Peilauer Gerichts amis wird der im Jahr 1813. zur 
Iten Compagnie des Reichenbacher Tandwehr⸗Batatllons ausg⸗hobene, im gieu 
ſchleſ. Landwehr Regiment als Landwehrmann geſtandene, aus Mittel Pellau 
Reichenbach ſchen Ereifes gebürtige Gottfried Langer, welcher bey Antretung des 
Rückzuges nach dem Sturm auf Dresden am 28ſten Auguſt 1813. noch von 
ſeinen Cammeraden geſehen worden, jedoch wegen Krankheit mit der Compa⸗ 
ante nicht mehr weiter marſchiren konnen und der alſo ſeit jenem Tage ver⸗ 
mißt wird, auf Antrag feiner Erben und nach dem Siscus keine Anſpruͤche an 
dleſes Vermögen macht, hierdurch Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten 
‘und zwar längſtens in dem auf den 22. November c. Vormittags um 9 Uhr 
in der Gerichts amtscanzley zu Mittel⸗Peilau bey Reichenbach angeſetzten Pra⸗ 
judicial-Termine perſsnlich oder ſchriftlich zu melden, wiorigenfalls er für tod 
erklart und fein fänimtliches Vermögen feinen geſetzuchen Erben wird zuge⸗ 


ſprochen werden. ENTER 
x Das o. Peiſtel Mittel Pellauer Gerichts amt. 
Se 5 * 5 lc Arreſt. 5 
„ Friebland Waldenburger Creis den roten July 1821. Es iſt über 
das Vermoͤgen des hieſigen buͤrgerlichen Haus beſitzet und Schenkwirth Gottlieb 
Thomas der Concurs eröffnet worden, daher allen und jeden, welche von dem 
Gemeinſchuldner, etwas an Gelde, Sachen, Effecten hinter ſich haben, ange⸗ 
deutet wird, demſelben nicht das Mindeſte zu verabfolgen, vielmehr dem unter⸗ 
f een Stadtgericht davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen und die 
elder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das 
gerichtliche Depoſitum abzuliefern unter der Verwarnung, daß, wenn jedennoch 
an den Cridarium etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, dieſes fuͤr nicht 
geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwelt deygetrieben wird. 
Im Fall aber der Inbaber ſolcher Gelder oder Sachen, diefelben gar verſchwel⸗ 
a und zurückhalten follte, fo wird er noch außerdem alles feines habenden 
echts für veriuſtig erklärt, - 
Das Stadtgericht. 


. AVERTISSEMENTS, 

Breslau. Auf dem Pforrgur St. Nicolai vor Brıdloy iſt eine Brand» 
ſielle zu verkaufen unter No. 3. Das Naͤhere darüber iſt zu erfragen bey dem Ael⸗ 
teſten der beyden Fleiſchermittel alter und neuer Baͤnke. 

Breslau. Aechter franz. Wein ⸗Eſſig zum einlegen der Fruͤchte IR ſo⸗ 
— in ganzen als einzeln billig zu haben bey Mittmann et Beer am Schweibniger 

hot · 
Beylage 
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AVERTISSEMENTS. 


Breslau. Nach Rdeinl. Maaß babe ich einen bedeutenden Wetand von 
allen Gattungen Flaſter Breuntolz aus emem berrſchaftlichen Foren in Commiffton 
erhalten. Dieſes Holz ſtht vor dem Ziegehihor gleich teches an der Brucke. Der 
V kaufsur aß in in meiner Tuchbandiung auf dem Neumarkt, ſo wle auf dem Hel 
platz dey dem Fastor Weigelt zu erfragen. | 
C. . Stephan. 

) Bresleu den 16. Junk 18 1. Von dem Kön l P us. Hofrichter, 
amt: werden die Eigentbümer nachſtehender Kleidungsſſͤcke, ole: 1) eiges grauen 
Mantels bon ganz ordinsiren Tuche mit halb langen Kragen und wir weißen Flanell 
bald gefuttert, woch r auf a Rthl. 16 gr. taxtrt, und Im Sepibr. v. J. auf der 
Weingeſſ vor dem Oblau'r Tbore biefelbft,, und 2) eines dunkelblauen ordinalren 
Duch U berrocks mit blau tuchenen Knöpfen und mit ſchlechter Leinwand gefuttert 
welcher einen Werth von circa 1 Riblr. 8 gr. bat und im Ferrer b. J ah oeh 
breiten G-ff Hinterm Dohm angeblich gefunden worden, blerdarch öffentlich aufs 
gefordert, ſich binnen 14 Tagen in bieſizer Gerichtsſlelle zu melden, und ihr El⸗ 
genihumsrecht auf diele bepden Kietdungsſuͤcke gehört nochzuwelſen, un Nich tmel⸗ 
dungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß den Geſetzen gemäß uͤber den erwahnten Mantel 
und Rock verfuͤgt werden wird. | | 

Koͤnigl Preuß Hojrichteromt: 

) Breslau. 150000 Stück gur gebrannter Mauerziegeln find ſowohl 
einzeln als im Ganzen a 1000 zu o Rth 6 gr Cour iu ve laufen, 50000 fön, 
nen ſogleich uͤbernommen werden, die andern in eimgen Tagen. Auch nwmt ders. 
ſelbe auf größere Poſten Beſt Hungen an, und iſt dereit Kontrakte abzuſchlie ßen. 
Zur Erleichterung mancher wauenden il derſelbe geneigt Ter minweſſe Zohiungen 
anzunehmen, jedoch behaͤlt er ſich vor, daß hinlaͤngliche Sicherbeit und am feſtge⸗ 
fegten Tage pünktliche Zahlung geleiſtet werde. Die Zi⸗geln find gut gebrannt, 
haben gebörlges Maaß und werden laut Probe uberllefe't, wovon die Probe jeden 
Tag in er genommen werden konnen. Auskunft giebt der Agent M per, 

traße im Marſtall ö 
Schweidnitzer Straße um Marian. N 
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*) Brestan. 4 s ausmoͤblirte Zimmer, Wagenplatz und Stallung find 
ſowohl auf der Schweldnitzer, Dblauer und Taſchengaſſe einz in, wie im Ganzen 
monatlich als auch auf längere Zeit bald zu vermlethen. Ein Milchpaͤchter korn 
elne bedeutende Milchpacht in der Nähe von Breslau ſoglelch antreten, jedoch muß 
er über fein Wohlverhalten guͤltige Zeugniſſe geben. Eine Familie, deren Recht⸗ 
ſchaffenheit anerkennt iſt, der Mann ein Öffentliches Amt dekleidet, wuͤnſcht einige 
junge Leute unter ſehr billigen Bedingungen in Penſion zu nebmen, und iR geneigt 
zwey von ihren Staben ſogleich auf monatliche Miethe zu vermischen. Auskunft 
giebt der Agent Meyer, Schweldnitzer Straße im Matſtall. 

*) Breslau. Da mich die Erfahrung belehrt bat, daß mehrere der hieſi⸗ 
gen Herten Haus eigentbuͤmer Anſtand genommen haben, mic ihre Vermletoungs ⸗ 
Anzeigen zuzuſchicken, weil ich die Eintragung derſelben unentgeldlich engefündigt 
halte, fo mache ich hierdurch bekannt, daß ich keinesweg es gemeint bin ihre Deli⸗ 
kateſſe zu nahe zu treten und daher von beute an jede Vermlethungs⸗ Anzeige, ſie 
beſtehe aus einer oder mehrern Wobnungen In meinem Buͤreau gegen 2 gr. Einſchreibes 
Gebuͤhren annehmen werde. Eben fo ſehe ich mich veranlaßt von den Herrn Mies 
tzßern agr fuͤr das Nachſchlagen der Bücher und Notiren ihrer Geſuche, einzuziehen, 
Eine Menge große und kleine Wohnungen, einzelne Gewölbe, Keller u. ſ. w in 

allen Thetlen der Stadt und Vorſtadt, ſtehen dem Publiko zu Befehl, und mit Des 
flimmebeit kann ich die Verſicherung erthellen, daß meine Anſtalt einen ſehr guten 
Fortgang verſpricht, da mich die Gefaͤlligkeit der Petren Hausbeſitzer jetzt ſchon in 
den Stand gef.gt hat, mit einer ſehr bedeutenden Anzahl Quartiere die Wünfche 
eines großen Thelis befriedigen zu koͤnnen. Nur bitte ich noch um mebr Einſen⸗ 
dungen von kleinen und Mittelquartiren, indem dleſe immer augenblicklich vergriffen 
wecden. Zugleich zeige ich ergebenſt an, Laß ich Wohnungen für Penſtonalrs bey 
ſehr anfändigen Familie, wo ſich ſchon mehrere befinden, und eben eiſt weder 
Platze offen geworden find, zu ſehr billigen Preißen nachweiſen kann. Ferner wer⸗ 
den von heut an alle Reiſ:⸗Gelegenheiten nach fremden Orten, ohne weitere Koflen 
eld die gewöhnlichen Einttage-Gebuͤbren angenommen und dep mir zu Jedermanns 
Anſicht und beliebigen Gebrauch oͤffentilch ausgehangen. 

Das Wobnungs⸗Vermiethungs⸗Buͤteau, Paradeplatz Nro. 10 eine 

Treppe hoch. > Wilde. 

Breslau. (C pitalgeſuch.) Obe Elnmiſchung eines Dritten werden 
zur erſten Hypothek 3000 Rihlr. geſucht Das Nähere if deym Kaufmann Etzler 
auf der Schin edebruͤcke zu erfahren. 

Breslau Bey der Börfe am Solzringe und Roßmarkt find Bruchzie⸗ 
geln und große in Grund und zu Prellſteinen beſonders brauch dare Feldſtelne zu ver⸗ 
kaufen, welche der Aufſeher Weinhold und der Polller Seidel anweiſet. 18 

ei res- 
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*) Breslau ben aten Auguſt 1821. Vom gten d. ab wird der Weg aber 
Hünen wegen einer nothwendigen Reparatur der bey dem Dorfe Weide über den 
dortigen Fluß gleichen Namens führenden Brucke geſperrt werden Dim reiſenden 
Publiko wird dies hierdurch bekannt gemacht, um den Weg Über Schwelnern oder 
Schottwitz, bey welchem letztern Orte die Straße von Hunds ſeld erreicht wird, 


nehmen zu koͤnnen. i 
u ; Das landräͤthliche Amt. 


„) Bauerwitz den sten July 1821. Im Wege der Execution wird das 


dem Buͤrger Wencel Meisner zugehörige in Bauer witz auf der Zilkewitzer 
Straße belegene, im Hypothekenbuche unter der Nummer 154. eingetragene 
tobothſame Haus, nebſt einem dazu gehörigen Garten von Scheffel Bres⸗ 
lauer Maas Ausſaat, zuſammen auf 85 Rtylr. 20 gr. Cour. gefhägt zum 
oͤffentlichen Verkaufe an den Meiſtbiethenden feilgeſtellt und werden des hald 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch zur Abgabe der Gedothe auf den ten 
October d. J fruͤh um 10 Uhr auf das hieſige Stadtgerichts Zimmer einges 
laden, mit dem Eroͤffnen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag 
ertheilt auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht geachtet werden wird. Zugleich wird 
den unbekannten Glaͤubigern der ohne irgend eine nahere Bezeichnung ſub 
Rubr. II. des Hypothekenblattes dieſer Poſſeſſion intabulitten 17 Rthlr. 14 gr. 
4 pf tuͤckſtaͤndige Kaufgelder und reſp. alle diejenigen denen dieſes gedachte 
Capital und das darüber etwa vorhandene Inſtrnment durch Ceſſſon, Erbrecht 
oder ſonſt als Eigenthuͤmer, Pfandnehmer oder Briefsinhabet zugefallen iſt, 
fo wie der dem Aufenthalte nach undekannte Fahnſchmidt Bonk oder Boͤniſch 
aus Katſcher oder nach deſſen etwantgen Tode feine Erden, für welchen eine 
Caution für ein dem Nicolaus Pipetz dargeliehenes Capital per 66 Rehlr. 
16 gr. nach gleicher Hoͤhe auf diefer Poſseſſton ſub Rubr. III. eingetragen iſt, 
aufgefordert, ſich zu oder in dem Blethungs⸗Termine vor uns perlönlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen und mit Vollmacht und Information zu vers 
ſehenden Stellvertreter zu melden und zu legitlmiren, widrigenfalls nicht nur 
der Zuſchlag dem Meiſtbiethenden ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erz 
legung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen Capita⸗ 
lien und zwar der leer ausgehenden ohne Production der Inſtrumente verfüge 


e Koͤnigl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katſcher. 
Liegnitz den 2 1ſten Jult 1821. Nachdem uͤber das Vermoͤgen des von 
hier entwichenen Knopfmachers Abam Benjamin Reinhardt per Decretum vom heu⸗ 
tigen Tage der Concurs eroͤffnet worden, ſo wird allen und jeden, welche von dem 
Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Vriefſchaften hinter ſich 
baden, ongedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu leſſen, viel⸗ 
mehr dem unterzeichneten Land; und Stadtgericht davon för derſamſt getreullch An⸗ 
zelge zu machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
hadenden Rechte an das gerichtliche Depoſttum abzuliefern, und unter der Verwar⸗ 
nigung, daß wenn dennoch dem Gemelnſchuldner etwas bezahlt oder N 
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tet werden ſollte, dleſes für nicht geſcheben geachtet, und zum Beſien der Maſſe 
anderwelt beygetrieden, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dies 
felden verſchweigen und zurück behalten ſollte, er noch außerdem alles ſelnes das 
san habenden Unterpfands⸗ und andern Rechts für ve luſtig erk aͤrt werden wird. 
Königl. Land und Stadtgeticht. f 
Waldenburg den 14. Jult 18a r. Der Bleicher Benjamin Klenner zu 
Ober-⸗Tannhauſen meines unterbabenden Eret es it entſchloſſen, eine Lelnwand⸗ 
walke von zwey Näpfen an feine Bleiche zu erbauen, die das Schöpfrud, welches 
das Waſſer in die Bletche liefert, zugleich betreiben ſoll. Eben fo will des Bauer⸗ 
guts eſitzer Wilhelm Biedermann in Altwaſſer meines unterbabenden Creiſes auf 
ſeinen etanen Grund und Boden daſelbſt eine Brettſchneidemühle erbauen. In Folge 
des Ediets vom 28ſten Derbi. 18:0. werden alle diejenigen, welche gegen diese Uns 
lagen ein gegründetes Widerſpruchsrecht zu haden vermeinen, aufgefordert, binnen 
8 Wochen praͤcluſtviſcher Friſt, vom Tage der Bekanntmachung ihre Widerſpruche 
bey mic anzumelden. Nach Verlauf dieſer Friſt wird weiter nicht darauf geachtet, 
ſondern die darzu bendsthigten Conceſſionen werden bey der hohen Behörde nachge⸗ 
ſucht. Der Koͤnigl. Landrath des Creiſes. 
N 5 Graf v. Reichen bach. 
Fürſtenſtein den sten Juny 18271. Das zur erlaſenſchaft des 
Weder Johann Goitfried Krauf zu Rieder Walterstorf Waldenburger Er: iſes 
gehörige, auf 195 Rthlr. Cour octsgerichtlich abgeſchaͤtzte Hausgenoßhaus folk 
im Wege der Subpaſtation in dem auf kommenden arſten Auguſt a. c. Bars 
mittags um 9 Uhr in der Nieder: Wultersdorter Schoͤlzerey anberaumten eins 
zigen und peremtoriſchen Biethungs⸗Termine oͤffentlich verkauft werden, zu 
welchem wir befig- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige Behufs der Abgabe ihrer 
SGebothe mit dem Bedeuten eingeladen, daß der Meiſt- und Beflbietbende den 
Zufchlap unter Genehmigung der Erben und Gläudiger zu gewärtigen hat. 
Zugleich werden auch alle unbekannte Real: Gläubiger vorgeladen, in dem bes 
ſogten Termine am benannten Orte zu erſcheinen, und ihre vermeintlichen Ans 
ſpruͤche zu liquidiren und gehörig zu beſcheinigen, bey ihrem Ausbleiben aber 
iu gewärtigen, daß fie mit ibren Forderungen präcudirt und ihnen ein ewiges 
Stiuſchweigen wird auferlegt werden. 8 
Reichsgraf v. Hochbergſches Gerichtsamt der Hertſchaften Fuͤrſten⸗ 
ſiſtein und Rohnſtock. . “ 

Kiegnitz den sten May 1821. Nachdem über dad Vermögen des hiefis 
gen Kaufmann Kothert am heutigen Tage der Concurs eröffnet und die Zeit der 
Eroͤffnunz deſſelden auf die Mittagsſtunde beſagten Tages beſtimmt worden iſt, 
ſo werden deſſen unbekannte Gläubiger zur Angabe und Rechtfertigung ihrer For⸗ 


derungen auf den 4ten October c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten De⸗ ! 


putirten, Herrn Juſtizratb Fabricius anberaumten peremtoriſchen Termin auf hier 
. figem Land⸗ und Stadtgericht ſub poͤna präcluſi et perpetui ſilentii vorgeladen, 
auch alle und jede, fo von dem Gemeinſchuldner etwas binter ſich haben, zu deſſen 
Abgabe an das Land⸗ und Stadtgericht bey Verluſt ihres Unterpfandes oder fon: 
Bigen Rechts hierdurch aufgefordert. | 

\ Koͤnigl. Land: und Stadtgericht. 


x ale | 
Sionnabends den 4. August 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie 
5 5 allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. & 855 5 
Breslauſches Intelligenz- Blatt zu No. XXXI. 
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Bekanntmachung 
wegen Kies Aufuhr auf die Berliner Kunſtſtraße 

*) Es ſollen 60 bis 120 Schachtruthen an Reparatur⸗Kies vom Franken⸗ 
thaler Dominisl» Felde auf die Kunſtſtraße und zwar von Neumarkt bis an 
die Kammendorf Lampers dorfer Feld⸗Grenze auf die Vorrath-Haufen anges 
fahren und an den Mindeſtbiethenden unter nachſtehenden Bedingungen ver⸗ 
dungen werden: a 

1) IR dieſe Kies⸗Quantilat vom ızten Auguſt big zum ısten September 
d. J. nach der fpeciellen Angabe der Wegebau⸗ Beamten auf die zu bezeichnen⸗ 

den Stellen anzufahren; , 

„ 2) Die Auflader⸗ und Contracts⸗Koſten zahlt Unternehmer, die Ablader 
aber werden für Koͤnigl. Rechnung gehalten; 
39 Die Ankuhrwelte wird im Durchſchnitt etwa 3 Metlen betragen; 
4) Wenn ſich Unternehmer zu diefer Kies⸗ Anfuhre anderer Wege als der 
gewohnlichen bedkenen und neben dleſen den beſtellten Aeckern Schaden zufügen 
ſollte; fo iſt es feine Sache die Vergultgung dafür zu leiſten?n . 

5) Als Cautlon bleibt der ste Thrü des Anfuhrlehns von dem zuerſt ange⸗ 
fahrenen Kleſe fo lange unbezahlt ſtehen, dis der Kies vollſtaͤndig angefahren iſt. 

Die Biethungsluſtigen haben ihre Gebothe laͤngſtens big zum Sten Auguſt 

d. J. bey der Koͤnigl. Regierung mit der Aufſchrift: „Verdingung der Kies- 
Aaufuhren zar Kunfifiraße von Neumarkt bis an die Kammendorf Lampersdorfer 
Felograͤnze“ und der deuflichen Namens » Unterfchrift verſtegelt abzugeben. 

B eslau den aıflen July 1821. g.) * 

2 Koͤnigl. Regierung. II. Abthellung. 


— 


Zu verkaufen. 
Breslau den 2zſſen Mey 1821. Wi Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſtger Haupt und Reſtoenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Erben des verſtorbenen Elias Iſtael 
Gofdſchmidt bey der nicht erſolglen Zahlung der Kaufgelder des bereits ſubhaſſa ges 
ſtandnen, zum Nachlaß deſſelben gehörigen ſub No. 484. und 485. auf der golonen 
Radeg oſſe gelegnen Hauſes, dieſes Haus, welches nach der bey unſerer Regiſtrafur 
aus haͤngenden Preclama einzufehenden Tape zu g pro Cent auf 15920 Rihlr. und 
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kauft werben ten Demnach werden alle Baßtz⸗ und Zohlungsfaͤhige durch gegen⸗ 
wärtiges. Preclama off nelich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 
6 Monaten u den hiehn angeſetzten Terminen, naͤmlich den 22 ſten Auguſt e. und 
den 29ſten October c, befonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den gien Januar 1822, Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn 
Beer in unſerem Parthelenzimmer in Perſon oder durch gehörig informitte und mit 
gerichtlicher Special Vollmacht verſehene Mandatarlen, aus der Zahl der hieſigen 
Juſiizcommiſſorien zu erſchelnen, die befondern im Protocol vom a2 ſten December 
1819. zum Grunde gelegten Bedingungen und Modalltäten der Sub haſtation da⸗ 
ſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
demnächſt nach erfolgter Genehmigung der Goldſchmldtſchen Erben der Zuſchlag 
und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. 
’ Director und Juſtizraͤthe. 

8 Glogau den 24flen Juny 1821. Die zu Klein Kauer im Glogauſchen 
Krelſe ſub No. 3 belegene, aus 14 Hufen Acker befichende und auf 1051 Rthlr. 
8 fgr. Courant taxirte Bauernahrung des verſtorbenen Chriſtian Starck, ſoll auf 
den Antrag feiner Erben Theilungshaiber im Wege elner ſreywilligen Subhaſta⸗ 
tion, in Terminis den asſten July, 28ſten Auguſt und peremtorie am 2gfiin Sep⸗ 
tember d. J. an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in den gedachten 
Termine, vorzüglich aber den 29ſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr in 
dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Klein⸗Kauer zu erſchelnen, ihre Gebothe abzuges 

ben und des odervermundſchaſtlichen Gerichts zu gewärtigen Die Taxe des 

Gtundſtuͤcks liegt bey dem Unterzeichneten zur Einſicht berelt. 

Das Gerichtsamt von Klein-Kauer und Gollſchwitz. 

Grünberg den 7ten Juli 1821. Schuldenhalber ſoll der Tuch macher 
Jeremlas Traugott kiebigſche Weingarten No. 881., tapirt 416 Nth. 15 far. Cour. 

in Termino den 8ten Srptbr.d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem kand⸗ und 

Stadtgericht im Wege der nothwendigen Subbaſtation oͤffer tlich an den Meiſtbie⸗ 

thraden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung 
der Iutereſſen ton, in den Zuſchlag, in ſoſern nicht geſetzliche umſtände eine Ausnahmt 
zu laſſen folchen fogleich zu etwarten haben. Rn 

a Königl. Preuß Lands und Stadtg richt. 

Carlsruh den 22ten Juny 1821. Die von dem Chriſtian Maſchler 
nachgelaſſene Freyſtelle zu Erädtel, taxtrt auf 507 Rthlr., wird auf den An⸗ 
trag der Erben den 17. September c. oͤffentlich verkauft werden, wozu Kauflu⸗ 
ſtige eingeladen werden. a 

Königl. herzogl. Eugen Würtembergſches Gerichtsamt. 

5 Militſch den zoſten Map 1821. Die zu Postel Militſchſchen Creiſes ſub 
No. — belezene Freiſtelle, ortsgerichtlich auf 290 Rthlr. adgeſchätzt, ſoll Schul⸗ 
denhalber ſubhaſtirt werden. Zum einzigen Blethangs⸗Termine iſt der 27fte Auguſt 
d. J. anbergumt und es werden Kauf- und Zahlungsfaͤhige hiermit aufgefordert, 
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in ſoſchem zu erſcheinen und zu biethen, wornaͤchſt der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden nach Einwilligung der Imereſſenten erfolgen fol. 5 

Das mit dem ſtandesherrkl. Gericht combinirte Major v. Loſſau 

8 Poſtler Jufikamt. a el 
Hirſchberg den Sten Juny 1821. Die Auftragsweiſe ortsgerichtlich 
unterm asſten Map d. J. auf 162 Rthir. Cour. ab geſchaͤtzte Hauslerſtelle ſub 
ſubd Nro. 12. zu Quire Hirſchbergſchen Ereifes, wird auf den Antrag eines 
Real- Crediters, im Wege der Execution in Termino den 28ſten Auguſt d. a 
in der Gerichtscanzley zu Buchwald plus licitando verkauft, wozu zahlungs⸗ 
und beſitzfaͤhtge Kaufluflige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die 

Regulirung der Bedingungen in Termino geſchieht. RER 

Das Patrimonialgeriche des Hochgrafl, v. Redenſchen Gutes . 

70 5 * ogt. 

%, eobſchuͤtz den 3. Map 1821. Von dem Juſitzamte Rackau wird dem 
Publleo hiermit hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß nachſtehende Veſitzungen 
und zwar: 1) die ſub No. 14, des Rackauer Oppothekenbuches eingetragene den 
Joſepb Kleinſchen Erben gehoͤrige Freigartnerſtele, wozu 6 gr. Scheffel Dom. 
Acker aus der Zergliederung des Jahres 1782. und 6 gr Scheffel 1792. Dom. Acker 
und 8 Metzen Wieſengrund gehoͤren und 2) die jfub No. 16. des, Rackauer Hypo⸗ 
thekenbuches eingetragenen dem Nicolais Sonntag und Ignatz Bariſch gehörigen 
6 gr Scheffeln 1792. Dominial Acker und 8 Metzen Wiefengrund, wovon die 
ad 1) auf 517 Rthlr. 2 gr. 23 und die ad 2) auf 265 Rthlr. 16 gr. gerichtlich ge⸗ 
ſchaͤtzt worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtatton an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden ſoll. Es werden daher alle und jede, welche dieſe Realltaͤten des 
ſiten wollen, blermit vorgeladen, indem auf den aoſten Juny, den arſten July 
und peremtorte den 3. Septbr. auf dem Schloße zu Rackau Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Termine perſönlich zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und ſonach 
zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtötethenden und Beſtzahlenden die ſe Realitäten wer⸗ 


den aojudiciret werden. 
Das Juſlizamt Rackau. 2 
Köcher 7 Juſtit. 


Glogau den ızten März 1821. Von dem Koͤnigl. kand⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Carl Guſtav 
Bockſche Haus No. 399. (ſonſt No. 62. iu aten Viertel) hieſelbſt auf den Anz 
trag des Negocianten Lazarus Löbel Hollſteln, welches auf 2395 Rthlr. 19 gr. 
Cour. gewuͤrdigt worden iſt, aͤffentlich verkauft werden ſoll und der ate Juny, 
der 4te Auguſt und der zie October d. J. zu Biethungs⸗Terminen beſfimmt 

nd. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen 
und zahlungsfaͤtig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, 
wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Des 
putato etnanaten Herrn Juſtizrath Ziekurſch im hieſtgen Stadtgericht, entweder 
perſoͤnlich oder durch gebörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Ge⸗ 
a eee, . gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der 
1 5 W x * = 1 

‚ Grünberg den ıoten Februar 1821. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatlon, ſol der Kretſcham des Gottfried Grundmann ſub No, 255 52 
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zur Herrſchaft Saaber zugeboͤrigen Dorfes Saabor, taxirt 3369 Rthlr. 11 ars 


und mit der Gerechtigkeit, Brandtweln zu brennen, zu ſchlachten und zu ba⸗ 
cken derſeben, in Terminis den zoſten April, 2. July, und 4ten September 


dieſes Jahres (wovon der letzte Termin peremtoriſch) Vormittags um 8 Ubr 


auf dem Gerichtsamt im Schloße zu Saakor öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden unter denen dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft wer⸗ 
den. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, welche in Termino ſolches ſo fort zu erwel⸗ 
ſen haben, werden daher hiermit eingeladen, ſich zur beflimmiten Zeit an ges 
dachten Tagen einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und hat der Meifls und 
Beſtbtethende mit Zuſtimmung der Creditoren den fefortigen Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen. Von der Deſchaffenheit des Grundſtuͤcks eum appertinentlis kann man 
ſich durch nähere Einſicht der Taxe bey unterzeichnetem Juſtitiario jederzeit ins 


formiren, e 
Prinzlich von Carolathſches Gerichtsamt der Herrſchaft Saabor. 
f a 8 Hoffmann. 


N Citationes Creditorum. f 
Breslau den asſten May 1821. Auf den Antrag des Könige, Mas 


jor und Cemmandeurs des ıflen Schützen Bataillons (ſchleſ.) Herrn v. Gos⸗ 


zicky werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schle⸗ 
fien alle und jede, keſonders aber alle unb⸗kannte Gläubiger, welche an die 
Caſſe des gedachten Bataillons aus dem Zeitraume vom ıflen Januar 1820. 
bis nit. December deſſelden Jahres aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerich ls Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den sten October e. Vormittags 
um 10 Uhr nberaumten Liqutdatians-Termine in dem viefigen Ober, Landes⸗ 
gerichte guſe perfoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßtgen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen, beh etwa ermangelnder Dekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarten, der Jusſiz⸗Conimiſſarius Kletke, Paner und Dziuda in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, zu erfcheinen, 
ihre dermeinten Agſprüche anzugehen und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Niczericheitenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller Ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe werden vetluſlig erklart werden. \ 843 > 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſſen. rd 


Ratibor den 3. Apriſ 1821. Auf den Antrag: 1. Des Koͤnigl. Der it 
Lieutenants und Commandeurs des ıften Batailloys des zaften Landwehr Ref i⸗ 
ments (iſten Oppeluſchen) welches dis Maͤrz 1820. das iſte. Bataillon iſſen 
Oppeinſchen Landwehr Regiments No. 10.2 geweſen, Herr Br. Heer zu Gleiwitz. 

2. Des Koͤnigl. Obriſt⸗Lieutenants und Regiments⸗Commandeure Herrn Sons 


> 


neenfeld zu Eofel, 3. Des Mafors und Commandeurs Herrn v. Logan zu Kropptt. 


4. Des Bataillens⸗Commandeurs Herrn v. Wolffsburg zu Leobſchuͤtz. sd; 
Herrn Capitains o. Schkopp zu Krappitz. 6. Des Majors und Betathons⸗ 
Commandeurs Herrn von Kwlatkswsky zu Ober⸗Glogau. 7. Oes Herrn Majors 
v. Wegen zu Bukowene dei Feſtenderg. 8. Des Herrn Majors und Com mans 
deurs v. Es rern zu Coſel. 9. Des Herrn Obriſten und Commandeurs v. Wey⸗ 
rach zu Breslau. 10 Des Herrn Majors und Commandeurs v. Friedens berg 
zu Reiße vom 9. Februar. 11. Des Herrn Majors und Commandeurs v. d. Wenſe 
> { ” zu 
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zu Neiße. 12. Des Herrn Majors und Commandeurs v. Pochhammer zu Nelße. 
13. Des Herrn Ddriflen und Regiments Commandeurs v. Schmiedeberg zu Glei⸗ 
witz. 14. Des Commandeurs des Sten Huſaren⸗Negiments (aten Schleſiſchen) 
Herrn Mojor v. Langenu zu Neuſtadt. 15. Des Herrn Capttalns v. Mach⸗ 
vitzky zu Coſel werden von Selten des hieſtgen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von 
Oberſchleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger welche in 
Ruͤckſicht des bei 1. aufgeführten Bataillons ſeit der Zeit vom 1. Januar bis uft. 
December 1820. bei 2. in Rüdjicht des aten Bataillons incl. Tavallerie und 


Artillerie- Abthellung des oben fub 1. erwaͤhnten Landwehr⸗Regiments aus dem 


Zeitraume vom 1. Januar bis ult. December 1820. bei 3. in Ruck ſicht des aten 
Batatllons incl. Cavallerie- Abtheilung ıflen Oppelnfchen Landwehr⸗Regiments 
No. 10, zu Groß⸗Sirehlitz aus An Zeitraume vom 1. Jan. bis ult. März 1820. 
bei 4. in Rückſicht des zten Bataillons des z22ſten Landwe Regiments aus dem⸗ 
ſelben Zeitraume vom 1. Januar bis ult. März 1820. bei 5, in Mückficht des 
aten Bataillons des 23ſten Landwehr Regiments (aten Oppelnſchen ) und veffen 
astachirien Eskadron aus dem Zeitraume vom I. April bis ult. December 1820. 
bei 6. in Rückſicht des zten Bataillons des 23ſten Landwehr⸗Regiments (zten 
Oppelnſchen) aus dem Zeitraume vom 1. Januar bis ult. December 1820, bei 7. 
in Rücksicht des aten Bataillons des aten Oppelnſchen Landwehr⸗ Regiments aus 
dem Zeitraum vom 1. Jan. bis ult. März 1820. bei 8. in Nückſicht des Füfelters 
Bataillons des 23ſten Jufanterie-Regiments (aten Schleſiſchen) aus dem Zeit⸗ 
raume vom 1. Januar did ult December 1320, bei 9. in Ruͤckſicht des roten 
Jufanterte⸗Regiments (iſten Schleſiſchen) aus dem Jeitraume vom 9. Januar 
dis ult. Decemder 1818. und vom 1. Januar bis ult. December 1820. bei 10. in 
Mückſicht des iſten Bataillons des Zzſien Linten⸗ Infanterie-Regiments (4ten 
Schleſiſchen) aus dem Zentraume vom 1. Januar bis ult. December 1820. bei 11. 


in Rucklcht des aten Bataillons des aaſten Einien: Jufanterte-Regiments (Iten 


Sqqleſiſchen) aus den Zeitraume vom 1. Januar bis ult. December 1820. dei 12. 
in Ruͤcſicht des iſten Batailloes des 22ſten Linien Infanterte⸗Regiments aus 
dem Zeitraume vom 1 Januar 1819. bis ut. December 1820. bei 13. in Ruͤck⸗ 
ſicht des zten Preuß. Uhlanen⸗Neguments aus dem Zettraume vom 1. Januar 
bis ult. December 18 o bei 74. in Ruͤckſcht des sten Huſaren-Regiments (sten 
Suleſiſchen) aus dem Zeitraume vom 1. Januar 1810. bis ult. December 1820. 
bei 15. in Räckſicht der 1zten Dibiſtons⸗Garntſon⸗Compagnie aus dem Zeitraume 
vom 1. Januar dis wit. December 1230, aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruͤche zu haben verneinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗ 
kandesgerichts Meierendario Stöckel auf den 30. Auguß 182m. Vormittags um 
9 Uhr anderaumten kiquidatſons⸗Termine in dem hieſigen Ober Landes erichts⸗ 
Bauſe perſönlich oder durch einen gesetzlich zuläßigen Bevollmächtigten wozu ihnen 
bet etwa ermangeinder Bekanntſchaft unter den hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, 
der Hol⸗ und Criminolrath Raiſer Criunalrath Werner und die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſions⸗Nathe Scholz, Laube und Wichura in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu rſcheinen, ihre vermelnten Anſprüche 
anzugeben, und durch Beweismittel zu b ſcheln gen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Kaſſen verluftt 
erklärt, und mit Febr ee nur an die Perſon desjenigen nuit dem fie 
irt haben, werden verwieſen werden. 
3 a Koͤnigl, Preuß. Ober- Landesgericht von 5 
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Citationes Edictales. Rn 
Rz, Breslau den azften März 1827. Auf den Antrag des sten Depar⸗ 
temenes des Königl. Kriegs⸗Miniſteril werden von Seiten des biefigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten ane und jede, beſenders aller, alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger, welche ſeit der Zeit vom iſten Marz 1813. dis incl. May 
1816. an die Caſſe des im Maͤrz 1813. in Breslau errichteten, im Fruͤhjahr 
3816. daſelbſt auch wieder aufgelöfeten fliegenden Feld⸗Lazareth No. 6. aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neu⸗ 
bauer auf den ı7ten Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqut⸗ 
dations⸗Termin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Bevolmächtigten (wozu ihnen bey etwa ermangelder 
Bekanntſchaft unter dpa hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiffarien 
Enge, Kletke und Koblitz in Vorſchläg gebracht werden, an deren einen ſie 
ſich werden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre etwanigen vermeinten Anſprüche anzu⸗ 
geben und durch Beweismictel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
baben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Ansprüche an die gedachte Caſſe ver⸗ 
luſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit 
dem ſie contrabirt baden, werden verwieſen werden. g. > / 
Königl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schfeflen. 
Breslau den aßſien Januar 1821. Auf den Antrag der naͤchſten 
Anverwandten, ſoll der ſeit dem Jahre 1806. abweſende Gottlieb Klippel aus 
Moͤrſchelwitz Schweidnitzſchen Kreiſes für todt erklärt werden; es wird daher 
derſelbe fo wohl, als auch die von ihm etwa zurückgelaſſenen unbekannten Er⸗ 
ben und Erbnehmer hiermit aufgefordert, ſich innerhalb neun Monaten in der 
Canzley des unterzeichneten Juſlitiarii entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich, ſpaͤ⸗ 
teſtens aber in dem den 14ten December d. J. anſtehenden veremtoriſchen Ter⸗ 
min Vormittags um 10 Uhr vor unter ſchriedenen Juſtitiarlo zu melden, und 
daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls er fuͤr todt erklaͤrt und 
in Folge deſſen über leinen Nachlaß geſetzlich dispontrt werden ſoll. 
N Das graͤfl. v. Zedlitz Roſenthaler Moͤrſchelwitzer Gerichtsamt. 
1 \ Schramm. 
Neumarkt den 15. May 1827. Auf dem unter Flämiſchdorfer Jırz 
risdiction belegenen Ackerſtuͤcke ſub No. 77. von 3 Scheffel Aus ſaat im Gold⸗ 
felde belegen, find im Hypothekenbuche ſub Ruder. III. No. 1. zo Rthlr. fuͤr 
die Sufinna Eleonore Reicheltſche Vormundſchaftscaſſe zu Neumarkt auf den 
Antrag des Beſiters George Friedrich Seidel unterm 27jten März 1784. einges 
tragen. Das diestäfige Hypotheken⸗Inſtrument iſt verlohren gegangen und es 
werden hiermit alle etwanige Inhaber deſſelben vorgeladen, ſich in dem vor 
dem Stadtgerichts⸗Olrector Moll hieſelbſt auf den 4. September dieſes Jahres 
Nachmittags um 2 Uhr angeſetzten Termin einzufinden, ihre Rechte an dte ſes 
Hypotbeken⸗Inſtrumeut nachzuweiſen, oder bey ihrem Ausbleiben zu gewaͤrtt⸗ 
gen, daß fie derſelben für verluſtig erklart und ihnen damit ein ewiges Still: 
ſchweigen auferlegt, auch das gedachte Hypotheken⸗Inſtrument für amortifire 
klar und dleſe Poſt im Hypotbekenbuche gelöfcht werden wird. 
N Das Koͤnfgl, Stadtgericht. 
Schweid⸗ 
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Schweibnitz den agſten May 1821. Von dem hieſigen Land⸗ und 
Stadtgericht wird der bey dem 4t1en ſchleſ. Landwehr ⸗ Infanterle⸗Regimente 
9. ſtandene Landwehrmann Gottlieb Peincke, welcher im N 
Marſche ven Schlukenau nach Bautzen krank zurück geblieben und ſeit der Zelt 
keine Nachricht von ſich gegeben hat, auf Antrag feiner Ehefrau Marta Bars 
bara Hundt, hierdurch vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in 
Ter mino den iſten September c. Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe 
allhier, vor dem Deputalo, Herrn Neferendario Prog, ſchriftlich oder perſön⸗ 
lich zu melden, widrigenfalls derſelbe für tobt erklart werden wird. \ 
Sulau den 16ten May 1821. Auf Antrag eines Realglaubigers ſteht 
in Termino den arſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr die zu Grabofke hie⸗ 
ſiger Herrſchaft befindliche, und auf 942 Rthir. zo ſgr. Cour. gerichtlich gewuͤr⸗ 
digte Windmühle nebſt Wohnhaus und Feldgarten, zum oͤff ntlichen Verkauf vor, 
wozu wir zahlungsfaͤhige Kaufluſtkge einladen, um ihre Gebothe abzugeben und zu 
gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohnſehlbar der Zuſchlag ers 
ſolgen wird, ſobald der Beſitzer dieſer Mühle und deſſen Realgläublger ihre Eins 
willigung gegeben haben. 
Freiherrlich von Troſchke Sulauer frejeminderſtandesherrliche Gericht. 
Görlitz den 17ten Februar 1821. Von dem Stadtgericht der Koͤnigl. 
Preuß. Stadt Görlitz, werden nachbenaunte Perſonen, als: 1) Johann George 
Gründer aus Ober⸗Biela bey Goͤrlitz, welcher den Eten Auguſt 1760. geboren 
und ſich im Jahre 1798. entfernt; 2) Carl Auguſt Kaulfers aus Goͤrlitz, wel⸗ 
cher den aoften December 1782. geboren, die Züchner = Profeffion erlernet und im 
Jahre 1801. auf die Wanderſchaft ſich begeben und 3) Gottlieb Immanuel Wicker 
aus Goͤrlitz, welcher den 8ten April 1788. geboren, die Schnelder⸗ Profeſſlon ers 
lerut und ſeit dem Jahre 1809., wo er noch in Wien in Arbeit geſtanden nichts 
von ſich hören laſſen und die von ya etwa zurück gelaſſenen unbekannten Erben 
und Erbnehmer auf Antrag ihrer Verwandten allhler und reſp. in Ober Diele, 
aufgefordert und vorgeladen, ſich binnen Neun Monaten, fpäteftens aber in Ter⸗ 
mino den Ein und Dreißigſten December e. Vormittags um 10 Uhr, vor dem Des 
putirten, Herrn Ober ⸗ Landesgerichts Referendar Joͤrdens auf dem Neuens Haue 
allhier perſoͤnlich oder auch durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte zu melden, 
und weitere Anwelfang, im Fall des ungehorſamlichen Außenbleibens aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie geſetzlich fuͤr lodt erklaäret, die unbekannten Erbnehmer aber für 
präcludirt geachtet und das im hleſigen Depoſito noch verwaltete Vermögen, wel⸗ 
ches bey Gründern 63 Rthlr. 2 d., Kaulferſen 88 Rthlr. 10 gr. 10 d'. Wi⸗ 
gern 52 Rthlr. 6 d'. beträgt, den zich bereits gemeldeten Verwandten oder event. 
dem Fisco zur freyen Diöpofition ausgeantwortet werden wird. 
Das Stadtgericht. 
Setaufte, Copul. und Geſtocd. m 27. Juli bis 2. Auguſt 1827. 
N etaufte. f 
Zu St. Ellſabetb. Des B. und Mehlhaͤndlers Johann Kirchner T. Anna Marla 
Roſine. Des pollzey Officlantens Hrn. Johann Gottlieb Rege S. Östlich 
Theodor Otto. Des B. und Poſamentlers Job ann Gottlieb Nitſchte T. Jos 
bannt Marla Henriette. Des B. und Drechslers Gorge Henning N 
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ſtian Herrmann Eduard. Des B. und Fleiſchbauers Johann Helnr'ch Uble⸗ 
mann T. Roſtae Pauline. Des B. und Schloſſers Chriſttan Emmersleden T. 
Shriſtiene Amalle Chorlotte Florentine. Des B. und Krambaudlers Carl 
Friedrich Beutner T. Augune Anna, Esraliae. Des B. and Schuß mochers 

f Adam Krempel T. Carolin Wlhel wine Loulſe. 

Zu St. Marta Magdolena. Des Schullehrers Hra Benfamih Ritter ii! ng8= 
Toͤchter Berta Amalle und Marie Loulſe. Dis B. und Flriſchheuers Johann 
Gottfrled Frieze S. Johann Eduard. Des B. und Fiſchhaͤndlers Gottlieb 
Langner T. Emma Caroline. Des B. Kauf: und Handelsmannes Hrn. Jos 
bann Gottlieb Kloſe D Clara Sophte. Des B. und Hutmachers Ernft Sa⸗ 
muel Koͤckritz S. Ernſt Wilhelm Benjamin Siegfried. Des B und muſika⸗ 
liſchen Inſtumentmachtts Michael Adel T. Johanne Wilhelmine Ellſabeth⸗ 
Des B. und Mah ers Johann Aßmann S. Johann Ernſt Aldert. 

* St. Bernbardin. Des Dr. der Pbiloſopble und Cuſtos der Koͤnkgl. und Unis 
velſttaͤts⸗Bidlloth. k Hrn. Johann Chriſoph Friedrich S. Earl Aldrecht. 

Copulirte. 

Zu St. Ellſabeth. Der B. und Schloſſer Chriſtlan Marcus Emmers leben mit Frau 
Ebriſtlaue Dore: hee geb. Engert verebl. gewef- Stumpf. Der B. und Nadelſa⸗ 

brtikant Here Johann Coͤteſtin Huſchner mis Jgfr. Regine Eliſadeth Foͤrſter. 

Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Schneider Johann Carl Heniſchuh mit 
Safe. Johonne Charlotte Becker. Der Dr. juris und Yrivat: Docent bey 
biefiger Univerſitaͤt, Ritter des eifernen Kreutzes Hrn. Eduard Regenbrecht 

10 mit Igfr. Henriette Marlane Schreſber. 

Zu St. Bernhardia. Der Conzel⸗y⸗Aſſiſtent bey dem Koͤnigl. Stadtgericht Herr Joh. 

Goiiftled Mittmann mit Igfr. Dorothea Erneſtine Sephle Schmidt. 

Geſtorbene. 

30 St. Erf bett. Der Dr, der Theologle und Philoſoph le, Königl. Seperintinbent, 
Inspector der Breslauſchen Kirchen und Schulen, Paſtor prunortus zu St. 
Eliſabeih, P ofeſſor der Dogmatik an beyden Gymnaſten und Ehren ⸗Mit⸗ 
g'ied mehrerer geledrten Geſellſchaften, auch Ritter des rethen Adier Ordens 
Zter Claſſe Hrn. Johann Thimoth zus Hermes, alt 83 J. Des weil. B. 
Huf, und Waffenſchmidts Andreas Schmidt hiaterl. Ehefrau Anna Roſine 
85: Müller, alt 69 J. 

Zu St. Barbara. Des B. und Friefträgers Johann Carl Schoͤnemann T. Juliane 

Auguſte, alt 7 W. Des B. und Tiſchlers Johann Anders T. Emilte, alt 
11 M. Des B. und Lohgerders Gottfried Koſa S. Carl, alt 9 M. 2 W. 
Des B. und Schneiders Joh. Gottfr. kaudon S. Moritz Julius, alt 8 J. 5 M. 


Een 


